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Berbreitctfte Zeitung Badens .

Zuspitzung der Lage in Oberschlesien . l

Ausd hnung des Po ! na . sstandss .
, es Vreslao , 6 . Mai . (Eigener Drahtbericht .) Die Lage im Ab -
lnmmungsgsbiet wird von ' Stunde zu Stunde kritischer . Man be¬
achtet für die allernächste Zeit blutige Zusammenstöße . Der schwerste
«all dürfte in e

'
.nigen Tagen eintreten , da man mit dem Ausbruch des

Bürgerkrieges in Oberschlesien rechnet . Einen besonders starken Ein¬
guß aus die Stimmung der Bevölkerung übt der völlige Mangel an
- ebensmittcl aus , der in den letzten Tagen zu einer Katastrophe
^ !lrde . Gleiwitz erhält vorläufig ncch aus dem unbesetzten Gebiet
^ - llch und andere Lebensmittel geliefert . In den meisten Städten
Mt die Versorgung ganz . Am 3 . Mai hat Korsanty , der sich Prä¬
sent der Woijwodschaft Oberschlesien nennen läßt , an Lloyd George ,
^ wlitti . Grasen Sforza , Briand und Harding einen Aufruf erlassen .

beabsichtig ; auch, oberschlesisches Geld herauszugeben . In Veuthen
^ französische Kavallerie eingerückt . Die interalliierte Kommission in
Appeln verhält sich im Auftrag des Generals Lerond völlig ruhig ,

läßt die Polen machen was sie wollen . Lerond macht keinen
'- 'Hl aus feiner Sympathie für die Polen .

TU . Berlin , 7 . Mai . (Drahtbericht .) Nach bei der Negierung
^ liegenden Meldungen versuchen die Polen in Oberschlesien nun -

^ -hr auch über die Korfantylinie hinaus den Aufstand vorzutragen ,
^ eser Versuch ist jedoch bisher im großen und ganzen erfolglos ge¬
rieben . Ebenso ist es ihnen bisher in Groß -Ratibor nicht gelungen
Leiter vorzudringen . Es sind mehrfach polnische reguläre Soldaten

Offiziere festgestellt worden , die sich an dem polnischen Aufstand
heiligen . Aus dem Kreise Nybnik fehlen noch immer eingehende
' ^ chrichten.
5, .̂ es Prag . K. Mai . (Eigen ? ? Drahtberlcht .) Gestern haben 220
Mchtlinge aus den oberschlesischen Gebieten die tschechische Grenz ?
. kerschritten . Unter ibnen befanden sich IM tschechische Staatsange¬
hörige , größtenteils Bergarbeiter , die von polnischen Aufständigen
.̂ trieben wurden Vier Flüchtlinge sind schwer verlebt , und mehrere
,^ enzpost>' n und tschechische Gendarmen wurden von den Polen be -
^ ° i!en . Die Telefonverbindung mit Oberberg ist unterbrochen .

Breslau . 7. Mai . (Eigener Drahtbericht . ) Die Gebiete , die
5°^ telephonisch zu erreichen sind, sind die Kreise Tarnowitz , Gleiwitz ,
Süthen , Königshütte , Kattowitz und Großstrelitz . Hier hat sich die

6 " e sxjj gestern wenig verändert . Die Städte Tarnowitz , Gleiwitz ,
^ vninshzjtx und Nikolai sind frei von Aufruhrern , jedoch schließt sich

/ uug immer fester um die Städte . In Kattowitz stehen polnische
^ sten an der Grenze . Die französischen Sicherungstruppen halt -' n

^ noch immer zurück. Abends um 9 Uhr ist in Kattowitz ein ?

Schießerei ausgebrochen , über deren Verlans Einzelheiten noch nicht
». -" net werden konnten . Man rechnet mit dem Eindringen der

^
>o?en und hat den Eindruck , daß dje Franzosen Kattowitz räumen
ollen . In Hindenburg , das von Anfang in Gewalt der Polen

. kr , sind Z Personen erschossen worden . Die öffentlichen Gebäude
entweder von Franzosen besetzt oder befinden sich in Händen

Ausständigen . Die Nachrichten über die Lage der Deutschen im
' r̂eiie Gleiwitz bleibt weiter sehr Besorgnis erregend . Der Eisen -

^ ^ verkehr ruht nach wie vor . Von Gleiwitz ist gestern abend
' -W Uhr ein Zug nach Oppeln abgefahren . Ein weiterer Zug wurde

^ Ufgehalten und mußte nach Gleiwitz zurückkehren . Der Straßen -
o " verkehr , der wieder aufgenommen war , mußte wieder einge -

A Breslau , 7. Mai . (Drchtbericht . ) Zwischen Loslau und
» naberg sind bei Olsa die Odeibrücken gesprengt worden . Es wird

. " er mitaeteilt . daß die Polen fortwährend noch Züge mit Mu -

nitik » durchfahren . In !1uptai haben gröstere Plünderungen statt -
c . iu -.den . Fast alle d»vliV .> sind uuzgcplünd : rt Die in Lo>. lau ent¬
waffneten deutschen Apobeamten sind verschleppt worden .

Die deutsch » sclb tschiitzorftaiilsationen
TU . Berlin , 7 . Mai . (Drahtbericht .) Bisher kämpfen in Polen

deutsche Selbstschutzorganisationen nur mit , wo sie mit Erlaubn ! s der
Kreiskontrolleure gebildet worden sind . Der Funkspruch aus Sofsno -
wicze „An alle "

, der bereits von einem Eingreifen der Reichswehr
usw . berichtet , ist vollkommen erfunden . Sollten sich aber die Oppel¬
ner Meldungen bewahrheiten , daß die Interalliierte Kommission Ver¬
handlungen mit Korsanty einleiten wird , so könnte das Aufflammen
einer deutschen Selbstschutzbswegung erfolgen .

Bereitstellung der KeichLVchr.
TU Nürnberg , 7 . Mai . (Drahtbericht . ) An die württembergishe

Garniloncn ist in der Nacht zum Freitag wegen der Vorkommnisse
in Oberschlesien der Vereitstellungsbefehl ergangen .

Verschleiernttgsversilchc der Jnierallnerten
Nottt !» ssion .

WTB . Oppeln , S . Mai . Die interalliierte Kommission veröffent¬
licht heute abend ein offizielles Eommunigue , das deutlich das Be¬
streben verrät , den unaeheuren Ernst der Situation zu verschleiern ,
was den tatsächlichen Vorgängen in keiner Weise entspricht . Das
Eommunigue lautet : Die Lage beginnt sich zu bessern und die amt¬
lichen Nachrichten , die noch am Abend an die Negierungskommisslon
gelangten , lassen erhoffen , daß die Erregung von jetzt an abnehmen
wird , und daß Aussicht besteht , auf schnelle Wiederausnahme der Ar¬
beite Um der Lage ?u entsprechen , wie sie durch das Eintreffen zahl¬
reicher Flüchtlinge in Oppeln und in den vom Aufstand verschonten
Gebieten geschaffen ist . bat die interalliierte Kommission beschlos¬
sen . die Ausreise der Flüchtlinge zu erleichtern und für den Augenblick
der Ausreise den Sichtnermerk aufzuheben . Für die Rückkehr nach
Oberschlesien werden die nötigen Erleichterungen gewährt werden .

Diese Mitteilung der interalliierten Kommission steht in vollem
Gegensatz zu den tatsächlichen Ereignissen , die eine unumschränkte
Herrschaft Korfantys in dm von den Insurgenten besetzten Gebiek .'n
darstellen In dem größten Teile von Oberschlesien übt die inter¬
alliierte Kommission keine Macht mehr aus . Die friedliche Bevöl¬
kerung ist nach wie vor schutzlos dem Treiben der polnischen In >ur -

genten ausgesetzt .
Nnkttttsiizle Nückwirknuft ? ür Polen ?

TU . Warschau . 7 . Mai . (Drahtbericht .) UnterstaatssekretZr
Erasmus Piltz hat am Mittwoch dem englischen Gesandten eine Denk¬

schrift überreicht , in der die polnische Regierung die Ursachen des

polnischen Aufwandes in Oberschlesien aufzuklären sucht. Der Ge¬

sandte erklärte , daß die Ereignisse in Oberschlesien für Polen eine

ungünstige Rückwirkung auf die Entscheidung in der oberschlestschen
Frage für Polen haben könnten .

Ter Mattgel an Lebensmitteln .
TU . Kattowitz 7 . Mai . (Drahtbericht .) Wie wir erfahren , fängt

der Proviant der Besatzungstruppen an . knapp zu werden . Anderer¬
seits macht sich im Kättowitzer Kreise großer Mangel an Lebens¬
mitteln bemerkbar . Frauen und Kinder stehen an den verschlossenen
Lebensmittelläden . Die Metzger dürfen an Restanrationsküchen nur
noch Sonntags Fleisch liefern , da Kattowitz durch die Lahmlegung
des Eisenbahnverkehrs vollständig abgeschnitten ist . Mittags gegen
1 Uhr hat die Besatzung mit der Säuberung der Straßen von pol¬
nischen Spitzeln begönnen Allem Anschein nach hat die französische
Besatzungsbehörde sich wohl doch entschlossen , ernstlich gegen die In¬
surgenten vorzugehen . Bis zur Stunde ist es noch zu keinem Zu¬
sammenstoß zwischen Polen und Franzosen gekommen .

Die ZahllingsmodoMäien . !
zz . WTB . London , 7. Mai . Aus dem Deutschland übermittelten

° <okoll der Alliierten seien folgende Hauptpunkte hervorgehoben !

ki » Die Neparationskommisnon ist ermächtigt , den Zinsfuß für

IgZg Schuldverschreibungen vom 1 . Mai 1921 bis zum 1. Mai

von ^ 5 Proz . zu erhöhen und Vorkehrungen zum Anfang
z .'" ortisierungszahlungen auf die Schuldverschreibungen vom

zu treffen , ferner von Deutschland die Ausgabe neuer
laijg !,

° rschreibungen mit 5 Proz . Verzinsung und 1 Proz . Amorti -

Und A zu verlangen , sowie den Beginn der Zins -
vom i Aiiationszahlungen für die neuen Schuldverschreibungen
den A " " 5 den 1 . Oktober 1921 zu verschieben und schließlich
bene -, ^ "" betrag drr Schuldverschreibungen im Verein mit verschie -

^
Pugsrschtcn mitzuteilen ,

land , ,< Reparationskommission ist ermächtigt , von Deutsch¬
und LMcn , daß es gewisse näher zu bezeichnende Einkünfte

^
uerte Mi den Zinstndisnst vorschreibt .

lchreik,, ^ ^ .Reparationskommission ist ermächtigt , eine solche Vor -
dinaun „ Wanderer Einnahmen und Werte nach Maßgabe der Be¬

ugen
der auszugebenden Schuldverschreibungen zu verlangen .

Uekom
'
il, .̂ d° r Reparationskommission zu ernennendes Garan¬

ten ermächtigt , die Verwendung der verschiedenen Einnah -
Ken und die Zahlungsart und Methode der Zahlun -

oorzv >chreib -̂n.
sind ? olg

°
n^ Regierung zu verschreibenden Einnahmen

Abani,, ? ^
- Erträgnisse aus allen deutschen See - und Landzöllen und

suhrabgaben
^ ^ Erträgnisse aus allen Einfuhr - und Aus -

der 2Sproz . Abgabe vom Werte der gesamten" iilyen Einfrhr .
«rn Erträgnisse von deutschen direkten oder indirekten Steu -
Vainn «! ' ^ deutsche Regierung vorschlagen kann und welche das
rantil »

' °
, al ? Ergänzung oder als Ersatz annimmt . Das Ga -

^ nzunusch/i ^ berufen , sich in die deutsche Verwaltung hin -

Reparationskommission ist ermächtigt , die Ausgabe von
« en "s>̂ „

mit beiug auf jeden Teil der Schuld , der zu
.tcdpk». - ^ rilcht durch die ausgegebenen Schuldverschreibungen
ein ? m verlangen . Die Kupons dazu soll Deutschland erst zu
? >aki,, « ausgeben , in dem die Garantiekommission von seiner^ aylungsfahigk ^ übcncugr ist

heißt es : Deutschland soll auf Verlangen solches Ma -

Ääks
'
4

solch-e Arbeit liefern , welche eine der alliierten
Zustimmung der Reparationskommission zum

ford». .
" " Wiederherstellung der zerstörten Gebiete dieser Mächte an -

2Z»e Reparat onskommißion hat die Zeit , Art und Weise

festgestellt , um die gesamten Reparationsverpflichtungen Deutschlands
sicherzustellen und zu liquidieren und zwar wie folgt :

1 . Deutschland wird in der in diesem Plan bestimmten Weise
seine Verpflichtungen , den Gesamtbetrag zu zahlen , erfüllen , nämlich
132 Milliarden Goldmark abzüglich der bereits aus das Reparations -
konto bezahlten Beträge und derjenigen Summen , welche Deutsch¬
land sonst gutgebracht werden können , zuzuglich der Schuld von
Belgien .

2 . Deutschland soll als Ersatz für Schuldverschreibungen , welche
bere >ts übergeben sind oder noch übergeben werden müssen , die nach¬
beschriebenen Schuldverschreibungen Mergeben :

1») Schuldverschreibungen für den Betrag von 12 Milliarden
Goldmark . Es soll in jedem Jahre vom 1 . Mai 1921 ab ein « jähr¬
liche Zahlung stattfinden , deren Betrag l! Proz . des Nominalwertes
der ausgegebenen Schuldverschreibungen gleichkommt .

K) Schuldverschreibungen sür einen weiteren Betrag von 38 Mil¬
liarden Goldmark . Es soll vom November 1921 ab eine jährliche
Zahlung stattfinden , deren Betrag 6 Proz . vom Nominalwert der
ausgegebenen Schuldveifchreibunyen gleichkommt .

e) Schuldverschreibungen für 82 Milliarden Goldmark . Dies ?
Schuldverschreibungen werden ohne anhängende Coupons übergeben
werden .

3 . Die in Art . 2 vorgesehenen Schuldverschreibungen sollen von
der deutschen Regierung unterschriebene Schuldverschreibungen auf
den Inhaber in solcher Form und in solchen Stücken sein , wie es die
Reparationskommission vorschlägt . Um sie marktfähig zu machen ,
sollen sie von den Steuern und Lasten jeder Art frei sein , wodurch die
gesamten Besitztümer und Einnahmen des deutschen Reiches gesichert
seien .

4 . Deutschland soll jedes Jahr bis zum Rückkauf der Schuldver¬
schreibungen auf den zugehörigen Amortisationsfonds bezahlen :

1 . Eine Summe von 2 Milliarden Goldmark .
2a . Eine Summe , welche 2S Proz . des Wertes der Ausfuhren ent¬

spricht . ,
2b . oder wahlweise einem entsprechenden Betrag .
3 . Eine weitere Summe entsprechend einem Prozent des Wertes

feiner Ausfuhr .
5 . Deutschland wird innerhalb von 23 Tagen von dieser Benach¬

richtigung an . eine Milliarde Goldmark in anerkannten Devisen oder
in deutschen Schatzanweisungen mit drei Monaten Laufzeit zahlen .

6. Die Kommission wird innerhalb 25 Tagen von dieser Noti¬
fikation an eine besondere Unterkommission einrichten , welche Ga -
rantiekomitee genannt werden soll . Das Garantiekomitee
wird aus Vertretern der in der Reparationskommission befindlichen
alliierten Mächte bestehen , einschließlich eines Vertreters der Ver¬
einigten Staaten , falls diese Regierung den Wunsch hat . seine Mit¬
glieder zu ernenne». Das Komitee soll nicht mehr als drei Vertre¬

ter von Staatsangehörigen anderer Mächte kooptieren , sobald die
Kommission der Ansicht ist. daß « in ausreichender Teil der nach dieser
Vereinbarung auszugebender StaatLverschreibungen . welche ihre Ver¬
tretung beim Garantiekomitee rechtfertigt , im Besitz der Staatsan¬
gehörigkeit einer solchen Macht ist.

7. Das Garantiekomitee soll die Verwendung der von Deutsch¬
land als Sicherheit für die von ihm zollverpflichteten Fonds für den

Dienst der Schuldverschreibungen überwachen . Diese Fonds sollen

sein : a ) die Einnahmen all der deutschen See - und Landzölle . Ab¬

gaben und insbesondere die Beträge aller Ein - und Aussuhrabgaben :
d ) die Erträgnisse der Abgaben von 25 vom Hundert auf den Wert
aller Ausfuhren : cl die Erträgnisse solcher direkten oder indirekten
Steuern oder irgend welcher anderen Fonds , welche die deutsche Re¬

gierung vorschlagen kann und welche von dem Garantiekonntee an¬

genommen werden . Der Gegenwert der Abgaben von 2o Proz soll

in deutscher Währung von der deutschen Regierung den cd stören

bezahlt werden Das Garantiekomitee soll den von der deutschen

Regierung angegebenen Betrag oes Wertes der deutschen -As >uhr

zum Zwecke der Berechnung der in ledem ^ ahr zu zahlenden Summe

und die Beträge t« r für den Dienst der ^ Zu/dvcrschre,bung °n be¬

stimmten Punkte bestätigen und nötigemalls richtigstellen . Es ist nicht

ermächtigt , sich in die deutsche Verwaltung emzu -

^
8.

'
Deutschland soll auf Verlangen solches Material und solche

Arbeit beschaffen , wie sie jede der alliierten Machte zwecks der Wie¬

derherstellung der zerstörten Gebiete und die Entwicklung ihres in¬

dustriellen oder wirtschaftlichen Lebens bedarf .
9 . Deutschland soll jede notwendige Maßnahme oder Verwal -

tuna <̂ iitiakeit erareiren , um die Handhabung der in den Mandern

der Alliierten beschlossenen Gesetze betreffend die Reparation zu er -

10.
^

Zahlungen für alle geleisteten Dienste und für alle sonstigen
Lieferungen soll der Reparationskommission durch die alliierten

Mächte , welche diese erhalten haben , gemeldet und Deutschland gut

geschrieben werden . , ,
Das Protokoll schließt mit der Erklärung , daß dieser Plan an

den Bestimmungen und die Ausführungen des Friedensvertrages von

Versailles sicher nichts ändert .

Vas Pariser und das Londoner Abkommen.
lDrahtmslduns unseres eigenen Berichterstatter ? .)

.7 . Paris , 6. Mai . In den Pariser Zeitungen wird der Name
BUlow als möglicher Nachfolger Febrenbachs genannt . Hierzu
meint Vainville in der „Liberi »'-" , Vülow selbst habe zwar wenig
Aussicht , wieder ans Ruder zu kommen , wohl aber andere aus dem

Kreise seiner politischen Freunde und Parteigenossen , die auch den

diplomatischen Geist Bülows mit sich bringen würden . Es sei zu
erwarten , daß diese Politiker , falls sie am Ruder seien , mit 'der bis¬

herigen Politik de? offenen Widerstandes gegen die Alliierten
brechen und eine Politik der Heimlichkeiten beginnen würden , um

sich stets unter dem Schein des guten Willens und unter Wahrung
oer diplomatischen Fühlung mit den Alliierten der Entwaffnung
und der Zahlung zu entziehen . Diese letzteren seien die Gefähr¬
licheren für die Alliierten , weil die sie lähmen würden .

Andererseits gewährte Stresemann einem Mitarbeiter der

. .Ehkago -Tribune ^ ein Interview , in dem er unter anderem er -

klärte , die Besetzung des Ruhrgebietes bedeute für ^ rainrclch

keineswegs eine Besserung der finanziellen Lage . Das einzige Mittet

dazu läge in einem Wirtschaftsabkommen zwischen
Frankreich und Deutschland . Weiterhin sei es notwendig ,
die wirtschaftliche Ordnung in der ganzen Welt durch eine Einigung
aller Staaten auf allen wirtschaftlichen Gebieten herbeizuführen . Es

sei einer Nation unmöglich , die Schulden aller andern Staaten , die

sie in 5 Kriegsjahren hätten eingehen müssen , zu übernehmen , « ei

Harding imstande , eine solche Einigung hecbeizu ?uyren — und zu

diesem Zweck müsse Deutschland eine Annäherung an die Vereinigten
Staaten erstreben —> so werde er sich ein ungeheures Verdi,n >t

^ ^
Die

'
Abendblätter , stelle» im allgemeinen die Behauvtung auf ,

daß die Londoner Beschlüsse auf eine Herabsetzung
der im Pariser Abkommen festgesetzten Schulden

hinauslaufe . Der ..Temps " stellt diesbezüglich sollende
Be ,

hauptung auf : Das Pariser Abkommen hatte ergeben 2 Annuitäten

:! Milliarden 290 Millionen . 3 Annuitäten U 4 Milliarden 200

Millionen , 3 Annuitäten zu 5 Milliarden 440 Millionen , 3 . lnnur «

täten zu li Milliarden 800 Millionen und 31 Annuitäten zu

9 Milliarden , insgesamt 334 Milliarden 720 Millionen . Das Lon .

doner Abkommen ergebe für die ersten 42 Jahre 5 Annuilat n

zu je 4 Milliarden >!W Millionen . 3 Annuitäten zu 5 Milliarden

120 Millionen . 3 Annuitäten zu 5 Milliarden 900 Millionen
und

31 Annuitäten zu 8 Milliarden 500 Millionen zusammen -" »

Milliarden 560 .Millionen . Auf den Eegenwartswert zu einem

Zinsfuß zu S Proz . kapitalisiert , .sei der Unterschied zŵ

Pariser und Londoner Ziffern weniger groß , da die er >ten Annu ,

täten im Londoner Abkommen höher seien . Der kapitalisierte Z

trag sei für das Pariser Abkommen 122 Milliarden und ,ur das

Londoner 1l9 Milliarden . Diese Ziffern an sich Sagten , um zu

zeigen , daß die Rede Lloyd Goryes im Unterhaus nicht genuge um

den durch die Londoner Beschlüsse in Frankreich hervorgerufenen
Eindruck zu zerstreuen . ^ ^

Gauvain äußert sich im ..Journal des Debats in demselben

Sinne . Der „Intransigeant
" meint . Deutschland könne sich m «

Tagen nicht ändern , Deutschlands Worten könne man nicht trau n.

Es werde den Alliierten nichts anderes iibr,g bleiben , als in 1

gen oder in 3 Monaten zur Gewalt -Methode .^" Kreisen . Uer >

zeugen könne man Deutschland , dessen Kennzeichen Heuchelei

Lüge sei , nicht , man könne es nur zwingen .
Die kommunistischen Blätter äußern sich, wie schon ^

Tagen sehr heftig gegen Briand und die Alliierten und ermahnen
ihre Anhänger im Widerstand gegen die Mobilmachung Nicht nach>

zulassen Mobilmachung sei Krieg . Die Besetzung des Ruhrgeb . ete

erfolge nur , um einigen französischen Großindustriellen dieses Gebiet

in die Hände zu spielen . Man rede zwar von einem B and , tat¬

sächlich aber handle es sich um Besitzergreifung , um e,n Pfand , da .

man aber nicht wieder loslassen wollte , ^ elteimgen Tagen hat dl «

Pariser kommunistische Gruppe eme sehr lebhafte Agitation gege »

die Mobilmachung der Iahresklasse 1919 betreiben lassen . Eester ,

obend kam es nach einem der kommunistischen Meetings zu einen

lebhaften Zwischenfall , bei dem mehrere Polizisten verwundet wur >

den . In der vergangenen Nacht wurden in Paris und Umgebung
von den Kommunisten Maueranschläge angebracht , m dem diese zu,

Gehoriamsverweiaerung der Einberufenen und zum Protest gege ,
den Krieg aufrufen . Heute wurden 15 Kommunisten wegen Aw

bringung dieser Maueranschläge verhaftet . Die StaatsanwalrschafI
beantragt die Einleitung eines Strafverfahrens wegen Ausreizvnt
- um Ungeborsam . Morgen abend soll eine Massenkundgebung ro ,
Kommunisten veranstaltet werden , doch hält die kommunist sche Orga .
nisation ihre Vorbereitung dem Publikum gegenüber geheim , da »' ' '

die Polizei keine Eegenmatzregeln tressen lan «, <
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Der Kanzler über Oberschlefien .
TU , Berlin , 6. Mai . Am Negierungstisch : Fehrenbach , Simons ,

Scholz .
Präsident Löbe eröffnet die Sitzung um 3 .30 Uhr . — Das Haus

und die Tribünen sind stark besetzt .
Eingegangen ist die Verordnung des Reichspräsidenten über die

Aufhebung des Ausnahmezustandes in den Bezirken Düsseldorf, Arns -
perg und Münster .

Eine Regierungserklärung über den Polenaufstand.
Präsident Lobe erklärt : Der Reichskanzler hat den Wunsch ,

über die Ereignisse der letzten zwei Tage , die unser ganzes Land be¬
schäftigen , eine Erklärung abzugeben.

Reichskanzler Fehrcnbach :
Meine Damen und Herren ! Unserm Botschafter in London ist

gestern das Ultimatum von dem englischen Ministerpräsidenten über¬
geben worden . Der Text ist Ihnen aus der Presse bekannt. Außer«
dem ist hier im Lause der Nacht der englische Text der Be¬
schlüsse der Alliierten über die Reparationen
und die Zahlungsforderungen eingetroffen . Es sind
umfangreiche Schriftstücke , die gegenwärtig der Prüfung der Ressorts
unterliegen . Das Kabinett wird alle Sorgfalt daraus verwenden,
die sachlichen Unterlagen für die Entscheidung vorzubereiten , die dem
neuen Kabinett obliegt .

Ueber die Aufständischenbewegung in Oberschlesien hat das Ka¬
binett gestern dem Auswärtigen Ausschuß Bericht erstattet . Die
Vorbereitungen der gewaltsame » polnischen Erhebung sind wo¬
raus wir bei den alliierten Regierungen immer wieder hingewiesen
haben so ossen vor sich gegangen , daß über ihre aufrührerischen
Zwecke und Absichten gar lein Zweifel mehr bestehen kann (Zustim¬
mung ) . Heute bat sich der polnische Aufstand bereits über das ganze
Gebiet verbreitet , das nach Norden die sogen . Korsantylinie bezeich¬
net . Teilweise hat die Bewegung über diese Linie hinausgegriffen .
(Hört ! Hört ! ) Ueber die polnische Grenze sind Waffen und Aus¬
rüstungen nach Oberschlesien gelangt (Bewegung ) . Die Znsurgenten
sind nach vielfach vorliegenden Meldungen glänzend bewaffnet . Aus
welchen Beständen sollen diese Mengen von Waffen bestehen ? Die
Vorbereitung des Aufstände? läszt an dem militärischen Eharakter
der Bewegung keinen Zweifel . Daß polnische Offiziere und Sol¬
daten — wenn auch keine regulären polnischen Truppenteile — be¬
teiligt sind , wird kaum in Abrede gestellt werden können . Offenbar
besteht der Plan , vollendete Tatsachen im Interesse Polens zu schaf¬
fen und damit den Alliierten Regierungen die Hände zu binden.
Die polnische Presse in Warschau rust die polnische Gesellschaft zur
Hilfe für die Insurgenten auf . Auch die Anzeichen für polnische
Mobilmachungspläne liegen vor . ( Hört, hört ! Rufe : Unerhört !)
Den bitteren Ernst dieser Lage empfindet unfer Volk, empfindet das
Volk in allen seinen Schichten. Es ist das Schicksal der Mitbürger ,
der Bevölkerung eines deutschen Landesteils durch den Friedensver¬
trag in die Hände der alliierten Mächte gelegt worden , und es muh
zerrissenen Herzens sehen , wie unter den Augen dieser Mächte ent¬
gegen ihrem vervfändeten Wort ( Hört , hört !) unsere deutschen Brü¬
der In Oberschlesien Opfer der polnischen Gewalttaten , an Leib und
Leben bedroht werden. Von allen Seiten kommen Hilferufe zu uns .
Unseren oberfchlesischen Volksgenossen versichern wir , dah wir alles ,
was In unserer Macht steht , tun , um sie in ihrem Rechte und in
ihrem Leben zu schützen . (Lebh. Beifall . ) Wir bitten sie auszu¬
harren und dem Gegner durch irgendwelche Akte der Unbesonnen¬
heit und der Verzweiflung das Ziel nicht zu erleichtern.

Ich darf nunmebr die Note vorlesen, die gestern an die Bs-
satzungsmächte nach London. Paris und Rom gerichtet worden ist.
nachdem wir bereits zwei Tage zuvor bei diesen Mächten Einspruch
eingelegt und Abhilfe gefordert hatten .

Note vom S. Mai .
hat folgenden Wortlaut :

zum
liebende Bevölkerung wird auf '
und Verschleppungen häufen sich. Der Betrieb der Gruben - und
Hüttenwerke wird gewaltsam gehindert , die Zerstörung dieser
wertvollen Produktionsbetriebe ist zu befürchten. Korfanty
maht sich die Stellung eines obersten Leiters der Verwaltung
an . ernennt Militär - und Zivilbeamte und verhängt Todes¬
strafen . (Hort , hört !) Die polnischen Banden sind bewaffnet
und militärisch organisiert für 'die Aktion, die sich planmäßig
kriegsartig über das ganze Land verbreitet . Die friedliebende
Bevölkerung bewahrt dem gegenüber bisher eine musterhaste
Ruhe .

Das Gebiet ist gemäß dem Frieden von Versailles der inter¬
alliierten Kommission zur Verwaltung anvertraut . Truppen der
Ententemächte halten es besetzt. Weder hat die Kommission
die offenbar von langer Hand vorbereitete Bewegung zu ver¬
hindern . noch durch ihre Truppenmacht den Aufruhr wirksam zu
bekämpfen vermocht. Die deutsche Negierung verwahrt sich wie¬
derholt dagegen , daß die Zurückhaltung der großen Mehrheit der
Bevölkerung so aufgefaßt wird , als ob sie sich bei der Gewalt¬
herrschaft der polnischen Banden beruhigen und dah die gegen¬
wärtige Sachlage bei der Entscheidung über Oberschlesien in
Betracht gezogen wird . Die Bevölkerung kann verlangen , daß
die alliierten Negierungen ihrer schweren Verantwortung be¬
wußt unverzüglich für eine derartige Verstärkung der Be-
satzungstruppen sorgen , daß der Aufruhr binnen kürzester Frist
niedergswolfen und die Ordnung im Lande wieder hergestellt
wird . Die deutsche Regierung schließt sich diesem Verlangen mit
allem Nachdruck an und ersucht um eine Erklärung der dortigen
Regierung , ob sie geneigt ist . gemeinsam mit den anderen
beteiligten Regierungen alsbald die zur Herstellung der Ruhe
erforderlichen militärischen Kräfte einzusetzen . Sie Ist bereit ,
ein kräftiges und schnelles Eingreifen der Machtmittel der

Alliierten zu erleichtern und ihnen alle gewünschte Förderung
zuteil werden zu lassen .

Die deutsche Regierung bedarf einer solchen Erklärung , um
entscheiden zu können , ob von deutscher Seite Maßnahmen zum
Schutze der oberschlesischen Bevölkerung Hu treffen sind , die vom
deutschen Volke aufs entschiedenste gefordert werden . ( Beifall . )
Die deutsche Regierung vertraut , daß die alliierten Mächte die
ihnen nach dem Friedensvertrag zufallende Aufgabe in vollem
Umfange erfüllen wird , wie ihr Bevollmächtigter Vertreter in
Oppeln es der Bevölkerung am 3. Mai öffentlich angekündigt
und wie sie es dem deutschen Bevollmächtigten gegenüber wieder¬
holt bestätigt haben .

"
Noch hinzufügen will ich . daß inzwischen Anordnungen in die

Wegs geleitet sind,
um die Reichswehr in den Stand zu setzen , in kürzester Frist das¬
jenige zu tun . was uach dem Ergebnis unserer Schritte bei den

alliierten Mächten als notwendig erscheint. (Lebh. Beifall . )
Mit dieser Erklärung will ich es vorläufig bewenden lassen : ich

glaube nur in Ihrer aller Namen und auch im Namen des deutschen
Volkes zu sprechen , wenn ich die herzliche Teilnahme zum Ausdruck
bringe für unsere bedrängten , an Leib und Leben bedrohten Bürger
in Oberschlesien , und die Aufforderung richte , auszuharren in dem
Bewußtsein , dah unsererseits alles geschehen wird , was nach Lage
der Sache getan werden kann. Es wird auch für sie einmal wieder
der Weg zum Lichte führen . (Lebh. Beifall . ) .

Abg . Ledebour ( Unabh .) beantragt Besprechung der Regierungs¬
erklärung . (Lachen .) Gestern hat die Regierung sich gegen den
Einsatz der Reichswehr erklärt , heute scheint sie nun anderen Sinnes
geworden zu sein . Wir müssen dagegen sofort Stellung nehmen.

Abg Braß (Komm .) : Die Erklärung , dah die Reichswehr ver¬
wendet werden soll , ist so schwerwiegend, daß wir sofort darüber
sprechen müssen . Das deutsche Proletariat darf nicht dadurch in den
Krieg getrieben werden. ,

Abg Müller -Franken ( Soz.) : Wir sind mit dem Reichskanzler
darin ganz einig , da der bittere Ernst der Lage von allen Echichttn
des deutschen Volkes empfunden wird : gerade deshalb würde -. en^ n-
teressen der Deutschen und besonders der deutschen Arberterschafc
in Oberschlesien nicht damit gedient werden , wenn wir jetzt eme Te -
batt heraufbeschwüren, von der wir schon einen Vorgeschmack gehabt
haben (Zustimmung ) . Im Auswärtigen Ausschuß waren wir uns
darin einig , daß vor einem Einsatz der Reichswehr das Plenum des
Reichstags gehört werden soll . ^ ^ ^

Abg. Ledebour ( Unabh . ) Bei jeder Krifis und bei jeder Gefahr
läßt sich der Reichstag ausscheiden. Die Folge ist . daß die Regierung
sich zu Tode regiert hat . Es ist ganz falsch , dah der Reichstag es
einigen von Charakter und Gemüt sehr angenehmen Herren uber¬
lassen soll , für ihn zu denken und zu handeln . (Lachen ) .

Reichskanzler Fehrenbach : Die Meinung von einer nachtlichen
Sinnesänderung der Regierung gehört in das Gebiet der Träume .
Die Auffassung der Negierung ist heute noch ganz die gleiche wie
gestern im Auswärtigen Ausschutz. Wir haben mit der Möglichkeit
gerechnet, dah evtl . diejenigen , die in erster Linie die Pflicht Hagen
für die Wiederherstellung der Ordnung in Oberschlefien zu sorgen,
versagen, dah dann die notwendigen Vorbereitungen getroffen wer¬
den . ( Groher anhaltender Lärm links ) . Die Regierung ist ent¬
schlossen , vor jedem Einsatz irgendwelcher militärischer Machtmittel
das Parlament zu befragen . (Lebh. Beifall ) .

Abg. Maltzahn ( Komm. ) (Mit großer Unruhe empfangen ) :
Wir werden die Besprechung erzwingen . (Unruhe und Lachen ) .
Im Namen meiner Fraktion erkläre ich ( grohe Heiterkeit und Zu¬
rufe : Welcher Fraktion ? ) Im Namen der Vereinigten Kommu¬
nistischen Partei ! ( Große Heiterkeit und Zuruf : Der veruneinigten !
Erneute Heiterkeit ) . Wir werden Ihnen beweisen, dag wir -isch da
sind . Wir sprechen dieser Regierung , die in Liquidation ist , und
jeder neuen Ncgeirung die durch Kuhhandel zusammengeb. aut
w -rden soll , das Recht ab . über die Lebensfrage der deu -schun Arbe «.
ter zu en ^ cheiden . ? etzt hat das deutsche Volk da? Wort . ^Unruhe
und GelächterI . Der Reichskanzler hat mit aller Deutlichkeit er¬
klärt , daß die Reichswehr in Gang gesetzt werden soll . > stürmi¬
scher Widerspruch un>> Zuruf . Das Gegenteil bat er gesagt!) Warten
Sie ab . wir binden die Besprechung heute erzwingen , (Lachen
und allgemeine Unruhe )

D ?e Abstimmung ergibt die Ablehnung des Antrags "uf so¬
fortige Besprechung gegen die Kommunisten ui .d Unabhängigen
( Lärm bei > 'n Krmmunisten , einige Kommunisten springen nach
d^ >' . ^ edner^ultl .

Präsident L.orbe : Ich schlage vor , die weiteren Blinkte d-°r
Tagesordnung , etzl nicht zu behandeln . Die nächst? Sitz ' ing festzu¬
setzen. behalte i .h mir vor . (Stürmischer Beifall bei der Meh .hkit,
Lärm bei den Kommunisten . ) Schluß 4 '̂ Uhr.

Die Komuittniste » .
l ! Berlin , 7 . Mai . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -

leitung .) Bezeichnend für den geistigen Zustand der Kommunisten
ist ein Extrablatt , das die „Rote Fahne " gestern nachmittag verbrei¬
tet . Nach Wiedergabe der Erklärung Fehrenbachs enthält es einen
Aufruf der Partei gegen den imperialistischen Krieg gegen Polen ,
der bevorstehe, gegen die Brüder in Oberschlefien . Das Extrablatt
wurde von der Schutzpolizei beschlagnahmt und ebenso die Morgen¬
ausgabe der „Roten Fahne "

, die in ähnlichem Sinne gehalten war .
Gegen die Haltung dieses Blattes hat auch die . .Freiheit " unter der
Ueverschrift „Die Kommunisten wollen Putjche" Stellung genommen.
Fälschung der Tatsachen sei kein zweckmäßiges Mittel , um inter¬
nationale Konflikte zu verhüten.

Revolverattentat . Auf den serbischen Minister des Innern
Draskowitsch , wurde am Donnerstag , als er in seinem Auto¬
mobil heimfahren wollte , von einem jungen Mann , dessen Persönlich¬
keit bis jetzt noch nicht festgestellt werden konnte, ein Nevolveratten -
tat verübt Der Versuch mißlang infolge der Geistesgegenwart des
Ministers , der den Angriff mit seinem Regenschirm abwehrte .

Aus Vaden .
Ltindesvtrsammlung des Bad . GcndarmerlevereinS .

Am 3. und 4. Mai hielt in Offenburg der Bad . Gendar -
merievsrein seine diesjährige Landesversammlung ab und halte
sich eine große Zahl Gendarmeriebeamter aus dem ganzen Lande
eingefunden , welche den großen Saal der Michelhalle bis auf den
letzten Platz füllten . Nach dem Geschäftsbericht und dem Bericht des
Rechners wurde in geheimer Abstimmung der bisherige Gesamt«
vorstand fast einstimmig wiedergewählt . Es sind das die Herren :

Wachtmeister Ludwig , Heitersheim , 1. Vorsitzender; Ober,
Wachtmeister Oßwald . Engen . 2 . Vorsitzender , Wachtmeister Kel¬
ler , Mengen , l . Schriftführer : Stabsoberwachtmcister Höß . Mann¬
heim, 2 . Schriftführer : Wachtmeister Zeller , Elzach , 1 . Rechner;
Wachtmeister Abend . Langensteinbach. 2 . Rechner : Oberwacht¬
meister Merk , Schwetzingen und Wachtmeister Vögt , Mudau ,
Kasscnprüser.

Nach dem Bericht über das Besoldungsgesetz, das für die Gen¬
darmerie als befriedigend bezeichnet wurde, verurteilte die Ver¬
sammlung scharf die ungerechte Staffelung der Teuerung ? ulagen
nach Ortsklassen , die den Beamten auf dem Lande ^ der Bezüge
gegenüber den Beamten in der Stadt zuweist und so die sonstigen
Fortschritte im Besoldungsgesetz für die Gendarmerie nicht zur Gel¬
tung bringen läßt . Die zugrunde gelegten Teuerungszahlen wurden
als ungenügend bezeichnet und in Aussicht gestellt, daß die Gendar¬
merie von sich aus im ganzen Lande die Teuerungsverhältnisse fest¬
stellen und das gesammelte Material zur Bekämpfung des Uebel-
standes verwenden werde. Unterstützt wurden diese Ausführungen
durch den Nationalökonomen Dr . Schuhwerk vom Bad . B - am . en-
bund , der u . a . in seinem lehrreichen Vortrag erwähnte , daß nach
den Untersuchungen eines Schweizer Professors der Teuerungsunter -
schied zwischen Stadt und Land im letzten Jahre nur 7 Frcs . be¬
tragen habe . Weiter sprach sich die Versammlung gegen die Staf¬
felung der Zulagen nach Prozenten vom Grundgehalt aus und for¬
derte eine für alle Beamte absolut gleiche Zulage . Der benchugte
Anspruch auf eine bessere Lebensführung finde im Grundgehalt Ge¬
währung , dagegen dürf? nur die Teuerung berücksichtigt werden,
die sich auf die unbedingt notwendigen Lebensbedürfnisse erstrecke
und die für alle Schichten des deutschen Volkes gleichzusetzen seien.
Anträge hierzu sollen dem Reichsbund der Gendarmeriebeamten , dem
Bad . Beamtenbund zur Weitergabe an den Deutschen Beam '. enbund
vorgelegt werten . Zu der Bekleidungsfrage wurde ein Antrag an¬
genommen, daß von der bisherigen Auslegung , daß die Gendarmerie -
uniform nicht Bekleidung , sondern Ausrüstung ist . nicht abi' ewick>« n
werden dürfe und daher die Lieferung auf Staatskosten weiter zu
erfolgen habe. Ein weiterer Antrag spricht sich gegen jede Ein¬
schränkung der zukünftigen Beamtenrechte mit Bezug auf Gendar¬
merie und Staatspolizei aus . Sodann wurde eine Kommission von
16 Mitgliedern mit der Umarbeitung der veralteten Dienstvorschrif¬
ten beauftragt . Die Versetzung nur innerhalb der 4 Distrikte wurde
als eine schädliche Ausnahmebestimmung bezeichnet und Versetzung
im ganzen Lande gefordert . Hierzu wurde ausgeführt , daß damit
auch eine Verminderung der Umzugskosten erzielt würde , da die
viermalige Abgrenzung der Versetzungsbezirke in Verbindung mit
den besondern dienstlichen Verhältnissen der Gendarmerie größten¬
teils keine praktischen Versetzungen erlaube . Entgegen andern Län¬
dern wurde empfohlen, an dem System der sogenannten zweimän-
nigen Stationierung festzuhalten. Mit großer Mehrheit wurde ein
Antrag angenommen , daß die Beförderung zum Genda ^ineriekom-
mifar von einer erschwerten, freiwilligen Prüfung abhängig zu
machen sei . Der Beschluß des Gesamtvorstandes , den Hinterbliebenen
verstorbener Mitglieder ISViZ auszuzahlen , wurde gut geheißen.
Einem Antrag , daß der Reichsbund der Gendarmeriebeamten die Ein¬
richtungen der Gendarmerie und Landjägereien der Schweiz, Holland
und Dänemark zwecks geeigneter Verwendung bei Neformarbeiten
in Deutschland studieren solle , wurde zugestimmt. Ein Antrag auf
engste Zusammenarbeit mit dem Verband der Staatspolizeibeamten
Badens wurde einstimmig angenommen . Dem Verein gehö ' en mit
Ausnahme von etwa 1ö Mann alle badischen Gendarmeriebeamten
an . Es wird ein Beitrag von 8 Mk. im Monat erhoben . Der Ta¬
gung hatten folgende Heren angewohnt : Ministerialrat Leers ,
sämtliche Gendarmerieosfiziere . Abgeordneter Dr . Leser . Amt¬
mann Sander , Polizeiinspektor Eräf und Wachtmeister Ge »
Hardt von Whlsfeld- Hessen.

« -

) ! ( Knielingen (Amt Karlsruhe ) , K. Mai . Die Amtstätigkeit
des seitherigen Bürgermeisters Hauer läuft demnächst ab , er wurde
s. Zt . von der Regierung kommissarisch aus die Dauer eines Jahres
eingesetzt , da eine gültige Wahl in drei Wahlgängen nicht zustande
gekommen war , weil sich die Parteien (Demokraten , Sozialdemo¬
kraten , Deutschnationale und Bauernbund ) nicht einigen konnten.
Nunmehr hat der Gemeinderat die Anstellung eines Beruss
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Tbester uncl Ikunlt.
Gravbi ' -Ausstellung Gut — Böse .

i Karlsruher Ausstellungsgebäude .
Zur malerischen Tätigkeit des 15. Jahrhunderts gesellte sich das

raphische Verfahren : der neuersundene Kupferstich und Holzschnitt ,
^ ohe künstlerische und kulturgeschichtliche Bedeutung knüpft sich an sie .
Aus künstlerischem Bedürfnisse sind diese beiden Arten des Kunst¬
druckes nicht hervorgegangen, sondern aus einer eigenen Rührigkeit
jener Zelt auf allen Gebieten . Als Hauptantrieb dürfte wohl der
Umstand anzusehen sein , alles Wissenswerte , religiöse Wahrlieiten
und Sittenlehrer d ^m Volke in Wort und Bild zugänglich zu machen.

Durch das eingehendste Studium und den Vergleich der vorhan¬
denen Blätter des Kupferstichs gelangte man dazu , „das Werk" meh¬
rerer Kupferstecher herauszuheben , >^ e Herkunft, den künstlcrifchen
Charakter und ihre Entwicklung fe" '.u, .elttn . Die Künstler zeichneten
meist selbst ihre Kompositionen auf den Holzstock und schneiden sie
ebenfalls selbst aus Oder , sie haben sie mit trockener Nadel in die
Kupfervlatte ' ' » radiert Daraus entstehen dann Originalarbeiten
i.- '. pullen und ^aizen Sinne .

Di« Tech .. ,< des Holzschnittes besteht darin , dah auf einer mit
le ' -̂ te Kreidet ',ung «nweiftten Holzplatte die Zeichnung genau ang¬

eführt wird Mit verlch ! ->de, . en Instrumenten wird sodann in der
ichnimg becausaeschnitU' N . was im Abdruck farblos erscheinen soll.

Beim Kupferstllk. dem künstlerisch wertvollsten Reproduktions -
verfahr ^n , werden alle Teile . welche im Abdruck schwarz erscheinen
sollen , einges ' f.b ?n . Bei der Radierung erhält die erhitzte Platte
einen Aekarund aus Wachs ode -. sonst einer geeigneten Masse , in
welche die Zeichnung mit Stahlst '

.fl ausgeführt wird . Nach Beendi¬
gung wirb die Platte mit Aetzwasser begossen . Der tüchtigste Meister
der Radierung . Rembrandt . w » nte die Wirkung seiner Blätter durch
verschiedene Hantierungen beim Abdruck zu verstärken.

Gute , wohl erhaltene Blätter stehen im höchsten Ansehen und
werden von Liebhabern und Sammlern sür außerordentliche Luxus¬
preise erstanden . Ein tadelloses Blatt muh nicht nur den vollen
Plattenrand besitzen, iondern auch den Originalrand . V. h - die volle
Ausdebnung d >,s Papiers , auf welcher der Stich gedruckt wurde . Man
unterscheidet die Remarkabdrücke. die ersten Blätter von der fertigen
Platte , die der Künstler durch ein Merkmal im Bild selbst oder sonst
kenntlich macht und hernach ausgewischt werden. Die Abdrücke vor

der Schrift , auf denen die Unterschrift zum Bilde noch fehlt , sind
Künftlerabdriicke. Es sind dies die besten , zu denen der Stecher seinen
Namen mit Bleistift schreibt . Dann folgen die Abdrücke mit gerisse¬
ner Schrift , in denen die Unterschrift mit der kalten Nadel vorqerissen
ist . hieraus die Abdrücke mit offener Schrift . Von merkwürdigen
Stichen werden auch die Probeblätter , die der Künstler für sich ab¬
zieht . hock geschätzt, die sogenannten Aetzdrücke. das sind Abzüge von
der vorgeäzten Platte und ProbedrUcke vom unvollendeten oder vol¬
lendeten Strich . Wie erfreulich ist es nun . dah Gelegenheit gegeben
ist, diese verschiedenen Arten der Graphik in der derzeitigen Ausstel¬
lung eingehend bewund- rn zu können. Unsere Besten haben ihren
Beitrag dazu gesollt . Hauptsächlich sind es Arbeiten des Karlsruher
Künstlerbundes . Meister wie Hans Thoma . Volkmann . Conz. Geb¬
hard . Haueisen Fehr finden wir hier , die stets unsere Bewunderung
erregen und stilles Schanen auslösen.

Unter den Radierern fällt Kuvferfchmied mit seiner sicheren Na¬
del auf . Seine Arbeiten zeigen Kompositionen aus dem Industrie¬
leben. Maschine und Mensch — Teile eines Gedankens . Kraft zei¬
gen die Blätter von Eichler -Sellin . hauptsächlich in den markanten
Köpfen. — Kempfing wirkt durch leine bekannten , vikanten Motiven ,
die in „Zirkus " besonders ausgesprochen sind . Riedel zeigt außer
einem trefflichen Tierstück ..Königstiger " einige reizvolle, landschaft¬
liche Arbeiten , von denen Nheinlandschaft bei Eggenstein besonderer
Erwähnung verdient . Kraft des Könnens , gepaart mit außerordent¬
licher Weichheit in der Form . Durch Einfachheit und Schönheit der
Linie versteht Barth den Beschauer zu gewinnen . Seine Kopse be¬
weisen großes Können . — Bei SSimmerer findet man eine sehr sorg-
sättige Technik mit schöner Strichlage , energischer gekreuzter Schraf¬
fierung in den Schatten weichen Uebergängen und mannigfaltigen
Lokaltönen . Gro^e Innigkeit und ?arte Anmut kommen Zum Aus¬
druck. Für sein Talent und Phantasie legt der behandelte Stoff , die
biblische S ' ene . .Die Reise des jungen Tobias ' vollgültiges Zeugnis
ab — So schön Dieb ->rts Sclnvarzwaldtal ist . dürfte er mit dem sel¬
tenen Blatt " kraftvoller wirken. Bühler weiß durch sein „Nachti-
gallenlied " zu fesseln . Technik und Phantasie herrscht in seinen Blat¬
tern . Sie dürsten einen Schmuck in ieden Sammlers Mappe sein .

Die seltene Ausübung des Kupferstiches tritt uns entgegen in der
herrlichen Nietü von Hausamann . Die Strichlage von Maier -Bitsch
ist auf klassischer Höhe .

Als Holzschneider fallen zunächst neben den schonen Blattern
Haueisens , die außerordentlichen , ausdrucksvollen Holzschnitte Zährin¬

gers ins Auge. Kraft , gepaart mit höchsten , künstlerischen Empfindung
gen zeigen die Köpfe „Szenen aus dem Bauernleben .

" Meisterlich«
Beherrschung der Linie in seinen „Eisbrechern " . Ein Spiel von Licht'
und Schattenkomposition ist sein . .Sturzbach "

. Seine Blätter dürften
der Nachwelt sehr wertvoll werden . — Babberger zeigt drei L»'
noleumschnitte. die monumental , ornamental wirken. In Gustav
Wolfs Blättern lebt eine tiefe Mystik: ein satter , kräftig geführter
Ztrich läßt bewußt Gewolltes erkennen. Chaotische Hülle, und doc»

gebundener Makrokosmos . Wohl gelungen ist das Kopfstück in de»
Ballade zum feurigen Noß in Form und Linie . Hodapps zwölf
natszeichen sind originell gelöst . Es kommen dabei die astronomische »
Zeichen zur Anwendung , die aber in sprechender smnbolischer Umra^
mung stehen . Seine Flandernlandschast ist äußerst wirkungsvoll .
Krotesk . komisch expressionistische Blätter zeigt Schnarrenberger , v>
beim Blatt „Juden " den höchsten Ausdruck erreichen. Iut , Zeigt
seinen Litographien außerordentliche Zuneigung zu Nembrandt . u
die Ausstellung geschmackvoll zu unterbrechen, sandte die Ma >onr
Manufaktur ihre besten Erzeugnisse . .»

Was dem Besucher besonders zur eigenen Kritik zu empiehlen >
wäre das Kabinett mit d" n ..schlechten Beispielen " . Dr . Krupczqni-'

K avler benö Ell ? Nep .

Die Konzertsaison neigt sich langsam dem Ende entgegen
bringt zuvor noch einige Höhepunkte, wie den Kammermrsikaw '

des Böhmischen Streichquartetts , wie das heute beginnende dr >
Karlsruher Kammermusikfest des Nos, ':-Quartetts aus Wien und
da,wischen gebetteten Klavierabend von Elly Neu . Unter
rufcnen ist sie eine Auserwählte und bringt nur Erlesenes , o
einen wunderbar zu packen weiß. Ihre Hände lassen jede Note
bendige Musik werden , formen den spröden Ton des Flügels "
be eelteni Klang . Sie verfügt über eine Kunst der Klangschattieru
im Piano , die wohl einzig dasteht. Diese schwebenden Pianot
wie sie in dem ruhevollen Adagio der D-moll-Sonate von Beeihov
die echt romantisch-poetische Stimmung atmete , an diesem sel ^ "
Abend erstmals aufhorchen ließen , sind unvergleichlich zart und in ^
Durch die 32 Variationen in C-moll zogen einige flüchtige Ne ?
streifen , aber bereits hier erzwang sich Elly Ney das innerliche A ^
gehen der Hörer . In lichtvollster Klarheit und Schönheit w» cn .
die folgenden Sonaten in V -dur und Cis -moll von Beethoven ^
Die sieghafte Beherrschung des gesamten Spielorganismus
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Bürgermeisters beschlossen. Die Stelle wird demnächst zur
Bewerbung ausgeschrieben .

V »uchsal, 6. Mai . Das Bezirksamt gibt bekannt , daß in der
-vurlacher Straße dl« Pocken ausgebrochen sind.
^ ) ! l Mannheim , K. Mai . Erzbischos Dr . Fritz von Freiburg

in diesen Tagen unserer Stadt einen Besuch : er wurde am
^ lutWoch abend festlich empfangen und nach der Iesuitenkirche ge-
eltet ^ woselbst die gesamte kath . Geistlichkeit , an der Spitze Geistl .

^lllt Stadtdekan Bauer , dem Oberhirtcn den Willkommgruß entbot . In
wnger Ansprache erwiderte der Erzbischof und erinnerte daran , wie

schweren Herzens vor 80 Jahren Abschied von dieser Kirche ge¬
kommen . damals habe er nicht daran gedacht , einstens als Erzbischof
wiederzukommen . Am Himmelsfahrtstage fand vormittags 10 Uhr
w der Jesuitenkirche ein feierliches Pontifikalamt statt , abends 7 Uhr
war weltliche Begrüßung ii . Nibelungensaale der Stadthalle , eine
filesenversammlung . nie solche hier noch selten gesehen wurde . Land -
Msabgeordneter Hclfrich entbot dem Oberhirten Worte herzlicher
^ egrüßung im Namen der Mannheimer Katholiken . Prokurist Höl¬
lerbach hielt die Festrede , der Erzbischof dankte in längerer An¬
sprache . Chor - und Orchestervorträge auserwählter Meister verschön -
Un den Abend . Heule und die folgenden Tage ist Firmung .

» I» Lffenburg , K. Mai . Der Stadtrat hat beschlossen, die frühere
^ Zerzierhall « mit angrenzendem Stallgebäude nebst dem umliegenden

Ar großem Gelände Dum Preis « von 200 0V0 Mark cm die Firma
Clerks und Wrobl «wski zu verkaufen .

Freiburg . S. Mai . In dem Neuesten Anzeigeblatt der Erz -
° !Mse erläßt der Erzbischof einen Aufruf , die durch die jetzigen Ver¬
hältnisse in große Not gekommen geistlichen Erziehungsanstalten tat¬
kräftig zu unterstützen , sei es durch größere Zuwendungen an die
Ttudien ' ond « , sei es durch teilweise Uebernahme der Studienkosten
5>nes Kandidaten des geistlichen Standes . Der Aufruf wird am
Pfingstmontag von den Kanze 'n verlesen werden und für den Drei-
wtlgkeitssonntag ist eine besondere Kollekte angeordnet — Das
Mb . Ordinariat hat die Stiftungsräte ermächtiat . in blonderen
fallen den Mesnern eine Teuerungszulage bis zu 150 Proz . statt der
bewiNi ^ o" lNraz . aewäi ' ren .
^ --- Vill - ngen . K. Mai . Eine bekannte Per ^ nlick>keii . Wilhelm
Zanger ist hier dahingeschieden . Eine Reihe von Iahren gehört «
der Verstorbene dem Gemeinderat an und versah auch das Amt eines
»ellvertretcnden Bürgermeisters . 40 Jahre hindurch war er Mitglied
d» Freiwilligen Feuerwehr . ^ ^
. i : Villingen , b . Mai . Gegen 160 Waldbesitzer aus allen Teilen
Die Versammelten erklärten sich mit den Richtlinien des Vorstandes
des badischen Wuldbesitzerverbandes in allen Fragen durchaus ein¬
verstanden .
. D Bonndorf . K. Mai . Ein Schriftsetzer des hiesigen Volksblatt
" el in der Dunkelheit in der Schlucht zwischen Bad und Dorf Boll

>nen Abhang hinab und zog sich,schwere Verletzungen zu.

Aus der Landeshauptstadt.
Karlsruhe , den 7. Mai 1S2I .

Obe»1 <h ? esie» in Gefahr !
Alle wehrfähigen Oberschlesier werden zum Schutze der Heimat

^ gefordert , sich schnellstens bei der oberschlesischen Abstimmung ?.

Polizei zu melden . Auskunft bei der Ortsgruppe Karlsruhe . Sofien -

kraße 70. Z. Stock. Die Meldung an die interalliierte Kommission

Nach Oppeln wird von der Ortsgruppe erledigt .
-ii-

) l Neue SV -Pfennig - StAcke . Dem Reichsrat ist ein Antrag der
^ eichsregierung auf Prägung von weiteren S0 Millionen Mart in

Pfunfzig -Pfennigstücken aus Aluminium zugegangen . ,
G Selbstschutz gegen Beraubungen der Straßenbriefkasten . In

Zahlreichen Fällen sind Beraubungen von Straßenbrie
' kasten

dadurch erfolgt , daß die Täter Sendungen aus überfüllten Bries -
Ven durch die seitlichen Einwurssössnungen herausgezogen Haben ,
^-lne Ueberfüllung der Briefkästen , die an sich dem Verkehrs ' edür >nis
Dichaus genügen , tritt dann ein , wenn sie zur Auflieferung vcn

auf die direkte Schuld Englands , das erst einige Tage nach
Kriegsausbruch eingriff , hat sich bisher das Augenmerk zu wenig ge¬
richtet . Das Märchen von den Schätzen Belgiens , das die Engländer
zuerst eifrig verbreitet hatten . Hatten selbst englische Staatsmänner
schon im Kriege alsleerePhrase bezeichnet . Wenig bekannt sind
die vielerlei Abkommen ( meist Geheim -Abkommen ) , die von 1V04 an
zwischen Frankreich und England geschlossen sind . Das Abkommen
vom 8. April 1304 enthält den Satz : ..Deutschland muß erst das
Odium der Kriegserklärung aus sich genommen haben , bevor Eng¬
land eingreift "

. Daß Deutschland bei einem etwaigen Vorgehen
gegen Frankreich den Durchzug durch Belgien versuchen werde , war
nirgends Geheimnis . Noch im Mai 1314 sagte der belgische Minister
de Broqueville zum deutschen Militärattache in Brüssel : »Wenn ich
Generalstabsches von Deutschland oder Frankreich wäre und das Wohl
und strategische Interesse des Baterlandes es erforderte , so würde ich
keinen Augenblick zögern , neutrales Gebiet zu betreten und den Dur ^
gang zu erzwingen . Das ist so selbstverständlich , daß ich mich
gegebenenfalls nu " über das Gegenteil wundern würde .

' — Die
preisgekrönte Schrift eines englischen Seeoffiziers von 1300 enthalt
den Satz : „Wir bedienen uns aller nur denkbaren „Vorwünde für
den Krieg , dem allein zugrunde liegt der Handell " Letzten Endes
ist der Weltkrieg ein Werk der englischen . .Diplomatie "

, diese aber
nur die Vollstreckerin der . .Politik " . Ein Durchblick durch die eng¬
lische Geschichte der letzten Jahrhunderte bringt so noch viele Schlag¬
lichter . Schließlich ist zu bedenken , daß England einen Zusammen¬
schluß seiner mündig gev ordenen Dominions zum festgefügten Welt¬
reich nur noch durch gemeinsam vergossenes Blut erreichen konnte .
Eine Fülle sehr beachtenswerten Aktenmaterials ließ die Fäden , die
England spann , allen Zuhörern deutlich werden , und reicher Beifall
lohnte die Ausführungen des Redners . In einer Entschließung
wurde Einspruch gegen die immer wiederkehrende Behauptung von
der Schuld Deutschlands am Kriege erhoben . An dieser Stelle sei noch
ein kurzer Blick auf den . Volksabend ..Rettet die Ehre "

, dessen Vor¬
sitzender Domprediger Hartwich ist. und dem nahezu 500 Städte an¬
gehören . gelenkt . 1319 gegründet , bat er den Kamvf gegen die
Auslieferungslist « geführt und auf Aufstellung einer Gegenliste ge¬
drungen . In den Fragen der schwarzen Schmach , der Gefangenen von

Avignon u . a . m . hat er mit gutem Erfolge gewirkt . Jetzt «st die

HauvtMiakeit ans Klärung der Schuldfra .ge am Kriege und die not¬

wendige Auslandspropaganda gelegt . Eine etwa Zvseitige -Druck¬
schrift : „Die große Lüge " sin acht Spraken erschienen ) gibt wertvolle
Aufklä ''" Ng >' nd wird kosten' os von der Bxndesleitung versandt .

Gewerkschaft» » »« » der GasthauSaugestcklte « . In Halle a. ^ S

ben di - Vertreter de» Bunde » der Hotel - . Restaurant - und « as, e«^ lna - ŝ ll .

ten (vorm . deutscher Kellnerbund und Genfer verband ) und des R - ich>-v«r.

bände » der GasthauSana stellten die Gründung de» GewerkschastSbunde » der

SestbauZangestellt - n vollzogen . D« neu « Gew «rrs« astSbund der SastSauZ .

angestellten ist dem Gesamtverband der christlichen Gewerkschaften , eine der

TPibenorganisatione » deS Deutschen GewerkschastSbunde ». anaes » osten .

BiZ zur Erledigung der technisch :» Formalitäten de » völligen Zusammen¬
schlusses bleiben die deiden Glied-rorganisationen nur in ivrcr Inneren
Verwaltung sctbstiwdtg . wiihrend dt« allg -mzine » gewerkschaftlichen Aus -

gaben dur « den Gewerks <5ast » l>und , u erledigen sind , Auch die Verband »,

zeitunaen sollen in kvrzester Frist zusammenoelegt werden . Die örtlichen
Gruppen der beiden Gliederoryanisationen sollen ein gemeinsames Arvei . en

aus Grund der Sadun »en sosort in dl« W ' ge leiten . Durch dielen Beschluß

sind über 23 000 GasthauSangestellt « In der christlich-nationalen Gewe « -

scbaftSbeweaung vereinigt , deren Vorsitzender bekanntlich der levis « vreu -

ßische Ministerpräsident Stegerwald ist . Für Baden und Württemberg
wurde gleichzeitig eine Bezirksleitung errichtet , mit dem Sitz in Kar »ruhe .

Zum Brand im Klubhaus des F . -E. „Nordstern " 03 , e. V .< Rintheim
wird un » b -richtigen » mitgeteilt , daß da » vor kurzem abgebrannte Klubhaus
nicht dem Fußballverein . Nordstern " HagSseld . sondern dem F .-E . Nord -
st»rn w . e V . Rintheim gehSrte . Auch war e» ni » t die HagSselder Feuer -
wehr , die mit Hilfe der Karlsruher Feuerwehr d« n Brand gelSscht hat , so » ,
dern die Rintheim ?? Feuerwehr .

4- Intern . Ninger -Wetistrcit im „Tososieum ". Gestern . Freitag , traten
als erst-S Paar v . d . Heyd — Achner an . Zwei erstklassige Ringer
gaben sich hier ein erbitterte » Tressen , doch mutzte dieser Kamps nach
20 Minuten als unentschieden abgebrochen werden . Al » »weite » Paar
traten der schwere Randolsi und der gut « Techniker BudruS an .
Wahl verteidigt « sich BudruS glänzend und war eS ihm möglich , die Ent¬
scheidung immer wieder abzuwenden . In der 14. Minute gelang Ran¬
dolsi ein Untergriss von hinten und mit nachgefaßtem Halbnelson wars
er BudruS aus beide Schultern . Unter arok -r Spannung beaann nun¬
mehr der Boxkampf » err Sportlehrer Fürst wie ? einleitend aus
das Erzi herische diese » Sportes aus Körper und Geist hin . Sukoff und
Kauhky hatten zu diesen Kämpfen anzntreten . Derselbe verlief unentfchie -
den , in der »7 Runde mußte Kautzkh und in d«r S . N » U>e Silk » ff
kurze Zeit d«n Boden aussuchen . Auszuboxen waren K Runden . — Heute
SamSta « ringen « chner gegen Holtmeter . Döhrtna ««gen
Sukoss und Kellerand aeaen v . d. Heyd .

Bevorstehende Veranstaltungen .
4 - « tadtgart -nkonzert . Tie städtische S » ülerkavell « veranstaltet am

Sonntag , den 8 Mat . vormittag » >412 Uhr , im Stadtgarten unter der Lei .
tung de» HauptlehrerS Karl Wölfl « ein Freikonzert .

x Werkta «Skonz«rte . Mit Wirkung vom 7. d. Mt » . an werden im
Stadtgarten b«i guter Wirkung die vorgesehenen WerktaaNon »«rte (DienS .
tag - und Freitag -Nachmittag ) ausgenommen werden . Di « DienStag ».
Konzerte spielt ausschließlich die Kapelle d« S Mustkverein » . Harmonie ' ,
die FreitagS - Konzerte während der Monate Mai und Septemver
auSschließ ' ich die Feuerwehr - und Bl >raerk?pell« . in d«n Monaten Juni .
Fuli und Anglist abwechselnd , die Feuerwehr - und Bürgerkapelle und der
Mustkverein Karlsruhe (wochenweise ? Wechsel) . Die Konzert « beainnen
vorerst um ZH Ndr und dauern bi » KA Uhr . Späterlegung de« Konzert -
beainnS für die Sommermonat « bleibt vorbehalten . Bei schlechtem Wetter
fallen die Konzerte au ».

F Hebelfeier vor dem Denkmal de« alemannischen Dichter » Im
Sch'oßgarten wird der Karlsruher Siederkran » am Mont ^
abend 7 Uhr wie alljährlich eine sckilichte Feier v -ranstalten . aus die wir
ganz besonder ? alle Sebelsreund « aufmerksam mach«« .

sH! SomposttlonSabend Hsn » Schorn . Am Montag , den 9 . Mai , obend »
8 Uhr gibt im Eintrachtsaale d«.r b ' kannte und erfolgreiid « Karlsruher
Komponist Han » Schorn ein Konzert , dessen Brogramm nur neuere
eigene Werke enthält . Nachdem neulich die zweite Sonate für Bioline und
Klavier zur Ausführung kam, wird man letzt di« erste in G -Moll kennen

!?^ n stecken oder richtiger stopfen , sontern muß sie eim nächsten
Mtamt abgeben . Andernfalls macht er die Benutzung des Bries -
Mens den Einzelauflieferern unmöglich und schädigt sich und andere .
T^ un erfahrungsmäßig bilden massenhaft hineingestopft « Drucksachen
^ ahre Briefsallen für andere Sendungen . Dergleichen U ^belstäi .de
A^ en durch die Voten und Angestellten von Geschäften , Biuos
Aw . hervorgerufen , die den Weg bis zur nächsten Postanstalt scheuen,
an ?» deshalb den Firmen in ihrem eigenen Intersse von den Pcst -
» " Balten gegebenen Anregungen sind leider bisher überwiegend er -
^ Iglog geblieben .
^ 6 Die Wahrheit über die Schuld am Kriege . Ein Vortrag

? ° wpredigers Hartwich aus Bremen , der auf Veranlassung des
»vochschulringes Deutscher Art " in der F e st h a l l e stattfand , brachte" ° l>lle Aufklärung über die Schuldfrage . Der 8 231 des sogen,

^ bensvertrages Versailles besagt : ..Deutschland erkennt an .
Deutschland und seine Verbündeten als Urheber aller V - rluste

otu.
° ller Schäden verantivortlich sind"

. Inwieweit aber teilweise
alVinig die Entente schuldig ist. dafür gibt es eine Unsumme

i^ uwäßige Belege . Die Schuld Frankreichs , das jahrzehntelang
in den Schulen Revanche gepredigt hat . liegt wohl auch für den

r ^ ! ' Ser Eingeweihten klar auf der Hand . Auch das Verhalten Ruß -
." uds . welches von vornherein durch die Stützung Serbiens zur Ein -

aniinung des drohenden Brandes nichts tat und schon lange vor
Alegsausbruch durch starke Truppenzusammenziehungen an den
^ , ^ Uen die Lage nur verschlimmerte hat insbesondere durch den
5>ua,omlinow -Prozeß eine eigenartige Beleuchtung erhalten . Aber

— « „ , » ,»

lernen . Da » dreisätzige W :rk werden Herr Nudols Heinz vom Badische «
LaudeStheaterorchcster und Herr Paul Eberhard , einer der besten Oroeuslcin -
schüler , jett Lehrer am Land : skonlervatorium , spielen . Neue Liellchöplun »
gen nach Worten von R . Dehmel , A . Holz . Sternberg , Leeich , E . Göll u. a .
werden Frl . Else Ei » , eine in der Schule der bekannten Geianaspüdagogin
El . Gutimann ausgebildet « Sopranistin , und Herr Opernsänger WiÄacl
Diev vortragen . Die Lieder begleitet der Komponist seüst . Die geschäftliche
Badens hatten sich zusammengefunden , um über die Organisation des
Holzabsatzes und der Holzablieferungen an die Entente zu beraten .
Leitung liegt in den Händen der Musikalienhandlung Friv Müller , woselbst
auch Karten im Vorverkauf zu haben sind .

Turnen ^ Spiel ^ Sport .
rH- Das letzte Berbandsspiel in Karlsruhe . Am nächsten Sonn¬

tag vormittags V-11 Uhr findet auf oem Beiertheimer Sportplatz
das letzte Verbandsspiel zwischen F . C . Germania Brötzingen und
Beiertheims ? Fußballverein statt .

cch- Fußballresultate . V . f . B . Grötzingen — Alte Herren
F . E . Viktoria Berghausen — Alte Herren 6 : 1. V . f. B . Grötzingen
Junioren schlugen die Junioren des F . E . Frankonia Karlsruhe im
Verbandsspiel mit 2 : 1 Toren .

IK Der Beiertheim « Fußball -Verein hat sich für die nächste«
Wochen eine Reihe von auswärtigen Gegnern verpflichtet . Am
Pfingstsamstag nachm . 540 Uhr trifft er mit der F .-Vg . des Eims «
bütteler ^ . urnverband zusammen . Von der Spielstärke
dieser Elf legen die beiden in dieser Saison gegen den Norddeutscheil
Meister erzielten Resultate 0 : 0 und 2 : 3 , sowie das aufsehener¬
regende knappe Ergebnis gegen 1 . F . C . Nürnberg 2 : 3 beredtes
Zeugnis ab . In der Mannschaft befinden sich mehrere repr . Spieler
wie Lüdecke, Heynen , Buchmann . Das Spiel verspricht eine sportliche
Delikatesse zu werden .

Der Karlsruher Turserein 184K bat dieser Tage den Volks - und
Mittelschulen der Stadt Karlsruhe die Einladung zur Teilnahme
an seinen diesjährigen , anläßlich der Feier seines 75- jährigea
Bestehens ( ^9 . Mai bis S . Juni 1921) am Mittwoch den 1 . Juni
ds . Js . stattfindenden Jubiläums - Schülerwettkämpseir
übersandt . Teilnahmeberechtigt sind die in den Jahren 1907 bis
1911 geborenen Schüler . Die Wettkämpfe werden in zwei ver¬
schiedenen Altersstufen durchgeführt und umfassen ' für die 1907 und
1908 geborenen Schüler : 75 m Lauf , Weitsprung mit Anlauf ohne
Brett ) , Ballweitwurf und einen Dreikampf , bestchend aus diejeir
drei Hebungen , für die 1809 bis einschließlich 1911 geborenen Schü¬
ler : 50 w Lauf , Weitsprung aus dem Stand , Ballweitwurf und
Dreikampf (aus den letztgenannten drei Uebungen ) . Im Dreikampf
der älteren Icihresklassen wird um den Wanderpreis der
Stadt Karlsruhe gekämpft , den die Humboldtschule zum
letztenmal verteidigt . Die Uebungen sind die gleichen , die für die
Reichsjugendwettkämpfe voraefchriebenen , um den gesamten Uebungs «
stofs für die Schulen möglichst einheitlich und einfach zu gestalten .
Die anderoris im vergangenen Jahre beobachtete zahlreiche Betei¬
ligung der gesamten Schuljugend an derartigen sportlichen Veran¬
staltungen . die ihren erzieherischen und gesundheitlichen Wert gewiß
nicht verfehlen werden , lassen erhoffen , daß auch die gesamte Lehrer¬
schaft in Karlsruhe die idealen Bestrebungen der Turn - und Sport -l
vereine auf dem Gebiet der Jugenderziehung kräftig unterstützt , um »
somebr als gerade in neuerer Zeit die oberste UnterrichtsbehSrd «
die Abhaltung von turnerischen und sportlich :n Schüler -Wettkämpfea
den Mittel - und Volksschulen nahegelegt hat .

Auszug aus den Standesbttchern Karlsruhe .
Eheanfgebvt «. 4 . Mai : Karl Bau « rmetster von Schiftlina , Lehr «

Si«r . mit Martha Felder von Gengenbach : Otto Buser von Bas «l .
Kaufm . hit .r , mit Martha Sträßl « voit UeS«rlingen : Wi ' hetm vo «
Nippold von Berlin , Major in Banden , mit Edith Fa darin » vo «
vier : Heinrich Bachmann von Heilbronn , Vorarbeiter vier , mit Wik
helmine Arnold geb . Repp von hier .

Todesfälle . 4. Mai : Alois , alt 4 Jahre , Vater Joh . Neubauer ,
Aahntechn . ; Johann Neubaner , Ehemann , Zahntechniker , alt 43 Jahr «;
Josef , alt 4 Tage . Vater Gustav H u b e r . Fabrikarb . — S. Mai : Franziska
Olk en fuß , ledig , ohne Beruf , alt 7S Dahre : Pius S ch u b n e l t , Ehem »
Hochfchuwiener a D ., alt 70 Jahr «. — S. Mai : Friedrich Majer , Eheuu «
Theaterwächter . alt 57 Jahre .

Beerdigungszelt und TrauerhauS erwachse» «. Verstorbene « . SamSta »
7 Mai , 2 Uhr : Piu » Schu bnell , Privatmann . Kaiserstr . S1. — zjZ Uhr :
Franziska Ockenfuß , Sosienstr . 12 .
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^ . .. . d«m Ausdeuten musikalisch - seelischer Inhalte , dient ganz dem
Listigen , Poetischen und Gcmütstiesen ihrer Aussassung . So ist ihr

.?°>id das Ergebnis einer Stunde voll tiefgehender innerer Erl . b-
, i^ . beschert von einer menschlich und künstlerischen Persön -
" Meit . He.

Technische Hochschule zu Karlsruhe.
, 5m November 1920 hatte eine Ausschuß , an dessen Spitze der

der Technischen Hochschule. Professor Dr .-Jng . Ammann
dem ^ Aeime Rat Professor Dr . von Oechelhäuser standen und
-^ . . ' "Hrende Persönlichkeiten aller Kreise angehörten , einen Aufruf
Nch d ' s

° on Mitteln zur Milderung der Notlage , in der
be« ^ studierende ugend an der Technischen Hochschule Karlsruhe

sindet , erlassen , der freundliche Aufnahme fand Durch hochherzige
Sil ». ^ " 2 allen Teilen des Landes ist bisher die namhafte
, umme von rund 240000 Mk . zusammengekommen . Der Ausschuß

in seiner Sitzung am 21 . April beschlossen, die eingegangenen

zz ^ . , ^ en bestehen soll . Gewählt wurden in diesen Ausschuß : der
Nat m - Technischen Hochschule. Prof . Dr . Jng . Ammann , Geheime
Clf, ?. ^" " lessor Dr . von Oechelhäuser . Geheime Hofrat Professor Dr .
C, „^ " '" 5icher . Konsul Nikolai . Kommerzienrat Stahmer , sowie die
kubierenden Fremerey und Föhl .

Sommersemester 1921 werden zur Unterstützung der
den Ä ^ " sa?aft IS 000 Mk . , für die Mensa academica 20 000 Mk . . für

Rrkn . r Zur Beschaffung billiger Lehrmittel und anderer
soll ? » zu,? Verfügung gestellt . Weitere Zuwendungen
de - begründete Anträge der Studentenschaft nach Prüfung

Bedürfnisses durch den Ausschuß gewählt werden .
den Notlage , in der sich große Teile der Studentenschaft befin -

.? natürlich erhebliche Mittel laufend erforderlich , um einiger -
her ^ können . Die Sammel - und Werbetätigkeit soll da -
ni» »1 fortgesetzt werden . Alle diejenigen , die bisher noch
«crek^.

b.
' ' aesteuert . aber an einem guten technischen Nachwuchs In -

Kontn werden dah^ r dringend gebeten , Spenden auf das
rubl . .."^ ^^ ^ .

" b - lfe bei der Rheinischen Kreditbank in Karls -
^ überweisen . Allen denen aber, die diese« Unternehmen

schon bisher tatkräftig und hilfsbereit unterstützt haben , gebührt
in hohem Maße der Dank der Technischen Hochschule.

Berliner Theaterbrief.
Eine Flut von Ur - , Erst - und Neuaufführnngen in den letzten

Tagen beweist , daß das Sommergeschäst der Berliner Bühnen be¬
gonnen hat . Wem die Krone des (Massen - ) Erfolges anheimfallen
wird , läßt sich schlecht sagen , denn nahezu allenthalben setzte es dank
guter Ausstattung und guter schauspielerischer und gesanglicher Lei¬
stungen Beifall die schwere Menge . In der Komischen Oper wartet
>.in Italiener , Ubalds Pachierotti mit einer Vertonung von
Meyer - Foersters Studentenstück „Alt Heidelberg " auf . Man grüßt
von weitem den Patenonkel Puecini , dessen Einflüsse sich so stark
geltend machen , daß von einer Heidelberger Atmosphäre nur wenig
zu spüren ist, aber Pachierotti ist unleugbar ein gewandter Musiker ,
der auf anderen Gebieten sicher seinen Mann steht . Klangfarbe ,
Klangfrcudigkeit und Melodik machen sich stets geltend . Unter den
Darstellern konnte man in Franz von Egenieff , der den Dr . Iüttner
sang , einen alten Bekannten grüßen . — Im Theater des Wöstens
wartete man mit einer Operette von Wilhelm Jakob » , Musik von
Heinz Lewin , auf . die schon durch ihren Titel ,. Morgen wie -
der lustik " verrät , daß im Mittelpunkt ihrer Handlung der be¬
rühmte Napoleonbruder Jerome , der König von Westfalen , steht .
Das Lustige des Abends bestand im wesentlichen darin , dah die
Hauptrolle von einer Dame , nämlich der talentierten Emmi Sturm
aegeben wurde . Von einer Handlung ist wenig zu spüren , im
Wesentlicken dreht es sich um ein Spottgedickit auf den jungen König .
Die sorgfältig vorbereitete Aufführung lief unter der Spielleit " ng
von Alois Resni vom Stapel und gab vor allen Dinaen nock> Ma¬
rion Mattäus und Eduard Lichtenstein Gelegenheit , sich mit Ruhm
zu bedecken. Im Wallner Theater hat man stcki für den Sommer ein
Volksstück mit Gesang verschrieben . Es heißt ' „ Der Traum
vom Glück " und ist von Eduard van der Becke verfaßt worden .
Die routinierte Musik schrieb Martin Knoof . der in dem KarnN -
meifter Heinz Iaksch einen ausgezeickmeten Interpreten fand . Wie
es im Volksstiick immer ist . siegt auch hier die Tugend und der zwei¬
mal herausgeworfene Kommis 5?ritz darf seine Braut aliicklich heim¬
führen . Die Träger dieser "lnffübrung stnd in Rudolf Senilis , einem
famosen ssharakterkomiker . dem Kommis Viktor Danger '» und den
Damen Eist Lcuz und Elli Müller »u l«he»> - »

In den „Kammerspielen " eröffnete man die Sommerspielzeit mit
einer hier noch unbekannten Komödie Bernard Shaw ' s .
allianz " genannt . Nicht zu Unrecht hat man bis zu den warmen
Tagen damit zurückzuhalten , denn von dem alten Shaw ist in dem
Stück niSt viel zu verspüren . Man mächte glauben , es handelt sich
um ein Iugendstück , denn die Krallen des Löwen sind natürlich zu.
erkennen . Die Satire gilt diesmal der Pseudomoral des englischen
Mittelstandes , die nach außen hin alles in bester Verfassung er¬
scheinen läßt , während genauer betrachtet , der ehrsam verheiratet
Untcrwäschenhändler diverse Verhältnisse gehabt hatte und hat . seins
Tochter etwas allzu agaressii mit einem ihr vom Himmel herabge¬
sandten d. h . abgestürzten Flieger tändelt und der Sshn ein bru¬
taler Banause ist . Der einzige wirklich - menschliche Mensch ist —
eine Polin , die mit dem Flieger vom Himmel kiel und — um im
Eargon Ibsens zu sprechen , die Kcn' fmannsfamilie „auslüftet "

. Von
den Darltellern d- r von Bernhard Reich geleiteten Aufführung ver¬
dienen Max Gülstorfs und Paula Eberti a ^s Kaufmannspaar her¬
vorgehoben zu werden . Ferdinand Erego '-i brachte ein - famos ver¬
schlafene Lordtype auf die knickerigen Beine . Der Beifall war
schwach . V . M .

. D Die Galerie Moos . Kaiserstrahe 187. zeigt im Monat Mal
eine Sonderausstellung von Marie F o e l l - Stuttgart , welche das
Werk dieser interessanten Künstlerin in 40 Gemälden vorführt . Fer¬
ner ist neue Graphik ausgestellt v.m Lgvis Eorinth , Ernst
Oppler . Emil Orlik u . a . . sowie im Graphik - Raum eine Serie
Radierungen von Prof . Peter Halm (von welchem soeben die
neue Pinakothek eine Anzabl Blätter erworben hat ) . Neu ausge¬
stellt sind auch von Walter Reuter Glasmalereien ( Fensterbilder ) .

k. Staatliche Kunstsammlungen in Miirttembera . Der staatlich «
Kunstbesi ^ unter Einbeziehung der Kunstschätze , die d->r Staat neuer¬
dings aus Schlössern erhalten hat , wird neu organisiert in 3 Fach -
abteilungen : eine vor - und fciihgeschick>tliche Facftabteiluna unter
Direktor Dr . Gaßler . eine kunst - und kulturhistonsche Abteilung
unter Direktor Dr . Bumheit . der vom baner . Nationalmuseum
München berufen wurde und eine Gemälde - und Kup ' ersticbabteilung
unter Leitung des Munck' ener Kunsthistorikers Dr . Otto Fisher ,
der im Laufe des Sommers sein Amt antreten soll . Die ganze Um¬
gruppierung der Landcskunstsammlungen soll auch «tat »
rechtlich und staatsrechtlich festgelegt werden .
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Industrie und HsQ ^ el

Pfälzisch : Mühlenwerke Mannheim . Auf der Tagesordnung der
am 27. Mai stattfindenden Generalversammlung finden sich neue
statutenveränderungcn ein Antvag auf Erhöhung des Aktienkapitals
um ein :n ungenannten Betrag .

Bahn Bedarfs A . - G ., Darmstadt . In der E . -V . der zum Konzern
der Firma I . Mler jun . in Frankfurt a . M , gehörigen Bahn Bedarf
A - E, , wurde die Dividende auf 8 Proz . festgesetzt und beschlossen,
das Aktienkapital um 4 Mill . auf 12 Mill . zu erhöhen .

Hasenmühle in Frankfurt a . M . A . -G . Die Zulassung zur
Frankfurter Börse von IVs Mill . neuen Stammaktien Nr . 6i. V7
bis 7SW der Hafenmühle die das Bankhaus Baß u . Herz beantragt
hatte , ist nunmehr genehmigt worden . Es sind dies die jungen ,
ab 1 . Juli 1320 dividendenberechtigten Aktien , deren Ausgabe im
November 1920 beschlossen wurde und die den alten Aktionären im
Verhältnis von 1 zu 1 zu 126 Proz . angeboten worden waren . Das
tabei erzielte Aufgeld ist mit 180 l>W der gesetzlichen Rücklage
zugeführt worden , die danach 330 000 enthält bei nunmehr
. « 3 Mill . Grundkapital . Die Beteiligung an der Hausener
Brotfabrik vorm . Mehl - und Brotfabrik Hausen
E . m . b . H , in Frankfurt a . M . - Haufen stellt sich nach der
Mitteilung des Prospekts auf -K 23 000 Anteile . Der Grundbesitz
umfasse z . Zt . 13 650 «zm , wovon zirka 6800 qm bebaut sind . An Divi '
denden wurden in den letzten fünf Iahren auf -^t 1 .S0 Mill . Kapital
je 10 Proz . gezahlt . Die Aussichten für das laufende Geschäftsjahr
seien , obgleich man noch unter Zwangsüewirtschastung stehe , derart ,
daß wieder mit einem befriedigenden Ergebnis gerechnet werden
könne .

Feist Sektkellerei A . N ., Frankfurt a . M . Die a . o,
G .- B . in der 2082 Stammaktien und 250 Vorzugsaktien ver¬
treten waren , genehmigte einstimmig sämtliche Antrüge der
Verwaltung . Danach werden die s. Zeit wegen Ueberfrem -
dungsgefahr ausgebenen 250 000 6 stimmigen Vorzugsaktien
die bisher in den Händen der Direktion waren , in
Stammaktien mit Dividende ab 1 . Juli 1920 umgewandelt , wobei
die bisherigen Besitzer der Vorzugsaktie !! eine Zuzcchlung von
170 Proz . gleich 1700 pro Aktie ( also nicht nur 80 Proz . wie
ursprunglich beabsichtigt war ) zu leisten haben . Sodann wurde die
Ausgabe von ^ 500 0Z0 Stammaktien mit Dividende ab 1 . Juli
1320 genehmigt , die an die Bankiirma A . Merzbach und El . Har -
lacher in Frankfurt ci. M . zu 180 Proz . gegeben werden mit der Ver¬
pflichtung , sie den alten Aktionären ( und zwar auch den Inhabern
der bi herigen mebrstinnnia -' n Vorzugsaktien ) im Verhältnis v? n
6 zu 1 zu ebenfalls 180 Prqz . anzubietend Die ^ 2 Mill neu
auszugebenden , einstimmigen , 6 proz ., kumulativen Vorzugsaktien ,
die zu 107 Proz . ausgegeben rverdzn , gehen an die Verwaltung und
Mitglieder des Aufficktsrats . Diese ab 1 . Juli 1921 dividenden¬
berechtigten Vorzugsaktien sind in den Jahren 1329 , 30, Kl und 32
durch Ankauf mittels Auslosung zu 115 Proz . zu amortisieren . Im
Liqmdationsfalle sind die Vorzugsaktien v?r den Stammaktien zu
115 Proz . rückzahlbar . Der Geschäftsgang sei befriedigend und es
sei ein gleiches Ergebnis wie i . V . (25 Proz ) zu erwarten .

E ' ne Neugründung der Rheinischen Handelsgesellschaft m . b . H ..
Düsseldorf . In Düsseldorf ist die Organisa tions - und
Handels - Komm . - Ges . auf Aktien jetzt mit 100000
Grundkapital , eingeteilt in 90 000 Jnhaberstammäkticn und 70 000
Kproz. nachzahlungsbcrechtigte Jnhabervorzugsaktien über je -K 1000,
letztere mit 20fachem Stimmrecht , ins Handelsregister eingetragen
worden Persönlich haftender Gesellschafter ist Rechtsanwalt Dr .
Leonhard Dicken in Düsseldorf . Die Gesellschaft bezweckt die Uebsr -
nahme und Durchführung von Gründungen , Umwandlungen und
Organisationen von Gesellschaften , die llebernahme von Vermögens¬
verwaltungen , von Treuhänderschaften , sowie die Beteiligung an In¬
dustriegesellschaften und endlich die Uebernahme von Vertretungen
in - und ausländischer Firmen und den Handel in Jndustrieerzeug -
nissen jeder Art . Die Gesellschaft kann im In - und Ausland Zweig¬
niederlassungen errichten . Der erste Aufsichtsrat setzt sich zu¬
sammen aus den Herren Kaufmann Adolf Rautenstrauch , Rechts¬
anwalt Ludwig Grote und Regierungsrat a . D . Kurt Dicken, sämtlich
in Düsseldorf .

August Rieding » , Ballonfabrik Augsburg . Die E . -V . setzte die
Dividende auf 10 Proz . fest .

Die Bayerischen Hypothekenbanken haben sich auch für dieses
Jahr bereit erklärt , Hypothekengelder zu M Prozent bei Z4prozen -
tiger Tilgung herzugeben unter der Voraussetzung , daß die Bauten
bis längstens 1 . November begonnen und spätestens 1 . Juli 1922
vollendet sind.

Die Porzellanfabrik Geb . Scherzer 6 Comp . A .-G . in Rebau
verteilt auf das verdoppelte Aktienkapital 20 Prozent Dividende und
20 Prozent Bonus ( im vor . Jahr 15 Prozent ) . Der Reingewinn be¬
trägt 1 490 000 (951 000 ) -K .

Porzellanfabri ! Frauenreuth A.-G. Aus dem Jahresbericht er¬
gibt sich , daß die Firma auch im Jahre 1320 mit großen Schwierig¬
keiten zu kämpfen hatte . Im Berichtsjahr ist eine Kapitalserhöhung
um 1 .5 Mill . vorgenommen worden . Der Reingewinn beträgt

1206 580,40, dessen Verteilung wie folgt vorgeschlagen wird : 35
Prozent Dividende , .K 300 000 Überweisung an den Arbeiter - und
Beamtenpensionssonds , -K 140 355,40 werden auf neue Rechnung
vorgetragen . Auch tm laufenden Geschäftsjahr ist ein großer Auf¬
tragsbestand vorhanden . Fabriken und Malereien sind bis jetzt gut
beschäftigt .

A .- E . für Anilinfabrikation , Berlin . In Uebereinstimmung mit
den übrigen Werken des Anilin -Konz .' rns vermag auch das Ber¬
liner Unternehmen bei beträchtlich erhöhten Abschreibungen und nach
einer außerordentlichen Rückstellung in Höhe von 20 Mill . ^ für ein
Werkerhaltungskonto auf das nahezu verdoppelte Aktienkapital die
Dividende von 10 auf 20 Prozent zu steigern . Der Bruttogewinn
wird mit 60 .75 (24,87) , die Unkosten mit Z6 62 (9,30) -K ausge¬
wiesen , der Reingewinn Hot sich in seinem Gesamtbetrag mehr als
verdoppelt , er beträgt 23 .73 (10 26) Mill . Diese auffallende Ee -
winnsteiqeri 'ng . welche die chemische Industrie zeigt , ist bei der A .- G.
für Anilinfabrikation neben einer günstigen Gesamtmarktla «e vor
allem auf einen flotten Auslandsabsatz zu lohnenden Preisen
( Valutagewinne ) zurückzuführen . Immerhin zeigt sich auch die
allgemeine Weltwirtschaftskrise in einer neuerlichen Absatzstockung
der Gesellschaft , die durch den Wettbewerb der Vereinigten Staaten
und Englands verschärft wird Hervorzuheben ist . daß das Unter¬
nehmen im Beriwtsjahre die Umstellung auf die Friedensproduktion ,
insbesondere für Farben abgeschlossen hat und zum Zwecke der Er¬
weiterung des Ges ".mtbetriebes große Neuanlagen für die Film -
fabrikatiön berücksichtigt hat .

Erweiterung der Stinnes - Truppo . Die Stinnes -Gruppe hat das
Schiller - Werk Godesberg . A - G . . welches Feinbleche weiter
verarbeitet , durch Aktienkauf gegen Aktien der Rhein -Elbe - Union
erworben . Damit hat die Stinnes - Gi uppe einen weiteren Schritt in
die weiter verarbeitende Eisenindustrie getan , diesmal durch Ankauf
eines Feinblech verarbeitenden Werkes .

Erste Stapelfase : sabri ? für Bolksbekleidnna Akt - Ges. Nach¬
dem Wolle und Baumwolle wieder in genügenden Mengen nach
Deutschland eingeführt wurden , sah sich das Unternehmen veranlaßt ,
die Fabrikation auf die Erzeugung seidenartiger Gespinste um¬
zustellen . Der Name der Gesellschaft wurde durch Generalversamm -
lungsbeschluß in Viskose Akt . - Ges . umgeändert . Das Grund¬
kapital soll um einen Betrag bis 7 Mill . Mk . auf bis ?u 10,2 Mill .
Mk . erhöbt werden , der teils -mr Sck»>ldendeckung ( Tilgung des
Darlehenskonto von 2 07 Mill . Mk . u . Abstoßung der Bankschulden ) ,
zum Erwerb von Fabrikgrundstücken und zur Verstärkung d>' i Be¬
triebsmittel Verwendung finden soll . Bei einem Fabrikationsae -
winn von 2 213 927 Mk . eraibt sich ein Verlust von 383 557 Mk .,
durch den sich der Verlustvortrag auf 517 220 Mk . erhöht .

Neue A .- G . in der Schweiz . Unter der Firma Allgemeine
K oh l enh a n d e l s - A . -G . wurde mit dem Sitz in Basel und
mit einer Mill . Franken Kapital eine A .-E . gegründet , deren Vev
waltungsrat aus Vasler Kaufleuten besteht .

sokes .
Erhöhung der Backsteinpreise . Der Wohnungskonrmissar für

l Hessen Nassau hat den Preis für Backsteine von 360 Mark au '
! 400 Mark erhöht .

Die Festsetzung der Kaliprcise . Die vom Reichswirtschaftsmini -
sterii ' m am 21 . April festgesetzten Höchstpreise für Kali sind durchweg

^ um 55 Proz . erhöht worden , nicht um 65—75 Proz ., wi : Kaliinter -
! «ssenten es wünschten , ebensowenig um 35 Proz ., die der Neichswirt -
! schastsministcr zugestehen wollte . Man hat sich auf der Mittellinie
. geeinigt .
> Die Sage des Eisenerzmarktes des Lahn - nnd Dillgebietes im

Monat April 1321 . Auch im Monat Avril hat sich die schon länger
andauernde mißliche Lage auf dem Roteisensteinmarkte nicht ge¬
bessert . Die Absatzschwierigkeiten dauerten unvermindert fort .
Ueberall muß in steigendem Maße die Förderung auf die Halle ge¬
nommen werden . In einzelnen Gruben des Dillbezirkes konnte im

letzten Monatsdrittel nur noch an drei Tagen der Woche gearbeitet
werden . Die Lage auf dem Markte für manganhaltigen Braun¬
eisenstein hat sich weiter verschlechtert . Abgesehen von einzelnen
Gruben , die sich im Besitz von Hütten befinden und infolgedessen
ihre Förderung ganz oder größtenteils absetzen konnten , war es
der großen Mehrzahl nicht möglich , neue Lieferungsabschlüsse M
tätigen Zu den bereits aus den Vormonaten vorhandenen großen
Haldenvorräten konnten sie auch noch die ganze Aprilförderung stür¬
zen . Die Aufrechterhaltung des vollen Betriebes erscheint nicht län¬
ger möglich . Stellenweise hat man bereits versucht , durch Einlegung
von Feierschichten die Förderung zu vermindern und damit den Zeit¬
punkt der gänzlichen Stillegung der Betriebe hinauszuschieben . Da
aber die Feierschichten infolge des in den Gruben herrschenden star¬
ken Gebirgsdrucks stets besondere Reparaturarbeiten nach sich ziehen
und damit die Förderung verteuern , sind sie ein sehr zweifelhaftes
Hilfsmittel . Gelingt es nicht bald , neue Abschlüsse zu lohnenden
Preisen zu tätigen , so sind sämtliche Gruben , die Brauneisenerz mit
niedrigem Metallgehalt fördern , zur gänzlichen Stillegung ihrer
Betriebe gezwungen . Auch im Vogelsberger Basalteisenbergbau
litten die Gruben , die sich nicht im Besitz von Hütten befinden , unter
Absatzmangel .

— Eine Sainerungsaktion des ungari ' ^en Finanzministeriums .
Der ungarische Finanzminister beabsichtigt , die ungarischen Kriegsan¬
leihen auf ihres Nennbetrages herabzusetzen und die herabgesetzten
Stücke mit 3 Proz . zu verzinsen . Bekanntlich kann zur Bezahlung
der Vermögenssteuer selbstgezeichnete ungarische Kriegsanleihe bis
zur Hälfte des Steuerbetrages verwendet werden .

Die Kohlenförderung der Saargruben belief sich im März auf
ungefähr 630 000 t für die vom französischen Staat betriebenen
Gruben und auf etwa 16 000 t für die an eine französische Privat¬
firma verpachtete Grube Frankenholz , insgesamt auf etwa 616 000 t.
gegen 671276 r im Februar . Der März wies nur 20 Arbeitstage
auf , die mittlere Tagesförderung betrug demnach etwa 32 000 t

— Lieleruimcn nach dem Saargebiet . Wie der Handelskam¬
mer zu Berlin mitgeteilt wird , steht laut amtlicher französischer
Erklärung fest, daß die Lieserungen deutscher Waren nach dem Saar -
gebiet ebenso wie Lieferungen von Waren ausländischen Ursprungs
nach Frankreich von der 50vroz . Abgabe nicht betroffen werden .
Wahrscheinlich ist dies auch für die deutschen Lieferungen an die
französische Grubenverwaltung des Saargebietes zutreffend , doch
fehlt hierüber noch eine amtliche Bestätigung .

Festsetzung des Vranntweingrundpreises . Zum Branntwein¬
grundpreis ist ein Zuschlag von 14 Mark für den im Monat Mai 1921^
abgefertigten Branntwein aus neuer Melasse festgesetzt worden , sofern
er innerhalb des für das Betriebsjahr 1320/21 allgemein geltenden
Kontinents hergestellt ist . Für den übrigen Branntwein , der nicht
nach dem festgesetzten Brennrecht hergestellt worden ist, ist ein Abzug
vom Branntweingrundpreis von 60 für 100 Liter Weingeist fest¬
gesetzt worden . »

Vo» V^arsnMärktea .
Nürnberger Hopfsnmarkt . Die Nachfrage hat sich in den letzten

Tagen , angeregt durch den derzeitig recht niedrigen Preisstand , er -
freulicherweise wieder etwas gebessert , sodaß von den ersten drei ^
Tagen der laufenden Woche ein Gesamtumsatz von annäbrend 30» !
Ballen gemeldet werden kann . Die Zufuhren betrugen 60 Ballen .-
Es kamen Abschlüsse — alle für den Kundschaftbedarf — zustande in
prima Hallertauer zu 1450 mittel und gut 'nittel zwischen 30l>
und 1150 geringe und gelbe zwischen 700 und 800 -K . Ein Postcn
Württemberger mit 30 Ballen erreichte 1200 Daneben wurden
Markthopfen aller Qualitäten um 650—1050 gehandelt . Stim <
mung Preise fest.

Körsenkerlckie .

Frankfurter Abendbörse vom 6. Mai . Devisen : Brüssel 543.
Holland 2335, London 262Z6 , Paris 542 , Schweiz 1175 , Italien 332,
Newyork 655 ! , Wien . 17 ^ . Budapest 31 '/, . unverändert . — Effek¬
ten : Mitteld . Kreditbank 176 , Geilenkirchen 315 , Scheideanstalt 556,
Höchster Farben 408 )6 , D . Uebersee 1170 , Licht und Kraft 194. «
Badenia Weinheim 323 , Gritzner 374 , Zuckerfabrik Frankenthäl 410, ,
still .
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Uniers lluncksodau Uder ckon rdeln .-xvsstl .
Wertpapiermarkt u. unsere Kuxenmarkt

Verlobte auk VVansob koztenlrsi . ^ 428

2 «/crs Le/zts / Li " cs/s .

t^ K5//V/07r L ^ ll ?' 7'
cZ>» K7'

Gesang . «. Keziiatiniisuiittrr
vollst.« uSt>Ud . f. Bütm - >i .Film . Mitgl . d . Vandcstv .

Anaeb unt . Nr . B24-.>S8
an die „ Modische Presse " .

Wir verkaufen

Engl. Cmchunlerricht
sucht junger Mann nur
von Perion mit längerer
AuslandsvraxiS . Aus -
tiivrliches Angebot unterNr . « 24428 an » ie . Bad .PreNe " .

7214

Krankenbrot
in nachstehenden Filialen :

Herrenflraße 14 Rheinslraße 55
Schiitzenstr. 41 Nudolfstr . 24
Sofienskraße 35 kriegsstr . 264
Wilhelmskr . 51 Boeckhflr. 28.

LebetlsbeölZriNisverein Kar !smbe .

era uns u . tziisnuen
desor ?t Vertrauens ? bsvk -
inaiin . ^ nlral ?en umer
!>Ir. I89ua an clie öaci. ? res »e.

« bituri « ntt <Äoetlie-
Schule ) erteilt
Nachhiisestunden
bei mSHigem Preis . An¬
gebote u . Nr . B24834 an
i» e „ « ad. Presse " .

An kl . Privatvension
können noch U24084
einige bessere Herren
teilnetim .Seminarstr . S. l.

Wer fertigt
ges . gesch. Massenartikel
laus gez . St bl> ? Offer¬
ten unter ^tr . B2 7ö8 ansie . ^ ci'V PreNe " .

Zigarren
direkt aus der Fabrik in
allen Preislagen erhalt ,
zatilunaöfäti . Abnedn
gegen kurzes Ziel . S!
fragen unter Nr . 18S3a
an dik . Uadtlche Presse ^

Holzbearbeitnngs
Kundenarbeit

wird angenommen bet : B2429V
Ruf , Rüppurrerstraße 25 .

, .8tsusrsnW ! kg «nIlkjt "

Kessll8l ! >lgft8gi ' « ilckviige » .
Silgil ! « ö8öll , Kevi8ioli8n
iibernlmmt in Steuersacken erfahrener stach¬mann . Offert , u . Nr . 7V22 an die Bad . Presse.

» eni -sn » So », ! « » u . ? Iovil 4S —4S Mk
IZomen - SokIsn „ „ ZS — IS , ,
Itin6er Soklen „ „ IS — S0 „» sni »« « - ^ isvlr 10 „0smsn - ? look S „

^ osst Wsekesssr , 42««
tirik >L5«tnnIt «' SS . k!vilr«

! ! 8ommek-8pi-o88enü vsl-8ck >vinljen !
^ nk veloke einiaolls Weiss teiii I êiclen eeoosssnuvent «ettIli:N mit t -' i-s » kitsall, ? ,t »

liefert Buchdrucker »,
» Badisch «« Presse ".

der

EWU
Zescn , Spreche», Schreibt»

in KU Stunden
( System Ritter »

Körneritr . 3«, vart .

ilokks ? ksd « l» keiusrei
Wallisti -siZö 45 XkNI . SNU » L ii. v . lelefon 21 KS

Vsmen- » anäts » viien, kesuetistasvtisn , Lelitsokeintssvbsn , kriektasoiion
Krasse — KIlligo preise

kieissleokker aus l.eöer unii 8egeltiiok
Higsns« fabrilcat zzgy Neparatur « erl ( stätts

Gründl , « usbilda . in
M -lndoline. U -1' n5
« " " NelkenNr . 27. IV l.

^ ^ Ä ^
'
tlSUZ

Ausstellung : Lclce Ksiser - OouZIssstrssse ( ttsuplpost )

LllllZtige «solgeiegelldelt
kllr 7102

MW «ml ZIM 'WÄW
8ie vlimämMMii !! urSeilLN 8ie

Reparaturen . Büsten -
balier bei Stofszugabe
fertigt an »? . vlorer ,« LiÄVN Nokkstr . 2. Ii

r Ii. Ii« !,
2Siäbriger . bier srenrd .WB . ^ sucht Anschluß an

ideal gos. geist . Menschen
od . Kreits . Briefe unter
Nr . B24780 an die Ka-
dische Presse.

Urlaub
Wer würde sich Herrn ,

25 N.. auf I4täg . Wande¬
rung v . Schwarzwald
Bodensee nach Psingstim
anschlieken? Angeb. un¬
ter Nr B24722 an dt«
BadUSe Vrelle.

l-lsuptsesclisft : klükldung , pkilippsti -ssse 19 .
/

(Zebr . Karrer

" ^ us ' iwrug . kombinierte Kohlen - undGas - Back - uns <Ärillt >vv « rate , Hotel -Herde undevt,lti,chen - «r,nrikl „ » ngen . Emaille - und « uvierwasserichiffe .Anerkannt erstklaisiges Fabrikat . Staatsmeda ' lle und erste Preise -Vorteildaste Pleisitelluna « . »«iefernugsbediiiguuaen . -Vl
Hosherösabrik kkreßsss ' M - E . Koepser,
Karlsruhe i . B ., Herrenstr . 44 . Telefon HSSt



Nr . 20S . Mtttaavlatt . Samstag . den ?. Mai ISA . VaLNLYe peesss . Seite 3 »

^ öffentlicher Vortrag
a « Lonntag . de « 8 . Mai . abends 8 Uhr .

in » Logcnsaal „4 Jahreszeiten
"

»Die Aufteilung des Erdglobus
im Lichte der Bibel " .

Redner : Mjsslonsvorsteber W . Brillwi » .
Eintritt fret ! Eintritt frei ! »?>«««

.
V .

Oltsgiuppe Karlsruhe .
d «« 8 . Mai . nachmittags Z Üb ».Saale des « « ralioss . Karl - Wilbelmstr . S0.

mhliWSseier unserer ZugenilMM
laden unsere Mitglieder und deren Fa -

^ uienangehörtgen zu dieser Keier freundlichst ei
Der Borstand

MlM . Zll löjepIiW ? KZ

lSlniiili -
lgealeri

>l"» IIIIIIU» IIIUI» III» IIIIIII» UIIIMUIIIII» IIUIIIIIII» IIIN l

Usut « :

Oram » in b ^ icien

nacb Lar6ou 'scl :en Motiven
von vis Aisen .

llle vblioze

Lustspiel in 3 Gilten
mit 7222

k »sul I ^lslcZsmsriii .

liMziizlimM
Leica ^ irk ol unll Xron enstraSs .

«
'

^ 7
'
.
'
.
"

Kon » ort ! !
" « ins vgst z 5g ff krsueroi Noepfnsr .

^ Toleo ^ oo 4728 . 5
^ lZkSUSznASI ».

^ psra « ?>
4502

^ kestsursni ? " I

W

t ^ eute I

» Tum KkEingo > cL
"

lZut dürxerUclies un6 »oiili«»
" vin - Unit vi » , . - No » tsu ^ z>n ^ .

bekannt liurck voriüel . Welno
uocl anerkannt euto Klicke .

V/eine . Ligen » Lciiiaciitung . I
^ ^ uldszuck '.sz , xemüllickesl . ok » l. printi - were .

lisrliiki
'
ej ^ . llsiiZkiiÄkiii

Ind . ? rau Itausenstelo Wv .
Ksrlsti -ssso 106 - lelek . 1135

empkieklt
blükenäe un <l zrüne pllsnisn .
soknitlblumen , Kranr - un6
anoere lZZocZerelen , lZinmen »
unll ciemüse - 8et ? lInLe . sciwis
oss Auspflanzen von kalko -i -
» astsn dillies » preise ., .

Vki'Ilzül zu Vieckê ^ zusei' M ?r !vste .
L2447 »

vtnen großen Posten

Albert - Keks
und

lnachenfreien Zwieback ,
Qualität . frislbe» r «. emvieblen wir lu billigsten Preisen . 7Z1Z

^

"
Mlsb eSu ? sl !

'
!5me ! n K arlsruhe

Ka ^ . I . aniZosiko ^ vi ' .

^
" S' ss . 7. Mai. 7 bis , 10 U!ir . I« I«. ,2 .-

v <!er r>z» , Soillstvnglüvll .

717S 8oa » tall , 8 . !>5nl . « » « l»i » ltt » S » v « » S vl >r :

O NZ
'

^ ^ TT . 1
°

Kapells <Ie » Mrizikverelns Xarl ^rnke unter Nitvirkuns von Instrumentalsolisten I? iston )
Lintrilt : ! HZlc. Lv k»! s . l^akreskartenl . 2 k»I ^ . 20 i? l «l lLonstlciel . Kin6er Is 6io lliilk ' e .

ünrtenvvrvvrlravr : Verksdrsversin uncl Lodalterkssssn oes Llaä >sartsnz .
k?oi «okieektsm Wetter lilllt itls Vsrkvstaltune « as .

. . »ZslZsilliks ÄgMlIZ
"

.

Wir bitten uns . Herren
Siwzer sleii am K?onk » e ,
-j . L. »WI . » bcls . «-/. vkr
i?u? Sel, « ! te ! sr vor
äem Lnct . I^ani !SL ' tie » !vr
versammeln ? u vollen .

I^sed 6er kreier t-sinl »
Ilsorusaminen ^ uiut Im
Vereinsiokai .'
» 7i 0er VorstQNli .

llsrkr . « uükr - Vkrelii .

Heute 8 15Iir
l» oa « tl>V «rsammloli ^

unci Vortrüg 6es Herrn
siu <Z. elsetr . Ilermsnn
öerberick üb ?r VIsnn -
keimer ttuäerleiirlcurs .

Lonnlsx , III Ukr :
? ei!nskme srn IllXLllllm

Ltafke 'Iauk ,
psmzstsn (bei llllnstixsm
W » »8ersl » niZ> kulier « sn -
itertsiirt «uk 6em Kscksr

ab He Ibronn .
pünxstmonwx : Unter -
iikl!tunki im üuZsrkÄUZ ,

? sxli (!k kuiierkbrlen .

» -v.
Mztenivv

« . V . , Ksrlssulie .
Lportpl . m . ? r di !ns a . 6 .
kenn vies . b. Id .kWppar .

ttvuis Ssmstsz , 7 . Msl .
risckmilt . 3 llbr

Sekillermannseküft «ex .
frsnkoni ^-Lvkü .or

Vert « n6 »ziziel suk äsm
? r»nkowspiati .
V̂b«n6s 3l/ > Iliir

8p !eIgrver8smmIiZlig .
piwlctlickes Lr ?ekeinen
ervünselit . 721ö

ver Vorstsnil .

k . c . WKibUg

Samstse , «Zen 7 . Uai 1S2I

Mlläls - Ver8i >min !uog
»n »ck >ielZ!ieb

im kiudbaus , Lez !nn 8 v .
Linteilunz 6sr 5>pieltzxe ,

I^ annsck »lten etc .
v » lürsckeinen e !n »s jeö .
stiven ^iit ?>js6es i» t ? i1.cbt

Zonntsx , äen 8. Uai IZ2I ,
vorm . 10 I5kr :

N .- IAzinnsoksst
Verbanilsspisl xexen

pköni » Ii .
»uk unserem ? IatTS.

/iusliiis nsek »leusndiii 'g
»itüt au, .

'
7SIb

c » i . » 8 ! ikli «

Heute rinxen :
Ackner »exen ilo !lm »isr
llöliring . Lukoki
v . !l . Hsv >l . Xeiiorsnll

8 . !>l » i
tj vbr v Ubr

lZö!ii-ing eexen ksutzlcv
ksnlioiti » Aviiner

Lntscksiäuneskamizk
Zukost eexen kuslruz

Wirtschaft
»Z>, Lebensmittel - u . Ko-
lontlilwarenaeslt >äft von
tllllittgen Gcscbäitslcuien
zu vacknen aciuckt . Svüte -
rcr j^au ! nicht ange¬
schlossen, Geocnid zwischen
Ä!ann !k>eim , Hcttxckbera .
Bruchsal —kiarlsriche be¬
vor,unt . Angebote unter
Nr . i !>Qa an dw Ba¬
sische Presse ,

s 18742
Antwort

Vitt « nochmals abholen.

INttt ^ avd . S « i » 11. I» » l S . »1 , V-4 —' -7 Vdr

frllkiingsiest M 8i « iii « i
'
tsi8 » g

kiinck « r » ug — Neigs !» —
? reisvertei !unx kür 6ie xckäosten Wsxen im LommertsZs ^uz . 7147

DcVNVSA -

aus «eki!drt vom >wsikverein . Harmonie ^
, I^eiiunx : Herr kluxo kuäolpk .

unä äer stS6tiseken LokNler -^ Apelle , I^eitune : Herr Hauptskrer >> öINo .
Eintritt : s»uck lör 6en ^ iergarlen ) L.30 >ik . (Iskreskartsn ), 3 .40 ssoosti -re)
Linöer je äie kalkte . >> ? roxramm mit ^ uzsorönunx vv ? kx.

.̂ uöer öen beiäen Lineän ?sn (Xorä n . 8a6 > ist auck 6er »lte söstliebe ) Ltsät -

zürteneinx .. links von äer k' estbaüe , xeökknet . — Im ? s »s » cklevtiter niUsrung
« ii-il liio Veriinstsltung gut llonnerstaa , äsn IS . iäsi ll . 1. vsriogt
Vorvvricaui : Vorkotirsvvreln un6 Lokaltsrknsson 6os d>U»6te » rtvns .

7VS1

Berein ! iir öeuZWe ßUserWZlöe S . V .
Sitz Mnncken E . B .

Ort « » r « » vo ZkovlSTube « . Ums «b «n, » >
NroZse interne

SsezUschllll ! ör ösui 'He EWerhunöe
am s « nntaa . d « n 8 . Mai I -121. in den Eaal -
räumen d . » «drsmVv ' s«I,en « ieraarten » . vetert -

i>eimer - ?lllee .
Einlieferung der Hunde von 12 Ul >r ad .

Beginn teS Richtens 2 Ulir nachmittags .
Aussteller und Jntressenten ladet freundlichst ein

Ter Borttand .

rA ?ÄV »ZWlÄWN

Ki .

O

Lennsniz - ilotel
.

>!!!>!!I»I»»!IIIî

Derlen Lonntsg von 7 Uli ? sb

^ sstsui
-

stions - Lsti
-

isIz

Im ^ ostsssl

bei Issel - lVlusik .

Offsns Wolns .

Islsfon 42 .

!isr ! 8ri ! lze llsZWrstr . 2b

, ^
5 ' v »

0/5

( ZesellscksLtsl
'

ee .

illlns « sn « on - ep « - - >l » p « Na NiNglod .

Kurtiaus
1S11»

^ Msngen

delledtester ^ uskluxzort srn
? usse kies Sclivsr2vsläe5 .

Lrstkl » » sls renoviert .

^ e «Zen Soantsx ab Z vdr

( Zrosses

prima Weine , sov . la KUcke
unc ! streue reelle ösäienunjx .
Vitts um eaklreicken Lesuck
v » i»> NS «Ng « n , Zesitser .
7°isckdezte >lunix — 1 °elet . 57 .

»7>li !s' i" ilü« ? >u7» i « »>»

Meine Televdon -Nnmme » ist ie ^ t

Daniel Meier , Mühlbyrg . SedMr . IS

Ankaaf von Eisen nud Mktnlte , Frlle
5« bSchsten DaaeSvretten .

Händler ervalten BorzugSvretle . 720!

Z Lokiage/
'

Vesch/si ? 6/
'
e s/s Geve/5 MSK '5/ '

S/ese S ' ^ e/se .

VVasckb/usen . . . . -^ 79 . —

V^ asc/, ^ ^ /c5er . . . . ^ so .—

Vame/s S5o/ ?MU/s/ ? 5Hal/5
s^ ii/ie ^MZ/raKs 3^ . / 7> eV? e. 7204

! SSeiraten !

vermittelt in all . Kreisen
unter ItreujZlter Dis¬
kretion geivifienbaft

t rai » ll . IV » ^ vI ,
B1N271 Kapelle nstr . S8.

Rlickvorto erbeten .

Einwandfrei u . absolut
diskret wird daSProblein
deS SichfindenS gelöst
durch uns . überall ver¬
breitete Organisat on .
Ärotze Ersotge ! ii l̂ » (be¬
such über 4M reiche An¬
gebote ! BundeSschrist g .
Mnsend . von 1 1a

tlun «l .
Zentraie Kiel . Äweig -

stellen tiberall .

Versierter BelchästS -
mann . 4l> I . a , katb ., m .
Ictbsterworv . Vermögen ,
bester Moral , nicht vass .

Achtirat.
Branche einerlei . Wtw .

mit 1 ikind n . auSgclchl ,
Angebote unter '̂ lÄ8ög

an die . Bad . Presse " .

Handwerler . 27 ? s. alt .
katH. gosun d̂ , mit eioen .
G - schiitt u. auter Lebens -
aiüfasfung . wlin,sck>t mit
nc-ttein KrSulein , Tiensi -
mäQchen von 22 vis 2L
IM reu bekannt zu werr -
dcn zwecks

Wses'sS
.̂ iuschr . mit Bild unt . Nr .
W4SZL an l«« Bad . Pr .

Aoltcre Krau wünscht

Heirat
mtt besserem Herrn von
k>0—7l> A-abren . Angebole
unter Nr . B248Y4 an die
Babische Prell «.

« » Sk-, » fi » i veith
Kartsr « !, «, S .- Allee 7V

— Rus 1SS«. —
Kredit ». VermögenS -
« . ^ alnilienverd ^ « » »»
lebe « ir . Streng dit -
krete Nachf . f. o . Zwecke .

Weltverbinduna . »
Beste Referenzen . !

LWWW

Hypothek : c.
tn ivder Höbe

ausiMleMn dura
A»aust Silimitt . ÄirlS -
ru ^f . Sirtilittroke 4.? ,

Televdon Slli ,

ZariehenuHypchike « '

Ksider ^
'
^ 5. .

' "
° ^

Borivcsen . vti<!>
Hinanzbllro . Körnerstr l .
Bürozeit « - 12 u . 2— U

Sonntags von »— 12
Nlickvorto 1 ^ .

- ?A ?KGeld
verleibt « elbstaebcr .
in jeder Höbe gegen alle
Sicherheit durch
Karlsruher Fmanzbüro
Weder . Le »» » ldstr . Lv .v .
von « — ts » . 2 - V. Sonn -
tagS von 1« — 1 . Ruckv .
1 Streng reell .

Sog. Is Sicherbett uiid
Bttmschaft von diesigem
GeschästSm . auszunehmen
ges. Gekl . Zlnaeb . unter
Nr . BS49N3 an die Ba
dische Prelle erbeten .

S ö ZMWMZ kßkiWli '
. ll . Iki . M

Wbunllkli

lskr Uebs .
LensatZons Hrsms

k Xtte .
Hauptrollen :

LsrI Auen 7Zn

s^ k- itZ ! ( Zrsinsi -

i. isa kfssss .

Drama lo lün ! bitten .

Hauptrollen :

vsgny Lsi -vsss

^ 6 . v . Wi Niersts in

Z . VXLVKT - S . lvKI
'
ZMDZ - L , kslzmli '

. M

Vor » 7 . dl » tk >.
Oer erst « 6er Lplell l̂rue mit Oaroln H'oell « tn

4 ^ kten „ 1
°

vi0NÄGS SQkMSigvN
" 4 ^ ton

sovis B1ZS8 »
f Z?sr2srsetiüttorn6es I.ustnvtsl w 3 ^ kteo .Ivllils W LII ^Lt Haup rolle Aolk l^ ls «tl » i » > SvdrilD .

kis 10 . Mal
vor «rolZs Nonumental Lllen liiedter isslko

j^ QS ' STSI -S CDZr ' ^ IHSLSkS
ans 6em üarlstisoken kulZlsnä in S bitten .

IZiS IVkttTRTQ ^ SÜtSISrA
ein urkomisodes ^ »? 6ndeoteuer . ^ 13337

k̂lur 4 7ag « I 2 iSel » ' » « ei ' !

0isroikts ? S » 0ZÄLNg2 !5 .
üin praebtvollsr kiaudtlerkilm
In » /^kl . wsioder inloiso meiner
«ensalionellen l^ön sn - u . l ' l^ er »
ja ? 6 . überall srölZt . kan6 .

: 721 »
MsÄsms X u . lZis SOZlWSNTS KDsnst z

I1 «1elitlv -Seas » ttvn » »^ dontvur « r »!jvbl » eer .

lZ « teIitiv » « Iil » evr
in 4 L.kten .

»5

^ oclerrie

HM

-
Mljö

in bester
äuslütirunA

preislg ^ en : 8 ^ 3 . » an

Zportiiau?

N kmmölie »

Karlsruhe. TMS

-il
'
l»» II»» ttI » III » IlII » ! » IIIiiII»» IIttIIII» II»I » I?-

ZurVergröherung eines
Soliaescktik ' teS werden
auf R. Snvothor

100000 MK .
gesucht . Anaeb . « nt . 7120
an die . Bnd Presse " .

I . Hypotlier , gegen dov -
vette Sicherheit nur von
Sell ' stgeber « esnmt .
Ängeb . unt . Nr . 72LN an
die,, ^ ad . Presse " erbet

HM R .

MI! . tzySchei!
auf eine prima Land -
anweien bei hob ^jins
»ofort oelucht .

Angebote von Selbst¬
eber unter Str . 7lb7 an
e „ Bad . Preise " erb .8l

sof . zu leiben gesucht geg .
Sicherheit u . ZinS , nur v.
Selbst « eber . Anaeb . unter
B24776 an die Bad . Br .
Stiller oder tätiger

Teilhaber
Mr Hokiban/dlwm mit
einer Einlage v . IM Mi
bis 15» cx» .tt gcsttcht.
Angebote unter Nr . 7121
cm die Badiscke Pr esse. .

Tiitiaer » der ttiller

Teilhaber
mit »irka 2MVM Mark .
v» n auSfichtSreichem , ge¬
winnbringendem Unter -
ne » men sofort gesucht .

Offert , unt . Z! r . I »40a
an » te . « ad . Presie .

kssielenx

l WslClsSli ». 2V . Ielepti . 5111 . 1

I <b S » iu » tae , 6en 7 . bis I ' relt » ? ,
6en 13 . Alal :

S . Stopps » 7181

äuck m Siesem ? eil virä 6em vesckauer

A.ullsroi6entlicbss xebotsn . Kervorraxen6s
I .snSZcl !aklsaukna !,msn in Lpanien , über -

»uz spannen6 « UsnS !unx (u . a . eckte
Stierkämplsl ), unä über allem vieäor

Larrv I îsäxes xoI6ixer Humor .
I n .M . II" , . ,,,1 III,II »,...« ..

koginn an Werktag .: 4 , S .SS , 7 .S0 . S .4S Ukr .

I^ustspisl in I ^ lcten .

ösginn an V/erktagon : S .I5,7 .10, S .VS Ulir.



Sadijche prejse . Stiutsiag , deu z . M»t

^ bssknttvn
l 'rA^d-

An- Unit Verkauf
I 'sl . 21 LS

^Inrksrakon ^lr. 7.
Xl?Icisr. ^ekuke. V/äscde .ttödol u . s . w

??Io6enhoi 'S, ^ ä 'erstr . 32
Kleicler . Lctiudo uzv.

N . u . 1>. ( -oseonkolni .
dwi klkrsken^lr LS,

's,437l

Llevtinsr
^ Idlv llletrlofi .NIsefinerel

u , lrislsllatioo. kZlir«erst. 1.

öfie ^msskoa
krnst .lii -itl,tterrsnstraSs 1».

Ällkauk — Verksuk .

Auskunftsi
^ uskun . tvl UUreol.VVenätstr. !l .

'lelekov 455 ,^ ii ^ kiinlt liir >sclerw »nn
!? wc>Isdllro : Kal?i?r» . 2l5. l .

^ utomodil - kispsi -at .
j !. Kollier jr ., ttlrkodstr . ??

Vulkani « isran»t» it. kisä-
fairer unil Aulod ? !?It?!or.
^al.» kei ^si« euere Mäntel
«»' . Loiilänofis romrisren .

D Auta - u . V/agsnIackior
^ lkrvri kvnokl ^,VVIntersli-^88« SS .

öanljagisten
Vnter ^ -tenvr , ,f ^ KskerNilii .- Nall « 22/2S. I'. iosij .

kanlcsn
Usn »Z! l? Ii<zrn, l^ ieckriods-

pl »t2 IU, ?'e>. MI , k>«8,
Varl, ^»oclwlrti>oti»tts »

dank v. <F. ir . d. N.
I>»ut, -rbsr «str , S. ? el . 233 .

Lettlsäsi -n - kikiniguny
b' loctilvvr » k̂ vd' I^ ^ rlzl?. «!
H,Us l^ecisrn vercl . wie neu

Kiiekisi'- k?kvi805vn
liarl Paul , kittsrstr . ZV.
Julius llevp . 1>eslil . ?aok -

verst . kebprln^enslr . Sl ,kin? .1.u<1 v̂i ?« i>I„'i'eI .l5Lb
. Wö rnvr,kee,6 ^ llok -

Lsokverst.. ^ ma !i«n »lr . ijZ .

Süro i- kölisi 'f
kliro - LinnLktungen

sZebr . Nvüvkvi-t,tisiser -ttalls l 0-18.1» 2132
IVI. No ?k. W»I6str»0« S

? e epdcm 5141 .
0. Ms .lvl Sc^ alSstr . 4g. I 'sl . ZS7S.
5!mil No ». ^ esieoilitr . 31 .'i elepdor, 4183 .

llamensclineillor
ci, Msldo ' . WMelmit . ei^ n> k ^lsoicovkl o .Ukviel .^ ld. >V !rlk , ^okienslr . 114.t t.- lZskn kokeLedillerstr.

vsuenvSsolio -
Ki-olZImnlllung

^ ncire^s WeloUe, Kaiser-
stravs 4« .

llrskigeileciito , 8ivde
^IIK . ^ iicsr . krausrstr . 21 .'1's !epdon S2S7.

Killlvr - Linnalimung ^
L . ljUckI «, Ink. VV Lertkek

liaisersir 128. I 'sl. 18ö7.
Lerbor » ijedAVlos ><> ,liaissrstr . 221 . I st . 5081.

Llektl -otevtinik
Las . l' lektrl2llkt » - (!«».lartlo ^ <̂ o .,aiserstr . 13k. I 'sl. SSI .
Llsktro - NlZustrls K»r «s-

rudo . <? . w . b. ll . ^e»«i>o >?-
»'ralis l . I 'sl . 47/v . » rolZ-
diilläsl uvcl lnstilllatioiz .

VU'
Kle

Llokti 'oteeknik
k>rnv6 Zi f?et,mlod «n.

VVs lös .r . 2S. I 'sl. S2Ü7
kl . van Xslck . Iveevieur-

büro für Llektrot.. I?rb -
vriiizevstr. S». 1'e>. S4KI1.

lioUpkvr <5 LckviUo,lisrlslravs 31 .
^»kod I eon !iar6 , NIir>

vrrer ^ tr . «g. i 'sl . 4n -! °>.' sk'r .Ivstallstiovssescd .
l^aeel » Kiefer

elskir . loslsII .- llescliSft.Körverstr . IS. I 'ol. 3328 .
« . pkslkkvr

l? lli's,urrer»fr. 1<' .'?'eI .47S<?
l/iodt- riorl Kralwolaseo.

vrdsn « 'ektr.
In" <a >IaNons?e>!efi !ilt .Lvdillerstr 48. 42S1.

Mektrl - ltät ->' 0ei !.iiarlsir . 28, seiend . 4L51 .
I? mII1-rönriIe . 5oNensl1?0
Slark- u^ odv aekstr .-^ o!»

ssalirrSclof - und
siäkmasvk . - tianlllung
Klinrmsnn Ol, ?.. ?sk-

riv ?«'r«<r. N7. p'nbrrSöeru .
lZummj ?u kvsrosvrelseii

sssrbon unö l .aoko
Nroseri « Oekn . ^aodf?/ soriv eerstr .SS, I 'sl. IÄ>S.
?»rden «e »okLit

W»Iclztr»3 ' e IS. 1'el . 284v .
Ott» ? l «elier , Mclvlila'-

vro ?.. Ksrlsir . 74. I'sl . 37.
vrossrlS ? ii . lUonee».0vrl . ^ lles 35. 1'el . 2531 ,
l)rc>?«rlo Otto A»>or.WiIkeIm »tr . 2V. 1e >. 12S3,
l>üt8t»c!t vros I . LVliler,I âcdnerstr 14, I 'sl d7u
vroeorio W . 'rsel ' ernwe .

<Am »Iiell« tr. Ig . 1» . 513 .
Vrosvrl « ^ civil Vetter ,'/.irkel IS. I 'sl . LSS.
^Vezten6 -vroeorlo ,K»i»eratlee ds — 1 «1. S13

5Sl -doi' eI
0 . l .»svli . ?«drllc SoNen-

»lr»Lo L8 , 1'slspk. 1W .
killaieo :

KaiKers ' illke 44
I>u (! ?>-jxispls^ 40 »Kurvenklrsllv 1
X » '«eral !ee >lZeksKörner -
PsrieiisttkUs 45 IstralZo
iMäwi ?' VV>>deIwstr. 18
ktisins >rsLe 25.vurlaoli ! iisuptstr . 8K,

^ usustkelüvr . Xörnerstr.
1ss. 1'e !,24g7,iilis>e ^ nrk-
xraken8tr . 3Z .

'I'sl , 1387.

^ oilsnk suer
vtto l.vdse . neve Aclresss

Niilüdur? , LlwekslralZs 9

finan ?- u . Immobilien -
KesekSiis

^Vvrm S l?o ., Karl«rud« .liir -jotislraLs 128.

fvuvrlösolivr
(Z ? selierter . Xsrlsrude,Karls r 2La ? e ek. 33 !>Z.

ssriseur , psriümvrlvn
^Vllii tiaser . K» i»sr»lr. b3

kriseureesekSlt.
Tti . l^vreker . Niirlsvlier»

zlke d7. I 'sl . 31 »4, k !e -? .
i^vcl . üameo- . u nerren -
i risier - unrt » »rlllmerie-
xesed Anker i>kull« u . kie -
psrni . s -imtl . ilaorardell ,sovie Pupsienporüoicell

futtermitts !
v . Naumann

Hknciemiestr . ZV. 7el ISN.
^V. k .̂ plelüer . Au«»r ei -

ktraLs 75. 1> Iepd . 5544.LSmtliods kutterniittei
Kol bei S t !o^ <Z. m . d , ti .likeillbalell. Werltkalls .
Villa » Lrd .Ltöiserilr . IS. I'«!. S44S.

ttsnöslsanwsit
(Z. liotk , iiirsokstr . 3Sa.lelepdoii 487«.

i^sut - unc! Lollöntioits -
ptlogo

k>»o 5Iovllca lisrrwaniz
KaiüerslraiZs il2 . I. klaiie.iiaciiicsl . Llltlerusriv . löst-
>!es!odtskaaren. ? iekeln ,
k'vmmerspr. ^litess ., k'all .
ci, elektr. eslvan ketlanäl.

lnstsilatioa
Wl «, Klrsetilvr
lierre ^ s' r . 'I'v !ekon 1479 .

1uv/v !ik,s
frlecirloii ^Vlclwann.

l aclon unci VVsrksIMte,Ksisers r. IIS. I 'sl . 337S

tiupiorsotimieclo
pr d' vlivar ?!«. küttlin -serstr s ',s 49. ? elg >oll 58 ,

iiiifervi
K . IViaẑ er . liumvoicitst . II
ilo ^ u Keile ^ »„ k'aöiilll .

Kiirsctinvreiyn
HSvll ^ Incleolaiik , Kal-

ssrstraije lgl . ?'ei . L4ö.
l.Zvkisrei '

kl . Norvartd .^ arisnstr , K,islirrilci,. k?assd .. Letiii<I,
l. ancisvilÄitslzäl 'tnkr

Lar > .lullvr , Spsr - lZvsok
k. lZörloo, Lodellelstr. 48,

kl . ikiv 'o,lZar'enareditvk
lur , IZIsw.sroksIraLe 25 ,i' rste« » . «röMes^peziial-
«esekält iv clie - vr Lraii-
viis am t>lal?e.
l ! e« t ^, Wi !i, «im«tr . K<1

iZpe^/iopkofi u pjncie^el ,
l. g6vrmödsl

L. Soditt^ Kalsorstr. 2!7,l 'eiepdon S4 »j8.
A »e Alien polslermvdei

l.isgvnscka ^ ts - öiiro »
Karl Ackermann .KarisiraLo 37 . 7el . 551k ,
ZSax liusani , ilerreoitr 38.t eroru ! sMl.

UANlj ^ irt . Uzsvkinvn
»law !, , n tZorktv

Otto tjelim» » Ö m k ii
Keue lZsiinnolt 4st, 'I'.4g<lg
fiestsu .bill »S2u?« c»iel !e
«kmtl iaorl«?irlsot>»ltl !o !i .
twseiiillsn unii (Zerii o .
klzsckinonstriolioroi

i , k?neo ! t>ard .si»rlei>zlr 11
tiili. l !l,. kl« . VVoII - ^a<?er.

psrlcötttioävnIvLvi '
Ltslan Voiir

tjvdlll ^enstraL« kl,iZtoi?. lZrv? ln .(ZedkaräülrsiZs 5K,
porrüczksnmzoiier

Ulelor . Ka serslr '̂ 23
Polsters «'

unö Vekoratsufv
k . NurcerWalöst 8« .?, 2?17

Vorkänse u , !'ni terinöd.Kämmerer . ^Vi >i,e !mst .35.
Lp? ,v/erkst .k.?ois '.ermöd.

plivtokirapkon
Navsoli S pvütor . Atelier

vornsl>mer ? lio ' 0lkras>dIs
Verin'öSerunes - ^ vsülit.Aufoakmen kür Kunst u.
<- everde .
Krdprio ?.en»t. 3. 7el . 2L78

Lam »on K <̂ o.. ?d°l«z -.f-rz'il,
Kaiserpassass 7. I'sl . 547.

ptiotogr . öollarfsartiic .
Alk. vivok 5

Kaiserslr . 83 — iornr .SI,^ seiüncist 18bi .Hermann Nuesl ,
i-'cdütüenzlr. 12. ? el . ZKK3.

puppenltlinikvn
kl . vieler . Kaiserstr. SN,

kssiormevssn -
sckioifvrsien

Karl Hummel .
VVer<1erstr. 13. ? el . IS47.lleinrivt , i lntolott
Awalienstr. 43. I 'sl. 41^2.

kZoinigungs-Instiwto
SUci«! . kelnle -InsUtut

Kaiserslr . 34a. 'I'sl , 2!>77.

kepar -tturv/erkstätto
Mr käkmAsokwen.rääer . lSpreekmasokmeu

IZ kroöMki -e»'.
Kai^erslr 5. l el . S5̂ 18.

kiokproliuikts
plstwer . (Zottesanerk.

? e 'el 3719 . l.n?k>, u k!ilro
Ank sSwll . kodnroäukt ,

Uaool, tiodnel ' sr , N"r-
isederstr 34. ? e!ef . 1597.
t»'äwtl . ?c>r »en I .umpen ,?a?>isr . Altmetalls.

kioiirstukiflveiitorei
KIar6Lvitel . « «lkl. N, !ll>,Is

Kolistoff -Lrosskanliel
Ker- nsr . Aipern .^ eissmann är t'n^Amaiienstr. 37, Tel , 3729

Msen. Metalls v , sämll.
kisiinrkxiukts ,lavii lfriiksre VVasod-

avstail ^ vkevi .
— lelekon 702. --

kZollacign
Inwiidir^ lsi' Ii- ii» UMS ' ikiflll
l!. » , d, S.. üi ^iedtr-tll«? Zi kel A 'Z

Ankerlie v , Rol !a6 «o u
KlanvlaiZall . A rt .kevsrat

LSeks
0entkoi, .Afrlk .lmi,vrt »u .

Lx? . -l)o.. kZtösssrst. 1g . !i
l . 5 ^49 . ( i ^trsIas -u Kart, -

fÄoks »»» nsnk uaci ^ uts.
LSeks aller Art.

LvkMskrt u . 8pvl ! ition
Uakod Uodana.Karlsrunv kidsivl 'akea.

iic>l?svslli! !0ll .!>a?erunz — 8<>kiNsnrt
Filiale : K « d I -Ildslrmai

ksidsl ck t>o . U . m d . ti ,
Kdeindaksr >.V?er !ttlails I .

Leliirmiadriit
VV. Kretsedmar k«avkl >̂ -

Kaisers !r .8za — !»'eliirmo -
unli Lekirmrepsra uren. -

8vilreibmase >i .- k! vpsr . ß
A. Keller . Telefon 2k !̂ 9 -
liüdsedstr Zl>,u .V'alcIsIr .kS. -
A . k̂l . iiokk. N aiästraLv k. ^Teleodon 5141 .
?rle «irlot > Ulocl ,iierrenstr . 15. rernr . 3S73 -kisparaluren säinllioker -Lvstelve una krsatileile . 5

8port -ArtikvI
Lport -NvIer.Kaiser^ lraSs Z

> r. 174 — l erllrul 5218. -
?ll . vurlaoli. ilaupistr , 3U,

8trumpf -Lrnvuoi -ung »- ^
Anstalt

l» Miavlkarci , lZartva »
Strasse 11, Ulk . Iii.

Ispstenkanälungon
L«I . kieok , Kaiser«» . ISO.

Tslspdcm 3VL3 .
S . Ouranll . vonelaastr . A!.

1'elspdon 24ZS.
klml ! ^osvl Levk .

Zirkel 14 - Tel. 4S45.

Vogolkanlilungon
l>. ^!t«or . Amaiienstr. 22.

Kanarienvoeei. Vvxellut-
ter . Aquarien. 2ivr! i»otis .

Vulkanisier -Anstslt
VVlikeim ge ^ . iakrrtlcivr- Z

kenara ur- WerkStliU»,
Acllerslrasse 32.

August ^ -icokj .Lsjkenfabrtk .varmsis, «! ! .

Kerze » »eilt
aus

rslnsien
Kokin »terlsl/sn

Kltge/i , / ! a ^ /s ^u/k6
L/emZiraSs 23 — I 'sie/on <t^kS

/ /65 ^ 6/7/e i 6 ic ? 6 ^ b/ ' l/e
VI! /Sr /?si»r?n , Vü ??sttiZssu , aben.
A?sc^«?! !5eK« /ür >i !n <Hae«sn,4̂rbei/erk?eiiütttS usz/?.ciiicat ' I/o/inin/ 'e ?' tlsi «ns vi?»Fpe ? i
sezanoüsn

7187
ein»

,<i/s5? kc>/!nsnÄ,

Ü3U8krSU6ll !
ver !snzen Sie nur bSSS s

ÜZ . RÄSEMZM
^iürke „Tsrosin"

, xeselr !. xezckatrt,
^
'
sinzlsl .!iii!i

'
eiiüi ' VlI

i veilZ u , xeid in 1, ' /» u, '<« kz-vos . u , Iio !̂ bo?k5 .
Kaden in Zen emseliMx. KsscdZklen.

Verkanlzs '.el 'sn veräen err,clilst äunck :

zWÄian » jgmzzp .
? o.elon 1K8, IK3 , 7^4 , tiAi -Isri - lio .

W ^ rrett n ZkreWaare !
senden El « ko ?ort , «r AZitro ?iovisxf !«n

N «itcr, <>«dnnq nnter iir ^tl . Leitung Jv ' e
ausgetcimmtcn Vsi » ' «. Tarauf erlialte» Sic
von und acnaue iLoriitirift für Jnre Haar-
vsica ?. tlnlcr iichliiia u . Vorlchrilt loitsvic ».Uur » und VcUnnitait -

bei »LrSnan 7«4 «Mark» « I ' Sa

Gebrauchte I Träger
gesucht

je 30 Stlick ITiäi . er N . ? . 15
3,5 > w la >ig , 3,30 m , L,90 m
je 30 Stück ITrügcr I>s. >' . 18
3,dd m lang , 3,50 m , ^ ,90 m .

Heiurich Deg !er Löhne , LmesW
19ü2a

Hohe Preise
f . Kle -dir . Sckinlie . Wäsche
Zc , »avlt stets -t' -.'^8t!ll
S .Axelrad .Ttl 3M .

Eslenweinltrabe 32.

VündeLholz
an A! eZ>erv «» iäuser »u
Se » » blilti . TancSvre ie » .
Kerncr vf«cr. Eckuiartr«
und vlni««erl>v >l «c » l -
»erweijc. 7 >2u

t»vi>, «?l! ^ KnZ ,
jicdeutu » ltr. 1».

in »entraler Laar oder
ü^ estitadt v . S - tbilkauter
ö« tanken

Olfen, , auch oo » Ägen
le » , unler Hir . t.53ti an
die . 5 >ad. Preiie " eiset

iucht. «lar,abta . '̂ rcis -
geb. anJ . Haiicrmau».Vinaerbriick a. » . hc,«

tlooienterstr . du-

Ich suche zur sofortig ,
Lieferung eintac
Waggon schlank ge -
wachieneund,iemllch
attreln adgetüngte

im Durchmesser von
AI om auswärt? gegen
Kasse zu kuvfen .

Zlngebote nebst ^ in«
seni' unq einer Mab«
list ' unter S! r , ii»Äla
an di? „ Bad. Presse
erbeten.

Meivinnverivrechende
GrsinSunqen
werde » zu kau?. a « !» «dt.
Ideen acvrllit durch
Äoten » S «na , KaNel
t8!» K . ? l il>l>!,

Brennrecht
,« kaufe » «ekach ». An¬
gebote unter 9! r. VS1I81
an die ,»>ad . Preises

Ccmlutrohrformrn
und Stelnhauer « « »?-
j « «a . gut erh„ >u kaufen
gelucht. -?inged . u , ? lI . V57
an dl « . Bad. Presse ".

ÄrMm - MM
1ZN Volt

4 Stück 1 PS
I Stück 2 ? i>

zu kaufen gesucht. 7l8Z
Aampfwaschassiiilt Lchsrxp .

Aertikö , Ziwan
Ä»S» i« htis» . Te»vich
zu kaufe » gciucht.

Ängeb . unt. Nr . P24S^l>
an die . « ak>. v esse " .

An tau, «« s «m » t
IKMendülett
mit Kred « « z » gut er-
hattcn. » ngeb m . Vreie-
angabe unter Bü454^ au
d >e « Z^ad '̂ resle" .
wedt au cyl . Möbel
aller Art ka - jt

fortw. zu doben Preiien .
tSUtmeiin . Studoiistr. 1j.

Moiomö .
1' 2 >- t^?. leicht gebaut,
>,icht aller alS >»14 . in
icchrvercuem , gut er c>,l-
te »cm Zuitaiid, »okort ««
ka « f<» » lzanta-
iievrelie »wecllo» , Au-
gevote uuter Nr . 7-iL
an c>ie . ad . Prene " .

«Äut ei »al !e ».cS

,u laus, gesucht Offert,mit Preisangabe unter
»5247V4 a » d . < ad , P eise

Gut croatl .. ilvwarzes
Ä^ iaiilZ »« kau .ea « e-

Ange¬
bote mit PrctSaugavelinier ?! r . BA47l2 an di :
, »iaviiche Presic "

Kl . Herd M, '
.Waidbornstr. 4S. »!^47!i

»« !». P «» »«
^- u . !llörd „ k ull L?Ss « te,»tttteri » l» e s.

tit -v»- o»7L >aSer» a«gel , «ingeo . u » t , , >24vt»o
» n die . « >ad. Presse

niit Tach zu kaufen sei
A » g«l>. unt . Nr , ^ 2464^
au die . Uad . Prelle".

Flaschen
lpoixbeiltelflaschenWetkweinNalche »
Notwemflaichen
Eektflaiche »kaust zu höchstenPreisen «Z5S8

LinksIIig .
Fai!« u . yialchenarob-
>wiid >g „ va »ncrltr . 17 >Telefon 4824,

.̂ u knusei, gciucht gegen
gute Bezablu'ng ein Kui
erhaltener , hellerer

Teppich ,
3X3H od . 3X3. 1 gevr.
Dra -ienkckiranf und ein
BoN ' -!rt?naesteN . Nngeb,

B2477S c>n d , Bad , Pr ,

böte unter Nr . » i>4«iM
n die . Vadttcbe Presse .
Mccherner. beller

s8
kür mittt. GrZke . sowie
dcll-cr Sii !nmkrl>l' -'rtii' f'?r
u . Tourentti' fel Gr . 41 '42
alle^ gut erbalt . , zu kau¬
fen geiucht , Angebote
rmter Nr, B24<?7S an dt«
Bavisch« Tr ffe erbeten.

MMSI

Gutgehende
Wirtschaft
in Karlsruhe

<« lt ?!adt ,
z« verlanfcn .

Kev taUrLktigeRSu -
f«r . welihe » ,ic. 4>lU«il
ON6a-«len tS«n « n . er -
«ail « « « ilser « « >- o»

n«»er „Wirt -
Kr . on vi«CresekSjtSiteked . rWa »

vocrigcS
Wohn Hans
mit Laden . I» bcücr 1!?ge
l » ixr NäbeZiastatts
üustneorti für ic ^es lÄe -
i« äft v « s>e » 0 , mit be^icd-
vaier Wobnuug günstig
.,u verk « u>en .

ktngev . unt . Nr . 1345a
an di > „ Äi' d . rcsse ' .

U-SLLILT
in der W :stst,i,dt mit ? a-
^ >i , 4x3 ^ tm,nciwoh,i .,
Wobn. b :zicbbar , zu vcrk .
Ange» , unt . Nr . B24802
an dt« Badische Dresse .

mit testNet !. Bock . 1
si»i»n,iersiei ««trr uns 1

mit <jaum,eug
biilig zu verk . Zu erfrag,untcr Nr . l ^2i >a l » der
. « adiiche» PrcNê

Z radriger « t»»t«rren
zu verkaufen. . u4«»4

Nta rkgr >fenltr. i . lll. . l.
Mtg zu ver ^ Ztleii :
« ol. Silicon» Trumcau.
2,ertlk« Tis» KilirciS.
ttilli . Sadenillete m .Ä ^ial»
DcckZctl. Sodanstraszc 1 ,
« erllt . W4Sll

Fabrikationsgeschäft
der chem . techn. Branche ist nebst S « t>SnliÄ»ke!t«»
iWobndaus) solort s» ver -a« fe». EriorderticheS
» avital ca . Zl !» lXlN N! k. Aiisragen untcr Nr . I8^8a
a n die . Bad- Ich« « r - ss« " erbeten,

Zu verkaufen :
bei Achern , mit «rohen

Obst- und Beerenantaaen , sofort t>»ziedd «r .
iedr ichön eingerichtete Villa. -leräumigc Nebeu -
gebüiide . Prci » ca . K5V Mille.

Geschäftshaus in Mabldura . schklner
Vaden. 2 Strab ' nlronten . schöne Wodnuuaen.Prei » ca. I2ii Mille. 717ö

durch
Lisdz ». Esns ^vsZm , Karlsruye ,

5s ->iiccaki»? <!S.
Ein Paar schön«

Braun - Wallache
schwerer Schlag . 7 »nd S Jahre , »ut im schwersten
Zu î. zu vertaitie ». luiüa
Anton Slnvre Sohn , OPPenan ( Bad )

GelegcnheitskSiife neuer und wenig
gefahrener Wagen all . Gatiui gen . Pferde -
Geschirre , kompl . Reitzätlel . Dccke » ,
Livree » -c. 7, ^
Magazin für Reit « und Fahrutensilien

Aug . Afchmgcr
Telefon 22IS. erderstrakie tS .
Au verkauf,: SÄIafzlm -

M ' r mit Svica- llcdrrint,
Waschkommode , Svicacl -
ai ' ssatz . Dettft ' llen Nacbt -
lislt>e, Röste , Schoner und
St -ilige Matratzen 2S0V, « .
«in Bliictl ISöO Di-
Slkreinerci . Rinthetmer -
Nr^ k ? 14 . VZ !2»t

Achter grober
Perser - T ' Diij

umständehalber zu ver¬lausen. 7IS3
» ' unkcnstrofiev .

!-
aus besserem Saus? b >2 ,
zu verkaufen. Adresse zu
erfragen unt , Nr . Z^ l3A>>
in der , i^ ad. Presse .

SchreivtisG
für Büro „ . Privat n.andere V iramödcl . so¬
wie Kencl « . Ktkizie.Ei »>?sUt!iae weit un : erPreis verkaufen 7l >87

Äi Or » . .
Karlsruhe . ? ' aid r . 49

N«- ictt.
dlTN-kel eichen , billig ab¬
zugeben. Wolter . An- u." ^ Lm>wtg -Wi :b ' ln^?Zcrk . .
lt?ake S. B13277
Amn . Ehkisrlekxllt
ÄX>^ a >i zu verk . Gaver,Hnmdoldlftr. 28. Halte¬
ste ll -̂ GMachtIiof »i«iK

neu n . gebr.. erstklassigeMarken , lebr vreiSw m .GaianUe zu verkaufen
wi « r » . Waldiiratze

Tekev!,on VI41. S» 7 >

3 ^ ? e vi - aM -? e
billig zu verkf . B .̂'11S8A« ii » r . Wnldflras>e >N.

St «e« « r . Ree . Ideal v
ne» . mit Garantie . ,u
verk usen . tl . vainer .
!-!m ?Iiciistr . ?>i . Tei . 2l27.
Kiliigt Mhmaslhiorn
I Siuser . kehr gut, 3 >
l Singer . Zentral . Klavv -
tifch . » eu . 1 versenkbare
zu verkl . Schüvenstr. k>.
^ade > . ^ -4KN

?.ebr , billig .ibzua - b ?« ,
Tchiliertlr. 5>a , Ook ? süss

- V Deckbetten
bissen ü. bN Mk , zu veik .
N uvvurrerslr . 42. HbK »

itlnläria . zuverl' f . KaiieraUee l7. Ii
«Garteiivau » !, Bl ^ X-l

tt
mit '.liost u , Keil fiir !-<«
Mc . low c ein Z >m «eer-
ot . « zu vcrk , B1337-»
!ttin »oeim, Hauptitr. u .

1 ech « bmacherm « fchine,Sinaer - EIaU., l Schnei¬
de ruiasSiu «. Syft . » ö -
» ir . u » o l Lavalitiffmii-
lckine gut lieraerichte »,
zu verkaufen. Zu erlr .
in urlach , ikro enftr 1.
3. Sloch « .-«7.̂

Noterrgö , Ss°^ -
Bergsteiger. falirber„ nur
4ll >»l Mk , ju vertäuen .

Schützenitr . b»,Hvs.

3 Motorräder
kl. 8 . v . und Moto Resfahrbereit , billig z«
»«» tanse ». isziaS . Tenner SSHne« » «ra i. B.

G«»bcrZ> mit Tis» 150
Serd 400 Itür .Schrank
1?« StLr. S -brank 4M

SP ^ sci'Srank 2SV
VlUchlbMxin 750 Sola
SN) Dtvvke von SV
an vol. Vertiko 45N ^k.
Kommode 150 Wsfcb -
roMiwode m. tvctft D!ar-
mor SM dirselvs mtl
SViaaelaMoti 85HBÄ -
cberslbrank Klt »en-
sckrank Zl><> Ktniderbetl
MZ Briten in !ed»r
??reiNa «e Svtca- l in i-d .
GrSke . V .lvcr , Uhren.
Walter, ^ -l,.Be ?K.
Ludwis .Wiidelmttr . S

Herrtil - ^ llhrrO
mit streil« us u , Blimmi.unter S die W ..H1. billig
zu verkaufen. « 24SZ8Korist »«»« 76.Teitenban Z. Stock, Bolz

2 Kadrsiider m. T ..
f ^ hrber,. f , 3l,n u . «SN
avzug . Kaiserktr K9. iil . r

jqmii . L -
„ FzK

Schillerftr. 0i1. Hof.
Herde ° u '

„5/ -Äf ^ °-
VSael « . Rltt - rs»r . S.

Herd . welk , mit blauem
Tckor. wie ne» . f . Se '
Koftqeberoi oder Wirt-
fchcsst vreiswert unt . Ga¬
rantie zu vcrkaufcn. S^i-
fcrftrake 50. Stb. BIZAl

NoÄrr Zv . fow.Zand ^ -»
zu vertan,en . B -4SMWerderktr. N9, Hof.
2 Fahrrader
Prei » 4M, SSV ^ , B"»'

VN«nn>si «»s<r . S. Üintbad « W<»nn « und
V -̂ seukt ll zu verkaufen,

Han » - Tboma?tratze 1ü.
I . Stock . „ lüSSlDamenrad

wie neu. vrima Gummi
zu verkaufen. Bl3 »7Sal -ei » , . 14 » S »b . >«. St
SZsmvn - KsÄ «
Us ^ on llsck k
zuverkf. Kronenftr. 2711!.

vrciSwert abzugeben .
K ristr . M . Sib .. » , St .

Anzusehen von 12—Sund
abe ' dSnach7U . BlW?

Zchöues K . -Fahrrad
billig zu verkauf. N24SZ4'Ädleri ras?e ü .' . '̂aden .

Heller KssikMUt »
wieneu , sebrbill. zuverk
Waldliorultr , Zj. I >l . r.

Mennrad . scbr gut erb .,
mit neu. Gummi u . ssreil.
u . cin einzeln. Kreilauf
und Vordcrrs'oNabe bil
ii.g zu verkaufen.
Mrlna - e. « ronenAr . ^ .

Sch, t,i »>deriiegwa« « »
und Kiavvstxil zu ver¬
kaufen , Luifenstrahe üi>.
4. Stock link » . Nl .1S« !1

ttta »vi» » rt « « g . m .Dach
lenr villig zu verkaufen.
72S» Norkftr . 15. .. l

'
br? .ich°te

' Fahrräder
alle Preiie . ,Ii vcrk. Bis «
Schiidenstral.« 5,5 1,'aden ,

tUarpfvoriwi, !' «» . ge¬brauchterAnzu , u. N « ! »-
gl «S bill . abzua . Walö -
vornflr 49. H .. I l . B2471K
KitiSerlgl ! es , f/a^ w ?.
neu . vreiSw. »u verkau».BIU -N Ainalteuitr. 4 -1. i .

Meues K .- Wad
z» verknusen . B^4 >̂7»
:>! einsir 1» , Wirtichait

Herreniabrrad z, ?,d
Svortu -aaen,u verk .
Ü!iZ- ,i s rkel IS , > St . l

Vi « - - u , Sivwagei» und
« inderliezwageu verk
Vesfiugstr. ^g . B24958

5 rres . rav ^ 'S
Ä' iel -ndtstr. IN v Bss »

Vieo - und Sisuiage » .
Mäd ^ enbut k. z,u— l2
u . Kraneuvut zu verkl .
!» 0t>nllr^ 2l . jll .^ B24L7

Bell , echt , modern, inii
M -löe . vreiSw. zu verks.
B24S74 Jollystr . 21. V -

Gtlkgcnhkitskkut !
1 blauer Zlnzu »
1 Ucbcrzieber '

,!!> Liock mit WclÄ dl>.«
alle » für mittl . ,X»g.. guteibalte » , im Au«trag zn
verkaufen . Laricd . Am

tadtgarten l . lt. v! 45SU

pl . und g >. L-üöer mil
Achsen billig a zug be »
Sonimerstr .'iiw . 2471«

Zxmeutvohr
in I' llen TiuienNoiicnfi ' t
bill g abzugeben .

Seinrici , K ->A« m .
Ca , « ukteio.

l» e ^ >auchie,gutgulerv
etu/ene 448 ^

TpritUer
ca. 550 Vtr. Inhalt , bat
inulenb « vzugeb. lolaugeVoiral reiat
Zs ^ nG ? M .

- W « ««wiitet

Ä>ette ? wantel u. feld¬
graue Zovve zu verkauf.Waldftr. 7». Hhs. l.

2 Ueber »ie «r . 1 S?« ck-
Wektr. > Sioot , 2 ^ r . H .»
A >t« fel !? r 4S. Uwtegtr .Nr 42. w . fönst verlch. zu
verk . »Inzu «. S ' mStag u.Sonnt » ,v . li -5U . L47u<>
Belsor>str,7,Stb . ?I,St r

Tenorho . » m ö .
gut erhalten , «« v« ,kk .Sommerltr . « . «>. r.

Tenms - SiWger
mit Siabmen . fast » e »
Umstände halber preis -
ivcit « dzugcbe» . Z » er-
^ Ba

"
d! ^ e ^ ' ' " '

Mjü ls ' liedeMlr
dunkel , mittl . Gr . l 11
tuchha!«. Erhrock - Ä »,««
>i ^ »« »villli d« r zu verk
^^chnersir . >8. vt . reckt».

T ^ deil . er alt . bessere
H« rren - A, »Lg« u . elea
Urb «« ; i« der ivg , Todes¬
fall adzugel ' en , Händler
verbeten, « ai erltr . U>7.
S. Stock link». « 24S12

^ s'. oco biilig
zu verkaufe » . Bl .tÄll

»teiüugltr. 78. V r.

V/erkzeugo
^ 6»lk ? !olller . lammst ? K

Wsrlixeuseu stssedmeo.

L' N ? «» aestreift. f >>/Pv - e , ich . ankeftlau/j
zu verkaufen.ari »« . SS^

» r
preiswert abzugcv?
Karlstrafte SO, Slb . , l >
St . An ^usobcn von I,bis 2 Ubr und aber"
von 7 Uhr ab . BIS' srit . « » «»», Ichia ^.k,Kigur, zn verk . B >3 >Hkademieftr , 4 °«. 2. S «oL

^ « iv«n-K »ftUiniCiÄ
de Cliinei U>r . 4^, b >lllß
,u verkaufen. B13 '?sÄinali nstr 47. vaH

a«t l« Zns «unter
WalU. beide gedeckt !,L
verkaiiken in >,orkt
-̂ ruch 'al . bei He?n>«5l
« a » er .

zi¬

el

sck

ai
l-l

C

ai

U

k!
Ul

ss

/
»n

K

Sommer - Palsiot
dunkel , sehr gut erhalte^
f mittl . Ktgur. fiir 350 ?
zu verkauf. V Now «
Nbeinstr. 2 ». II .

Einige Ictiöne
Anziisr lehr billig cA
nigeben bei BIS.
Trust . Kaiserktr . 0

Vi

«

slhöurs Uoiit - Hlcil
reich mit echten Sp >t' <!
aar » , btll ' a zu verka »?
N ,̂h , im Büro der ^
Press « unter Nr ,

Tamen -
Sommermantel .neu. l illig z» verk .

D»rl «ct>. Hauvtttr
2. St . '̂ >«1.
Ein schöne« sStvar^ j

k v, I
ist l-tllig zu verk . NuftÄ
tcnstr. LI . III , l . B2M

Ii

lvo
t>o !
K ,

Neu « Sam « - Sc»!«?5!
Grübe SS. billig ,»
kauie » . Nelkensir , .!!jvarterre B .'^

Güte Mijchziegl
sowie ein « ^ « nn «
8 Kücken zu verkau 'A
Hilsenbeck ,strafe >c>.

K,eao zu verk . m >t/ .>
o ne Jung , t» i öuwia »^
Diirmei « d,- Str , 7^,

s^ .7 ^ ' L) o ! hui ^verkauf ««.
Rüvv» »r . titeistttr^

Ic

iL

« k!

<n
« n
« de

TeMer Cch lttFj ^
guter Ä' ach- u. Begl ^
iiiii d , ltt . ou , alt .
ständchalber vrc >S >N
zu verlausen . «

« ugartenslr .^
e>̂

»ti
.

Zu verk . ei » rc>sie » r '
ÄKolssyu » ^

Rüde. 7 Woch . alt .

Sti>. 4 , St ,

öWkSWiBj
kleine Rasse. » M ? >!^- it. zu verk . Preis >^ ,1Moliiuann.Schillcrtt ^
^)»ver « an » - Hi>ud ^ ,>

Stamm ». . L Äo « . a 'Wverk nf . ^ . l>iWielandtftr. 20 .L5Ä
'^ cckelrude
braun . rauhhaarisali.SchIielenal>!t ., ' U v° «
^ ssenweinstr . ». SLM

I?>lude > i» °:>I
Kinjchrr ^ ude«
Tier , s^wie llk»tiiaf5F
verk . billig
^ «rta «ver !trai >» b,

tii

d .

dri
LL.
l !

« ei ,
A !
iUv

« uz
>» u
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Der Iagerloisl .

Roman von Ludwig Thoma .
lk . Fortjetzung . 1

/ Loisls Gesicht war von Schmerz und Kummer entstellt .
Der gutmütige Herr von Fries versuchte ihm Hossnmig ein -

Wflöben .
«Wirklich , ich bin gut abgekommen .

"

. »Ah was ! Dreißig Meter hinterm Bock Hamm S ' in d ' Vamm
" Ni g

'
Ichosscn .-

»Aber Loisl . . ."

. »Oder drei Meta . D 'feit is er amal . Hamm S ' n denn net
hall n hör ' n ? Jossas — Iessas ! So a Fetzenbockl "

»Jetzt gehen wir einmal auf den Anschuh hinüber .
"

»Ja . . . Anschutzl Hamm S 'n denn net schall'n hör 'n ?"

«Vielleicht gerade . .
»A Vock , der troffen is , schallt net . Und wia 'r a übern Derg
kroast is ! Dem feit koa Haar . . . Aber no , wenn S ' moana ,

Ichaug n ma ummi .
"

Sie gingen zu der Stelle , wo der Bock gestanden hatte .
«Da !" sagte Loisl und zeigte auf einen Fichtenboschen , von dem

plitter und Fetzen weg banden .
»Da Hamm ma den ersten Treffa mit die Schröt . D ' Kugel werd
Sirschberg an ! prellt sei."
Fries wurde ärgerlich .

, »Also schön ! Dann haben wir ihn halt nicht . Das ist auch kein
Unglück."

Loisl sagte nichts und stieg aufwärts : Fries hinterdrein , gereizt ,
erdiietzljch . Eine Weile gingen sie so, dann blieb der Baron stehen
"b Zog seine Zigarettentasche aus der Joppe .

«Loisl !"
«Ja ? "

. . »Bleib einmal stehen und steck dir eine an ! So , und jetzt
Ichneßen wir wieder Frieden . Der Aerger hat keinen Wert .

"

«Aber so a Bock !"

/ «Den kriegen wir ein anderes mal .
"

»Wenn da Herr Baron fleißiger gehat , na glaab i selm , daß
s» o nomal zum - chuh komet 'n .

"

^ ^
»Jch versprech dir . auf den gehen wir . Ich bin jetzt heiß auf den

Loisl rauchte die vortreffliche Zigarre und versuchte , zu lächeln .
^ Sing noch nicht recht , aber der Anfang war gemacht .

»Was tun wir letzt ? "

Forderungen
laufende , alt « und zweifribaft « werden

eingezogen . « 1SI1
» erichtl . vetreibuna .
Kau ? von Ausständen .

Inkasso - Büro ,

J . 5ileintogel ä - Co .
. « ehl , Hauptstraße 7«
" vv ek ! inshzus . stires

birwg Zuschneider bei der früheren
^ — ^ oui a « ivvn iann . « trabburg . « 1M2

/VT Q t » s I t , « »Z »

tt « I, «
2S llrooenstr » »«« » 7—SS .

So liviuptStt » allte » t « tlt « -

„In Zwergelgrab
'n geh ma ummi . Der Vock hat den Schutz

net g
'hört ."

„Schön . . . Wenn ich nur Zeit habe zum Zielen . Diesmal
war 's zu schnell."

„Schaug
'n muah ma halt bei ' n Blatt 'n , schaug'n."

„Ich Hab'
zu viel geschaut , zu angestrengt . Immer auf das

Dickicht hinunter . Ich traute mich nicht zu rühren . . .
"

„Woll 'n ma 's hoffen , Herr Baron , dah 's ins besser g' rat .
"

Sie kamen nach einer halben Stunde an den Graben und fanden
in guter Deckung einen Platz , von dem aus das ganze Terrain zu
übersehen war .

Aus der andern Seite war ein langes Dickicht, in dem nahe
aneinander mehrere mit Farrenkraut bewachsene Blößen waren .

Fries hatte sich eben niedergesetzt , als Loisl ihn langsam , aber
sehr fühlbar an der Joppe zog ; dabei wies er mit den Augen nach
links hinüber .

Ein roter Fleck im Buschwerk .
Fries beugte sich zurück und pisperte :
„Ich Hab noch nicht geladen .

"

Da hob Loisl seine Augen m Grimm und Schmerz zum Himmel
lind verdrehte sie so, daß man das Weiße sah . Beinahe weinend
flüsterte er zurück:

„Laden S ' halt ! Aber staad !"

Es gelang .
Der rote Fleck war wieder verschwunden .
Fries gab seinen Feldstecher dem Jäger hinüber , der ihn ein¬

stellte .
Nun zeigte sich wieder was Rotes .
Loisl schüttelte langsam den Kopf .
„A Eoas "

, flüsterte er .
Das Reh kam mehr ins Freie heraus und äste .
Da tauchte am Nand des Buschwerkes ein zweites auf .
„Er is scho. Nur staad i Zeit lass' n , bis er brat steht ! Sehg 'n

S 'n suat ? "

Fries nickte bejahend .
Er lag im Anschlag und zielte .
Der Bock wandte sich, warf auf und äste wieder .
Angstvoll starrte Loisl hinüber .
Der Schuß krachte . Der Bock machte einen Satz und flüchtete

hinter der Eais ins Dickicht.
Fries schaute ihm detroffen nach, aber Loisls Gesicht verzog

sich zu einem freundlichen Lachen .

„Den hat 's . . ."

„Glaubst du ? "

„Er hat a guats Zeich 'n geb 'n .
"

Nun kam gleich Vertrauen über den Schützen .
„Ich bin prachtvoll abgekommen . . . mitten auf dem Blatt .

sollen wir . . . ? "

„Na . . . jetzt raach
'n mir z

'erscht a Pfeif . Dem lass ' ma Zeit ."
Loisl riß den Feldstecher an die Augen .
Oben flüchtete ein Reh aus dem Dickicht ins Hochholz. Es war

die Geiß .
Da lachte er nochmal und nickte zufrieden .
„Feit fi nix . Da Bock liegt , sunst waar a nachi :"
Fries macht ? etliche Male den Vorschlag hinüberzugehen ; de?

Bock sei sicherlich verendet , aber der Jäger blieb sest .
Endlich stand er auf , und sie stiegen über den Graben zum An¬

schuß hin .
Auf den Farrenkräutern fanden sie bald Schweißtropfen . Hirsch¬

mann zog ungestüm an der Leine .
,,Hö . . . hö ! Laß da Zeit ! Bleiben S ' da , Herr Baron , k

geh mit 'n Hund nachi ."

Er schloff ins Dickicht, und nicht lange darauf tönte sein Heller
Iuhschrei heraus , und dann kam er und zog den Vock am Gewicht !
hinter sich her .

„Weidmanns Heil ! Koan bessern Hamm S ' no net g
'
schössen ."

„Weidmanns Dank !" ,
Fries freute sich nun doch über das schöne Gewicht ! und gaH

Liisl , der ihm den Bruch überreichte , ein Goldstück.
„Dös brauchet 's aba net , Herr Baron .
„Nimm 's nur . Als Pflaster aus deinen Aerger vorhin . .
„Weil 's halt oamal z

'
schö g '

wesen waar , wann mir jetzt den
andern aa no hätt 'n .

"

„Dann hätt ich vielleicht den nicht geschossen . . ."

Loisl brach den .'. ock auf , verpackte ihn im Rucksack , und Fries
bewunderte ihn heimlich , wie er die schwere Last beinahe mühelos
Uug .

Auf dem Heimwege war er sehr aufgeräumt und gesprächig und
erzählte feinem Jäger allerlei von seiner Treffsicherheit , die er bei
großen Jagden im Flachland bewiesen hatte .

Sie kamen » or Dämmerung ins Dorf , und Loisl hatte diesmal
nichts dagegen , daß er von den Leuten gesehen wurde .

(Fortsetzung folgt . )

I ? WQ 'üiligk
dys >„ ^ » lt poliert u . ziseliert lxvm -

^ ^
lo 8. l4 u . 18 lisrat (Zolä smplwkl -

tldrmavnvr v . ^ u « o . Ier_ ks . zei -straUo 207 . -
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e Ileus Vedmäeu stellen .
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Zigarettenfabrik
sncht tüchtigen , enera . A1597

Generalvertreter
kür diesigen orökeren Bezirk . ES wollen sich nur
wirk !, tücht . Herren melden . die i » allen einichläa .
Geschäften beslens eniaenibrt und befäd g ! lind
den ganzcn ezirk m >t Untervertretern organt -
latorifäi » Iis, « bauen . Ofse Icn un er „ tAe « er » l -
vertreter " an »»« dois Motte . Zt ^rlorud « i ./B

Zs Vertretung
vvn Hamburger Firma zu vergeben f -ir den
Verlauf eines sehr absatzfähigen u . grossen
Verdienst lassenden Vedarfsarlilels. Fü
ein zu unterhaltendes Lager sind ca 10 Mille
eriorveilich . Angeb. erb . mit . tt . L 1677
an kla , ttamdui -g 11 . AlLV7

Zum sofort . Eintritt lünaere . durchaus verselte

Stenoiypislin gesucht .
Telesonsabr k A . -G . vorm I . Verllner .
Baubüro . Karlsruhe . SchiiSenlir . 87 . T - l . dZg?.

Tigai ' S ^ vn - ^ vp ^ vioi '

per sofort «es. be « bober Provision » . Dresdener
Ztgaieti .- NIanus . u . Tabakfabrik , G . fl. Off . » ntcr
VV. ll>. 44 a » «ila - Haalenftein ^ üvoaier , Dresden .

von ^ iikn von Wcrk,eua - !v! a >
^ elchnunge » siir die Werk >

^ t >a » » a vo » Dssvvfitionsviancn
>ora ^ ^° lZrnphtich ?n Äuknalnnkn

Unt/ ^ « ." ^ !! bera - ttellt . - -
>> ^ ' er Sir . >N >̂4 «« > an dte

Äcil Äuftragi er -
Badifche Prelle "

^
^

' N- llung einer m
'
ittl .

"

yvsuokt .

«i . « 1^ 8

bcsälitalen

^Archrtetitcn
^ " aua ^ n . wchliac»

d Bauführer
BiuaclckSste

^ ^ " Sl>bo, ." nbura « efucl?, .
Gcbalisan -
Nr .

i -̂ c » tc »itt
? >>W ' " w ° cdi ^ tleincr

^ uwe mit er -

p>uh A . » ' cwcrber
!° Uderj » ?S

.ol!nuna mit
^ « uei, tauich .^ u^ iubri . »l » .

" die ? luu^ ^ ad. Press« rrbet .

Mtechiiiker
für Elsenbeton u . Tief¬
bau mit « ltroorariS u .auten statischen und
konstruktiven Uenntnill .von arotzcr « aufirniatn Karlsrnbe sofort

gesucht .
Bewerbungen m . Ge -

,ru « eli . Zeua -
niSabichritten u . ».' cuei . L-
wui u » ter Sir . 7^ ^ andie . dadiiche Prelle .

ScistunaskSHiae Oel - u.
.uüit culcil°^. d. Industrie d . KaUs -

ruHer (Äeaend und des
H<uratals au , belannten

Ncrtreter .
EZ kommt auch evtl , ebe-
matig . Offi,tcr tn s?raae
An,icbo «c um Sir . 1934»an dt ? Dresse .

^ iZseetten Fabrik
uniZ ? sbsk « srongrozslisnii uug

! - ! ! - !

Mr <Zsn l ^ ror ^ Iie ' iin u . nSbers
Umeobune 2u möxl >ci >st solortxem

Eintritt braaciiekuoä xen

xexen leütss llebsli . Iioks Provision ur>6
Zpesen . t »ur erste Xrälle , che eine erlolz -
re cli « l 's ! 8lcs>t m 6er ltrsnelie nscii »
ve sen können , vol !sn »usk t>rl . Oskerlen
mit l>iekidl <j unier kir . 187Zz zu» äie
„ Lsälsede ? re »ss " e .nrsicden .

Lei « nnf . ssäitiste Holuvarenf - bri !
«n ültittelieutschland . Svezialitati Viartcnniöbel ,
Äiir » mö * el . iuckt

für Süddeutichland . Erstkiassio «. bell » inaefübrte
cwkrber wollen sich wenden a » t . ellli » . LL .

Postfach i» . »ild ^S

Au » einen Lands »^ in » badifche »
Schiver ^watv

levige Persöttlichkeit
(est !. ei . cm . a ! t . Lili ^ier der tech » .
Tr « v, »e o0er Slis, . rrj ac, » e«zt. z »!ie
i» ei »! «v « rivaia » » ». Der¬
selbe »ein . die
iu«0L»nns eines »». Lichta »,iaae
tDeuvrr ü^iotor . Tdzna »», » , ».
ni ila «orc » ) zu iisern «4«me >». Un -
„ rn »--,Me ^ier »rauen >»tteun .
« tatioii , je uaoi ^ -»cvtigtetl do ^ ei»
Vie .,a »t . cutt . » amcttenanicht ^ ii .

Oiierten erbeten an
waltuna Vtirge .n . Mandern
Iviila tvaoen ».

WWW »

Stenotypistin
durchasS » erieit in Stenoa »«v ?,ie « nd
V as -viiiei,schreiben « nd »nit q « ter öior -
bildnn !, s ^r ko -ort oder vatd a « s « cht .
VInae te mit AenaniSubichriften . « ild nnd
tSeiialtsansvritche an >3><1a

VÄSlmiN So ^ .
°

o !? -
"

abrik ,
i Murgtal »,

? » » roher Aktie » eiell -
s» a >i wird Itir » a > >s -

rn ^ e « nd Umae ^eiid
tüchtiaer , e.ewanlter

Bezirksverlreler
aeincht .

<>« >! ! » Beitienkt . als
Ha « «it - oder Rei -ender » !

eetone «. Anaebo e unt .
v . Lt3 an Rudolf
5>- offe . ivlannbeim .
ZV blz 45 M. tggliLd
Äiebenverdtenft , nach¬
weislich bei nur 2 >>i » »
Stunden Tüttatett , Pro¬
jekt No , 448 gratis , t? I
P . Wasenk » ech » verta « .^ ei »zi«

AGisdkr
welcher im Vavier -
fchneiden bewandert u ,
Nillinaichine und stalt -
schachtet !tai, »e zur chtcn
kann . geincbt . Offerte »
mit » ingabe der ^ ebn -
» nlvriiche n . Einsendung
von ^ eugniSabichriiten
unter Nr . 7l !K> an die
„ Sktad . Presse " .

Mnlmilili .
Wirin » e « c «ne durch¬

aus tiichtiae , in Steno -
aravbie und Atafchinen -
schritt bewanderte « » -
t » r ',tti ?» zu Illsortioem ,
evtl , späterem Eintritt .
Bewerbung , mit VebenS -
lauf . Äil >, Zeugnissen u .
Angabe t' er tÄebaüS ' n -
«vräche mit dem Äniiiaen ,
dnb evtl . freie Sia ! vn
im Hanfe gewübrt wird ,
erbeten au ibittia
Zediiismiittl -Tri '

hluidlzüll
jtatzeu ^ crscr «L ( 5 >c .

Bsor » l«e m .

Ldcvaar o , Kinder sucht
Stüde oder SaiisliSüerin
evii . aus illnacrc Wuwe
, . Mlt,itbrumt des vaus -
b .iiieS aeaen freie Wcd -
nuua ^e . in vübich uns
gesund velktieneni Land -
» .ins bot ztariFruoe . An -
aebore unter Nr . 1!»U>a
an die « adilw - Prelle .

Halichslleri »
oder en >>kvr felbstZn ^ ige ?
crsaSr . ÄÜLschen aefucht
iNv . itmWeben vorbanden .
An^ .' bote unter Nr , IMSa
an die Va ^ iscb« Presse .

hiiWttiMcheü
dauernd oder Ausbilic
lieben KSchin sofort ae -
fnch ». grau Minisierial -
>at iZ - ers . Karlsruhe .
HirsMr . i, !Z. Iii .

Gesucht wird aukS Land
zu älteren kranke » S » au
tatboliiche

Pflegerin
die »»gleich 5 . Posten als

Haushalten«
nntverfiedt . Offert , mit
Angabe d . Alter « . Lolin -
anivrüche u Eintrittstag
unter Nr . lii ^ 7 '̂ an die
. -stad . Pre ^ e " erbeten .

«» e, « lZ»i auf Isfort od .
IS . gut cmvfoblene »
Atteln Mädchen

, u » Perl . Hebetitr . 1Z .
U !. Lt . . a . Marktvl , >t ' lB7z

Steibis . kinderlieb .

Müschen
welches fchon in Dtell -
lni ' g ivar . , u kleiner
Familie bei guter Be -
vaudla . oui I V d . MtS .
geiuchi . iivvNlreii -
strabe - S. I T r . r . 7ng .i

Tücht . Mäscticn
fttr Küche und HauSbaU
oer so ort ge >ncht .

8 Xtbe : « ftr . 51 . I
Wegen Verueiratuua

deS iebiaen Mädchens
wird ein tüchtiges SSlt »

Mädchen
da » selbständig kochen,
ivniie fäintliche HauSar -
beüen verrich en ka n .
i>ei gnt ^ r >!iezablnna » no
Vervileaung auf iosort
aefui - t . i. « wollni sich
nur solche weisen , welche
auch wirklich selbständig
un d , Slyjibenst « . » L. l

Mädchen
iür zwei Perionen , daS
Küche u . Hausbalr selbst -
näiidi « versiebt , per so¬
fort oder iväier gesucht .

«Si -. te Äervflegung »u »
gesichert .

« »gebot « uut . Nr . 7lZ7
an die . <tl ^ » , ^!rel >e

Vienftmüdchen
bei gil ?. Lolin in kleinen
Haneizalt iosort gclu t .

Ouert . iint . ' l. r ö ^481l>
an die „ 5! >a5 . Preiie " .

Hlii lj .
für HanSarveit sofort
geiucht , >tjelsoristr . >», v

Ebrticues , ti >,deruevt «

Müschen
». 1 Juli »u kl . stamill «
«eli»cht . — vtebhardt ,
Brnchial . ? ' ergiir . « . >̂ a

Gesucht
wtvd ein braves ehrlich ,

Mädchsn
für immer - u . Haus¬
arbeit . Krau Dr . Schie -
f - r . B .i ^ l'N-Baden So -
si :nstr , SO. 1S»7a
Suche aul fof , od . is . tvtai

elilszch . M Wl ?
für Kiiche » nd HauSbalt .
Gsor > v « I«l « r . He rren -
strake 18 . im Lad . 7u >7

zleiUg M .ilcheü
gesucht , 7Z13

«̂ ^ rtenfte . ü . Stock .
!Viäd tzen

für Küche u . Hausarbeit
« eiucht. ?t? i»ra >t >>r .Schef-
feivlal ^ 1. b BiSmarcknr ,

Kaufmännische
Lehrstelle.
Eirem iuugen . geb ' ld .

Mäcchen . nicht unter IS
Jahren , ist in tertilem
Äeiriev (^ eleaeubeit zu
lachnänniicher taulm ,
«iuSbitdung gegeb . 7t82

Mo)e Werkstätten
Lmmg 5Äock»
Herrenstrafte II .

Batznsekletär
feit einiger Zeit in aröb .
Svetition . sucht v »er
Stettiina auch alS Ex -
vedieut tn groft . kauf » , ,
betriebe oder ank .
Anse ^ . unt . Nr . BZ17öu
an die „ Nad . Presse " .

Stenotyptilin
s?lnk >waerin » Maschinen -
Ichreioen verickt , beste
Zengnisse . sucht sofort
«- telluiig . Ängebote unt .

an d . v >ad . Presse .

ZlkkSSW ! ! !! .
auch in Büroarbeiien be-
ivondert , sucht Stelle .
Angebote u , Nr . Bl !-üvS
an dle Basticve Presse .

Elegant mitbl ., grobe »

Äalkig . -Zimmer
mit elektr . Licht , in bester
Vage der Weltiiadt . in
auieni Haufe zu vermiet .
P ^47^ 8 W eberitr . 14 Iii .

MSblierteS mmer »U
vermieten . Scheii . lftr . öS
Ott . B1Z32S
ZtMM - I' 2 Vetten , u
IllNIüel vermiet .

>. Ii St ik ».
-iimmcr «u vermieten aa

bess . t >̂ rrn . Kanonierftr .
Z. van, . US . B ^4792

MSbl an aev ,
foi , Serrn zu vermieten .
AuguNeftr . l » . II . B24S16

kUlltlSllKs
in etnf . , dovv . , itat . und
anrer Buivf . voUl , felbit .
im zdaffvn- il . NecbnungS >
Wesen tangsähr . erl »dren
sucht LebcnSstcllung , Nn >
gebod : unt . r Z! r . Ä21612
an die Basische Presse .

Mitte 20er ^ evre . in 4
Sprachen prrfcki . sucht
Stellung in SvedttienZl
bm ' S oder Groschandig ,
w ?il VranchekenntniS .
Eintritt ab 1. Nuni 1921 .
Gest Angebot - mit Gc -
l>̂ lt ?-angabe unter Nr .
MtMandieVaid , Vr .

lelbNiind ., Nott u . ltilaew .
dikii »rcnd , m all . kzufm .
Arboitcn vollkom . vertr, >
sucht entsvrech , Poftn .
ja . Aenqn . n . Nescrenz .
Anigebote u . Nr . BZ ' 814
en die B ^disclie Presse .

°>»ni»' r Saiitm ^ nn , Mit
allen Büroarbeiten ver -
tr .'̂ «t , smt -t sich <u ver -
änivcnt . Auch cluSwarl ^.
AnmSote u , Nr .
an die B -idifche Vr cssĉ .
Jung Maiin . vert ' .. iei >-

lier elS Voriirr ii » ^ nk -
sach tätig , wünichi lich »"
verä ider » , m ^glichit olo
sortier . <> au » >« « »ner

oder « u ' i» vee -
Angeb . uuier

an die ..Vad . Presse .

mii s^ vn . Landschr . . sucht
Veschäsitaung irgen -d wet «
chcr Art . Wurde auch
Dame auf Ncifcn begi .«-
tc.ii . Ai«ict>. u.
an die Badische Presse .

Wivtslochter,
lv Jabre alt ,

s >»cht stelle
irgend welcher Art . An¬
gebote unter >v !!4d44 an
dte . X' ad . Preise "

Aclt . Kräutern such! für
einige Zeit AuSbilsZItelle
alS Sttliie od Wnchrn -
sii-ttv .' lea .' od . in srauen -
lescn l->au ? S »lt , Ange¬
bote unter Nr , B1 ^T87 an
die B adische Presse .

Schneiderin
v . auSw . f . Kunden In » ,' ufter d , .̂ nnsc . A » S >>..
?lnk . n . A' ä ' che n . KI ? id .
BIZ » 7Wil »elmftr . 47,1 ,

I Tausch .
Schöne neuzeiil . 4 Z -

Wobming in better .Ire er
Südloge . vart .. Westftatt .
Ge .S . Eiektr . ?c . ist geg .
eniivr , von 7 Zimin r >̂
evtl kiiil «imilicübaiiS
«dessen Kauf nili .t » uo -
acfchlofscni zn vertaiNl » ,

»liigeo . uut . Nr <Ä «0
nn ü, , ..V!ad . Presse erb

Wbl . Ziiiiilier
werden steiS naM - wie -
«ei . , f . Ä-- rmietcrkoitenl . i
VU4i> t!,ti >o > iiiuerur , I .

^»» » msr v . r -
mitt . ü , Vermiet . tofteu -
toS » ti>i»rs »̂ au .
vc -̂ !0 Schilleriir . üi .̂
Möbl . Ximm . r ist f,n

sot Herrn tu vcrm ,
LclüiKiftras ' e Nr . ZI . vc !
Spring . B2Ai74
^>! i!!! ! ura . Llndenvlav z
I . St .. iSLn möbt . -i '.
»ner »u Venn , an s- itz ,
vesf. S : ,rn . 7^ul

Latien
in verkeb . sreicher Lag «
sofort aegen gute Bezav »
li :ng zu mieten gefucht .
Äingeboie n . Nr . B .' IKIO
an die Basische Presse . .

Schöbe , lonnige
t» ,»timl !»« r »i.otMun «

oe !u .- tt kiZiinmeiwob «
« unai -weslsladii kann da »
aeaeu getau ' cht werden ^

Angevote unter zt̂ t
an die . Ba s . Presse

^ tlbS

Zu lauschen
fchöne 4 A .-Wodn Scan «
0—8 .̂ .-Wobn, . Velde t»
KarlSrude . Angevote «.
Vir. B247S4 an dte Da -
dische Pr . sse.

Z » iliOcn
2Z -Wovn . w Teutfchneu »
reut geg , 2—S L
in Karlsruhe . Angeb u.
B247K0^an - die Bav . Pr ,

MN Ml . WohW.
k— 7 Zimmer » i tciner
Lage a ' lucbt - Anaebol «
mit PreiSang . u . B2ZS . II
an die Badische Presse .

Beamter
sucht v « r sofort nur gut
m >,bl . . N »» n >ee auker -
Valv tÄlaSabichlub . Stäh «
MartivlaiZ

Ängeb . unter Nr . 720»
nn - >e . «<at >. Presse " .

Brautv .iar fucht etn ein »
f^ Ni >» >»>lier «cs » imm -r .
Siaum für Küche oder Be »
n .itjunn . Angebote unter
v!r B ^ -lSIV an die Ba -
dischê Vresse .
junger Serr . It : tS aus

Nclilen , sucht schön
mubl . Limmer
per 1. Nun ! . Zentrum
bevorzug !. Angeboie un¬
ter Sir . B2IM an die
Befisch « Prcsse . .

NidS« Pof ! von gebildet ,
iimo . Daune

sch -j» inöi-Ilert . Ammer
gefnchl mit Tenston . An -
acbole m Preisangabe u.
B24748 an lle Bad . Pr .

Fränl . lucht per sofort
möbl . Zittimee
Mit Pension . Angebote
unter Nr , « ^4844 an dt «
„ Bad . Presse " .

IlQ » »A . LÄ . <S TZ .
bell und groli . In guter Vage . vollftLud ge Einrlch »
tniig samt Waren , z « v ^ rtau <» n . Sosort de «
liehbar , Angebote unter Nr . 7185 an die » Bat .
«Srene " erbeien .
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WM m ffjOWNei - jfeüerMrliel ! .

^ « achstevend bringen >oir die vcrw »una des
ReichSpostminiflirS vom Ätän > 1V'2t Umtausch
der Cinkommcnltcuerimarkcn betr . , , ur Kenntnis .

ÄartSruHe . den 3. Mai 1S21.
Kinaninmt .

Unter Ankbevung der bisd - r für dcn Umtausch von
Etnkmumcn 'l ^ucrnurrken mi .d den ürsab lür verdor¬
bene Steucrn »arken gültigen Borsitflist -en (AnitZbl .
Bf . Nr . KS vom S. Juni ISA ), S . IS » , -und Nach¬
richten « . Vf . Nr . «6S v . 1SW S . Ml >. wird im Ein¬
vernehmen mit dem Neichcfin5Mmini !slcrium anlis -
ordnet :

I . Vmtini ?« durch die Boftserwaltuna .
1. Unveizcĥ ddgte EtÄommeml .-uerntarkeu Iknn ?n

«eaen Stenermarken anderer Werte umg ^ M«sct?t
werden . L-i .vten endliche Biilimeit « triinde vor . so
kann die Erstattung in >xir zu.get5ssen »Verden .

2. Mir vcndorvnx cönlom.m :n.stn: :rn«!rk-n kann
die Erstattim » im W ?» e des NmtnufcheS ersolnesi .
wenn der Sch -Ken mindestes ein : Mark betrSat «» »
wenn von den Marten noch kein oder lein lolcv . r
Gebrauch ft?m <xl >t worden ist ^ dcm « g ?ni>vcr durch
die Erfwttün « das Strucvinteresse ü ?!ahrdet er¬
scheint Irrtümlich oder in Unrecht entwertete
Steucrmerk ?A fsllm nicht unt -r dic .s« Seftlmmumi :
sie werden nicht uMia ^rsufcht . DaSs «Ä'̂ « itt siir ent¬
wertete od?r nicht entwnt : te St ! :-^ .uarkcn . di : von
Sleuerka ?t ?n abgelöst oder miZ Äor ^ruSm
schnitte , sind .

? . Die TlntrSge auf Umtausch r^ er bare HcraiiS -
-avcnno find die ',̂ slell-P !>lt7.nsr ' >t deZ VAtrig ^ -
steiler ? »u richten . P .-Äa . dsbcn die ^' ntriize d ;m
Abr ' chnuimZ -P .-A , vor,?ul «ig : it. U?Ivr d.is Äitt ? ime
auf Umt « »s^ entscheid »! der « mt »» i>rst -Her in zwei '
selhasten Willen die O .-V .-D . Wird ci -i Antra « ans
vare HerauZ ' ^dliura g ' st . llt . so vrll .it dzZ »Mändia ?
V -A . d ' N G 'ich^ rkü'.lt und KSt den Rntrag mil
Bricht der O .-V .-D . vor .

Vor d »m l ? inl -̂ " i !̂ usw . Nnd die Marken aus
ihre ? <- <-h' it loraik .llia vi ptÄsen .

, 7 ?.!- ^ " «n ^verwaltu '?« .
? !n allen Fällen . v>o die Voswcrwaltnna n ' ch Vor -

steH ' wdem d ?>n Umtausch »der <51! !,^ von Vtsiiei -
marten nicht vornimiml , sind die Mnaittbcvördkn
»nst !k«dt<l. 7173

Notariat Kar ! sruhe V - Vi ! .

Die Dlenstr -iume sind am Moj «5as - >. Mai
nachmittag » und am DrsnLtas » 10. Mai , a e »
s ib k o s s - n .

Sion M ' tt n » » ^ ab befinden Nch
die Nienttr -innra ->N ? r xk<»« : S « >tÄsr Notariate
Kaiser itreikis Kg 4 iHiudcndurgliaus ». 7121

Bekanntmachung

übe r Lieferung VW . MMMKW
Am 1 . Mai beginnt die HvUver '.ode 1S?1M

Sdenaen au ! dem alten S ? m -chre , ioeiche bis dajiin
nicht bezogen sind , werden siir versallen erNört und
dürfen nicht nacbaeliosert w .' rden .

Ei werven hiermit die ersten Z Monate f!!r die
Hei,peri »de 19Z1 .-A — A^ .i . Snni , LuU — zur
Li ?scruri <t sreigeaeben

D >- monotlicben Höchstmer ^ en der einzelnen Be -
^ arskmcnaon a^i Kohs- i, un ? Koks bctraaen bis
«mt weiteres sür die B ^? aisS <irt !pvi :

> monatlich l Ztr .
« „ 2 „
O » nd l> » L ^
k Und ? » 4 „
L . 4 . x Zentral -
II . V . / dcizun -iei .

Net idarten a» t ekrgetr « re/nen IOiSr « ?bSS >st -
« ensen ist di, inonatiich ? Söchsimonae der 12. Teil
der mis der NrenxstoMrte anamcvenen Äabl

Die « »nsaich, - Hölvltmenae umiaßt den Zimmer -
VA.»> Kiichenbrcnrd .

Rnspriiche ans bestimmte ktoblensorten können
« icht erbob -i, w ??» en . ? i« sür die neue Heiweriode
vom R -ichsr »hl?nkoin>niisar anSamodenen ^ ?ua -
f» cine sin» , n Ä m : s Brainvkohio 'cdrirett » au .̂ e-
stallt . ES muh deZScrld damit aerechnet werden , dqs>
» er nrö ^ t? Teil der - >»l!»<)en>on A .t !en nur >!>
dl - l -m Brennstoff «eli »f ?i1 werden kann .

Wer der zu bsh ^n Kosten weaen die aan »? Dre »-
monatZai 'antttSt nicht aus eir .m .'-! vszteHtn kann , er¬
hält von seinem Lieserer auch t :de ein '.sln « Monats¬
rate abliefert ,

jdarisruve . d»n ? 7. Avrdl IM .
TtZ » t . Brcnnftessamt .

Giengen a . Vr . (Wiirttenibcrg ) .

Bewerberinnen - Ausruf .

^ ?ln der bieslaen städtischen F ?«uenarVeitSschn1e
»k alSbald die GteSe einer

Ki ! ? s ! ehrsrw
für Haninäbcn » nd Hondarbeiten zu beseben .

Taageld nach der staatlichen GebaltSordiiuna .
Bewerberinnen wollen ilire Meldungen mit

LebinSI - uf und Zeuanissen innerbalb 8 Taaen bei
Ker unterzeichneten Stelle einreichen .

St » » tl «GuItd « iSei,amt : Vrezger .
A « » !ai lSZl . »UNS

( a ? ch

-
^ 7

- SZ . Z^ - TDZ . SlS

2 !skringsi
' sir ' . 19

össitziss :

^ lSÄ . Srz ^ Q . SZ . sr » ISs .r

l
'
olsfon 1SL3

lsksm . EssckS ^ zfük ^or Im ^ » 5Sli « ck ) .

>x !

7162

Î ULli < : l . oui8 ^ srciin . l> sc ) sy .

Maschinen¬
schreiben ,

SleuoTraphit .

Zchönschreibe » ,

MMHrist
erteilt !-ei schneZer und
griindlicher ^ « Sbildun «
« nd mäkiien Preise »

Lehrer Strauß .
Kronen ^ ? . Ii », Ul .

TaqeS - und Abenikurle

l Är !iiidl .,f « chaeinLtzen

MÄklkichZ !

I I ? inzcl - Nnterricht1 i
Klavier . Violine
« üb Harmeniuni

auf Grund langM ?- «
I riserTätigkeiterteilt ^

St . Tren ?Ä
Privat - Mnsiklehrcr

und Ora ^ niit
Sirsch ' iraSe ' 18 .

Alt Gold ,

Gibkl , Tik ! ?!! .

Vebijle . Zr § M !V ! e
kauft fortwährend zu
höchstem Preis . SUüvZg
L . Tiieiiaiter , Ubrinach

Heiieistrahe ^ !i.
nc aeiiiib . „ » « fsee ^ auer ^ .

4
° Ksueiilkl ^ nlik

traxoll okt ke 'v Lrue ^d»!»! , vc » ldv «» Sor vrnoil idrs »
in jltsii « ist , ver -edüll .mekll idr I.et<I«i>

»de? cksliurod. ^VI
Lo !» i !lU «!>b»i <Z,,I «Ie « Z" okn « k'seiei ', »>«ove»

?>>' steii >, » ue !i i>? I ülaebl . lr »« b » e. diel .?« >1!» xrSSl » ür -
icieiiierutt ? . ustvr Osi ' Avtio kür iatZel !» Ze» ? assou .
I .eld - u :i6 VvrliUIdloäsa . l - or » l !« ti » ltor .
jitl>r >!;s I?vl»druu ^ . kooil « LeliievUllx ^

Xnp » ?» - nir vorsZlllieii in »preodo » I»
Kurisruiie , aon lll . Î al . ro » I2 -- S lltlr .
im llstvl „ Lonas - , Xrevü -U'. W.
ksnc !sz .-5psr !Äl « t Luzsn fr » I, t ^ k!g?r !, «I

liilnztieplllsttel !

Mr Vi' odll ^ immor , vlols , Süro sto
in » lieil ürüLon uv6 ? srd -

ilelllmgea bleuer vioeotroilen .

Vorlogen je nscli O ^öke von
Ugric 26 . — bi3 /Vliu 'x 50 .—

lepsziclie je risck LirüKe von
^ skk 125 . -̂ bis ^ ark .jbv .—

lepplÄ ^ sus

KL ? ! kWWiZW

ü^ Mö i. !!. kZMl ?. 187. N !? l!!i.

^ ,r xeben diermii dsliani '.t , äüss 6is äissKIirixs
^ u » >« » un » unserer ? fAn6dr !o!s ,im
vonnop » i » L » eZlöA ^ 2 . M » i 1T21
zl» t Nn6et . — Nie VerwsunxÄi ^ta vird im

vsutsoksn RvZQ ?,ssnZ : sZgss '

Ueröklentliekf . ISLZs
lilSnedsn , <Zen 4. .Vl» i INI .

ZKi, >

Ms SWM L« MiÄ
Ul « re » » iw !ltli » s VsrIt )8UN?l clvr un6 4 ' . ' ^

v » mmun » l- 0d !iitutionsi > ner /^ nstkli Kur oronuni ?.?- 5
»« miiö st » ll «slui >cl« i'. iintt v̂urcisa 61s / .ibtiUNLS-
? e »u > » t? jM l >oui .«vnen l<« iedsitNi !ew ?r vom i . üdaU

rom 7 . vsrv kvni - j
^ei dvm kLimissions - ^

sriiulüiok unä .̂ önusa i>? t üsi ' ß
»<tun «rroidtnotsn ^ Qklslells yiojcl -SLUsa vei -Uvn . «

) is i<ur >c>ll» unä voriostsu ^ iuelce vsraea nuei >
' üllieksi . rum Virtsvurs »! tiir .-i.u !i7.2dluo >! vucln -

v «»t bei allen eröversll ttanken u . ttsukjxsdüZjiälteQ
« ineeiöst . ,WSS< ^ fsZi !» . IZVMdU ^ gDZ ' .

Aüsslopskt ! ssn Vsgel ll . Siill
'

etiereo
lowie

^
rtigeu AeAt - Ppichen

»elter Äu »stil»rnna bei niätziaen Preisen

Max FZummel Söhne »
Ti «rv » SV « ratorium <c>SI

aaelSr « d « t . Hb .» !-Sb .

u . SSZIK ? « ^ -
6 «xexiiitg.uÄe , k ?»!isk .
»!ts »erbr ^ed . ^e!: :2uek ^ ren
. » « kSi' t îssvNG ^ »drii :»»lao » » <i r ^ki^

L . ^ iixu - tsstrsssc 1 .

Getedl
sc >ch.

Kein Reihen mehr !

koikvvg !

insmi

St -terer
itrsvia !

Ihr Paßbild
In wentzen Minuten
nur im vLUl

Wb » t » ar .rSit «Iier .
Herrenstrave «K.

Uebersetzungen

ittel aeacnRheu -Wlrksam ^ tderes ^ inrctvunn
:natl >̂mnS . Von erst .A
allen Avotvek . u . Drvz _ W » » W W W
Kiebia . Narti ' r « » ». Lcrsand - Tepol « reSIau . Hoi -
Aoo : li-. >- ch>ve !<ZniderItr » I;e . >SckcHumnicret . 1177a

mä
'
tt5

'
« ii »7Aön » rst .ÄüVorVtSt

"
ervrodt . Zu Hasen in

Cnar il - Niederiaqe : Leo » .

'^ WWWZÄ

Tapeten
von Mk . 2 . 30 a >!

s reiizkrabe LS.
Tapezier - Äri >eit unrd
villioi t oüiqe l üdrt , iiö! l̂

^ Aeliiinmlich! Billig ! ^

AiW
"

KsKkwAe !

7 - !e?vn 243 ? ^ K? iZ? Ms Z° Z . X-« » - ,-,,, -. 227

Ii < ke » t «iirvltt Z»rlv » te :

soxvx - alle Arten S^ oZ « tvi ' üuttl »v1 s
w l ..e6er — (äobs ! a — C.orä u . s. v . N

vlscrieii je <jer2 « it dereiiwilliiist . — -

keßd auck 6sv »tL.?kst ?v Vs.rtwvods v?ok1-
t.Ut)N l̂ , uaä !, ^U'>vr vvej? bloidt :

jüiü
'
. isiiz vi! »

'' Wsilüi ! ilZZkzcw !.
l . Lcots p'vbrÄueiiÄtô tlx .
L. Xviov <) a^1ersi w . Kra.t2« aä .

XUvxen d624a .
A. Vorlr' tiev vvwÄkllod .

Luor -r» Toit 0ol <Z « paronöl «
rrtiuüin ?

u . 6k».» V)55ts Nslnonnotrunzenb vvoli .
OV!.MOLke .

Zllschneidekursus in JUlsrühe .

Nezii « vm ? . Müi kd WZÄ . ^ n
'
Znf ' ->?

'

fchule . — Anrnelduuaen und Prospekte dasellist

^ !l! Hijül Ül! !̂
" ^ rLbnitester .

neuester Srfindnna . woriiver die beste » Aner¬
kennungen veröffentlicht ivuiden . tiS » <

M k nsturpl
-Zpsrlert

WM V «» ^ Vssensste,Stell -

u . ^ SsiZeptlsn ^ en , l. 2ubstauä ^ n » ?«»

V . vmsttsriik . . ^ «

I Anregend ! Erfrischend!

ffh rsZZsr
'

K

^
iiZWtfUfi !«

i jur Sclbs:?>ereitung eines I
i einzig rickti « . Boli 'S »
! l?ei riil »kS, " uckizur « er -
! bels»iunz und Str «lt» »z I
» des Objtmotes u « ee :en , I
! w»mes Vorzug !. Nur echtl
I mit meiner i- chulnna,!e t

j M ?rsise ?, VjlMxkn. !
Bertauszstell « bei !

lZa « lr ,
DnrmerSteiA . A^ »

Schuh
-

Ausverkans .

Wegen GeschAftSaufgabe n >erdcn Oerrsn ».
! Dame » - und MnSersHKbe zu billt, »?, Vrei -rn
sadgeaeben . 7VSS

! Z . Teschle Nachfolger , <

Kiir meine Fabrikation
kause ich foriwübreno

Platin «
in jeder Art zu böchsten
Preis . C» ri « uw « eltrk .
« rievtstr . i,iv . Htrjch -
nnd veovoid ?tr .>. 7!iÄ !
Tel .

Wetr .
T » « hc .

Kleider ,
Vwn » sevci -

« ,,HSetS,ru »,Miibei
aller Ar » kauft , u reell .

! , d<
^ erl

K . « aiee .

t , u reell ,
s « ltvikanntc

rkanlaefchitst
« . - « a '.er , >««'

Rartgr « !«nstrave 1«.

« reise , das
Au - » nd « e

KS5ÄZSS .

üoMH ^ MiüIÜ . kM 7» Z? .«

lüo . kiiMI ? o° lü ^

Kiii !!L!' ' 8liIiIei> iivii flecli
^

jgMblisSM .

Iroi ^ vorstekevösin billigen Arixsdote , icommt
nur J erlvr rur Versrbeiiunk .

6S82 ZZsp » raturI »vt , tek
^ ßkrlnzerzfr . 43 ÜZiii' Ing ?.r »ti' 43 .

Handels - u . Privatbrteke
Dokumente , Alten , Ao -
dandlnngen . liefert f«ch-
gemak und ichiiell :
viter « . Äiiro HeU « S-
ii»eri « a , » . « . l -. T». ,

Tel - vb . « Wb . « « 7»
K ' iser - Äiilb .- Padakie N4.

^ ähu » a ? chlnen
erbalten Personen ieden
Stande » «nf Nateu -
zaizlunaen »ci sebr ku -
tanten Bedingungen nur
erstkl . K« brikate . Auf
Wunsch komme mit Ka -
taiog ins HauS . 5«!Z.
Svezialuiaschlneu wie
Saiu » macher , Schneider .
Sattler usw . Angebote
unter Ktr pilNStl an die
» Badische Presse " .

zum fiech>en .
reparieren n .

aufpolieren werden ivic -
dcr angenommen , in " " -
Lötz , Schlllerilr . SI . HtS

preiswerte

Käse
Edamer

>/. Pfd . Mk . ii.5V

Gouda -
Pfd . ivi «. S^ v

Wiederverkäufer
Borzugspreise

Carl Zietsche
« « tterblume " !

Amalienktra » « 2» .

8elir preiswerte ^ nxebvte

tllr äev

Achtung !

Gegen Kasse sofort abzu¬
geben :

Zirka S0I1P « ar gut durch -
revarierte Jn,a « te » ie -
!ti « s»i . !vik . »ö .— v r . Pr .<
ztri « «00 Paar ant durih -
revar . Militkieiiduk ?,

Mk . >5.— pro Paar ,
zirka 4M Paar gut durch -
revqrierte Äeroic ^ ube .

Mk . LU.— pro Paar .
T -duhsabrik

Josef Schorpp ,
TurmsrSvcim , Baden .

Zum Schutz von Hau ?
und Hof empseble 1SLU

Selöstschüsse .

Ptstslenu . Rev » Iver .
k .

Jnh . V. Äalditr . 4

PreiZIIste « rat IS und
freukv durch

W .
Blechnermeifter

Serlsrnbe , Herrrnftr . S
T «lefou 1479. SVS»

MI
-

We

lsust zu bSchstcn TaaeZ
ireiien t»77

M . Kltiiibtrser
Tchwanenftr . il . Tel . 8?

axS ^ is/ .

I
'

«jockc !^
öSSkSt ' i!

Zukadanln «>
AstQtfisksn u . 0i -og « <«n

Heu . Stroh

und sonstige lS34a

Zilller - Arlitiel

Noritz SllrlZrliher .
SommtnVvn lSadrii ) ,

Tele !« n Nr . 1» .
Tel ««r .- A » rKarl » ruher .

^ siligZt
- LsciZrf

Veisse Volleblusen . d..»» de-ue » . . . . 24 . ök

V/eisse Voü - Vviledlusen ^ vsi » b«icnrd °u

^ el7il ! ent >Iu8en »n» ?rim » ^ s»tr »ikt- m o »u,t « . 43 » - -

5lLrl ? ^ eri !) Iu8Lki »n» V«I>» es «tr »ikt«m v »t !»t« .

^Vei88e Vtill - Voiledlusen , w » s - oakiist . AI, ^ »

VVeisse u . kardiZs Voilekleicier . . . ^ ZZ . —

!^ 08tül ? ie , rs !»v . odsvlat , ^»ck « »nt Zeig » .

^ s^ 8 ! ÜrriL , reinV . <z»d»rckw «, ^»eli« x »ni »nk Seid « .

»n, linpr ^sn !« ^ «» sr <><k«n . .

^ OVErLOÄ kkiäküel , Impr »enl «rt mit Stepperei 8 ^ »-? »
!mpr !txn !ert ln viel «» ? »rken . -

8S ! l ! er «rriÄritLl , Imprägniert , best » 8o!>irn >»eiS» .

SeiäLNL Stnckl ^ n .

Kein ^volkene 8t ' icZijJÄcen . ° °no-t« ^ r „en
'
MZ . -- -

l ( o8lümröcke , ^ a ^ enröcke .
? ro !L!»xoll .

Kindel - -- kleläsf — XmclLi - ° 5lLnlel

W .
Lrdprlnzenstr . 3l 71 SS

IniisIüZi' :

tt . üsk !

I . U^ VVlZ8plst ? .

Schriftliche Anmeldungen nimmt entgegen im UebungSlokal

^ > Drei Ksnige
^

^ Ecke Kreuz - u . Hebsistraße

( Anfang 1Z . Mai ) . BZ4KKZ

Ludwig SchweiSgkZi , Erbprinzenstr . 4

Alleinige Vertretung von

BechstZW , Biüchner , Grokrmn -

Skeinroeg , Thürmer , Mannborg

4 » kAÜsnsteinZeiäsnäs ^
i!Ver »sed kür m »!n ?rf ^drlln !-»xe »>ük »ieder nnä ->d »o !nt «ü' üoer ^ v , virxsll -

üs , I>»,nSoi „ td . 8, >v2 >»» i ? !Im !tteI interessiert , ord » !t l- ostevlo - s ^ nslrunlt NN«

^ !- »!cdt in v <-,t -ltiLNi >i-<!ll Ubvr Vanvrlieilllns . „ . . ^ . . . . . .
VU- s 0n - r » tion ! k ' »n vekelmmlttel >

l^ ock? Ik Vs ? s « ck, vois - iaark , ? !avierktr » es
lZcZoenoa 'rroudn " , kitewstroIZv 17 , nar lkovt » S >
y . Klal , von 10 — Z vdr . ISIn l^«rZci»llks : k?atel

kVNK ^ VZ /̂S »» Il «Zkd

i(»ir «r, !i' . 225 ü lelvkon 121

Zürs - Msbv !

MZSLKiLLL unä

DSÄLrfs ° ^ .rWsZ

(Ligenv kilro » öbsl - f - bn ^ .
«Sl »

Kiemle , k Mks j. 8.
Lommskstrsös 20s

empliedlt :
Llubssutsuils un6 Sofas

sov ^issllo ^ rtsn Polstermöbel
in « iimtl . verlor - u . ? toks»rlso .

8vlik5d »tiii !!eu . 8pslz «ilmlnei -ztlik !»
Vo »rrüo6et 1R >S . N80

W

Ws
Icsukt stänäiZ unä ? sli ! t

äen tiöcksten l
'
aZespreis

k ^ uäolt Dartk
,

Ksi8erstr . 53 fern8pr . 1538 .

xexenüber 6em 6er l 'eckn . Iloctisckule . 7111Z
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